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Fabriklärm chlaft hinter eſsernem Tor.

Wirbelndler T atsang Verstummt.
Wer ich ins flebrige Wer verlor,

Wen alle Strene gellend. Seschwor,

Heute ein Frahlingslieol t.

29

v

für Halle und den Bezirk Merſeburg
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Sonnenglans lost jedes starre Gesicht
Frohlichsein strafft ich empor.
Stimme der Verhetbungy gpricht,
Und ein hoencles Ostern bricht
Aus ersten Plumeglockolien.
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Oſtern 1929
S Von Paul Ssbe

ſo friedlich wie ſonſt läuten in dieſem

O en den

h eeiner ſuhſemes

che Hoffnungen, die ſich nicht erfüllten.

e die man von Frankreich in der
der Räumung erwartete, iſt bisher aus

und kann, was die zweite Zone an
ifft, jetzt ſchon keine De werden. Da u

di it ät, R die n ehe ne
Süden im Rheinland erfrieren, ſtatt deſſen
rechnet der engliſche Außenminiſter r
aus, daß ein ren Deutſchlands a

re Räumung nur beſtände, wenn der letztende
er der Reparationen bezahlt iſt. Die oberſſtimmend darauf hin, daß Dr. Schacht als Führerüſſerugteit Briands bei der Erder deutſchen Delegation zur Reparationskonferenz

örterung der 131 t die gleicheſjetzt s Tage Zeit habe zur Ueberlegung
i

ächliche Lei

unerfreuliche Tendenz. Das

olitiker nicht von der far richtig erkannten
ahn abbringen können, ſo ſteigern ſie doch die

Wärme der
der Außenpolitik!

Eine vernünftige Löſung der Reparations
age in Paris könnte das Eis brechen, eine

ung, die Deutſchlands jährliche Tributver-

für den Bau von Wohnungen für die Zu-ſammeugepferchten, für die a ver
idenrenten,

Beſſerung der Fürſorge unverſchuldet
Arbeitsloſer. Die Zweieinhalbmilliardenver-
pflichtung ſperrt hierfür alle Tore. Wird ſie die Etatszahlen unſerer
nicht erheblich erleichtert, dann kann die Wirt
ſchaftskriſe nicht behoben, die ſoziale Fürſorge
nicht geſichert und ausgebaut werden. Deshalb Kriegslaſten plaſtiſch
iſt die Verhandlung, die augenblicklich
in Paris geführt wird, der wichtigſte
r e eſamten Politik. Gelwiß,an Frankreichs Kriegswunden ſind noch ni

und mit Recht varweiſt der Unter
ändler der anderen Seite auf viele Gebreſten,
ie noch nicht vernarbt ſind. Aber- wir können

nur gemeinſam geneſen, und es iſt ein Jrr-
glaube kurzſichtiger Nationaliſten, wenn man
annimmt, der eine Nachbar könne vor Ge-
ſundheit ſtrotzen, während der andere dem

echtum erliegt, nein: die Krankheit des einen
ſteckt den anderen an!

Bis zur Löſung dieſer wichtigen außenpoli-
tiſchen und reparationspolitiſchen Frage blei

auch die inneren Verhältniſſe
in Deutſchland labil. Wäre es ſicher ku
ſichtig und ſchädlich, dieſe Verhandlungen dur
eine deutſ e Regierungskriſe zu ſtören, ſo
hängt auch die Löſung mancher parteipolitiſcher

Karl und Anng.
Schauſpiel von Leonhard Frank
Erſtaufführung der Volksbühne

Halle im Stadttheater.
Leonhard Frank wird den meiſten Menſchen be

kannt ſein durch ſein Buch „Der Menſch iſt
Weni er bekannt, trotzdem es ſein beſtes

rk ſein ſoll, iſt Franks Novelle „Karl und
Anna“. Aus dem Stoff dieſer Novelle iſt nun
in der Hand Leonhard Franks das unter dem glei

Titel erſchienene Schauſpiel nachdem
inzwiſchen ſchon der Film dieſes Stoffes be

mächtigt hat. In Halle ging dieſer Film, der unter
dem Titel „Heimkehr“ herausgebracht wurde
vor nicht allzu langer Zeit über die Leinwand.

Der Stoff iſt weder neu noch originell. Noch
ute kann man in den Zeitungen manchmal eine
tiz Inhalts leſen: „Jn X. kehrte ganz

überraſchend der Schloſſer Y., ber zu Beginn des
i als gefallen gemeldet war, aus jahrelanger
ruſſi angenſchaft zurück. Seine t ie
ſich als Witwe betrachtete, hatte inzwiſchen einen
anderen geheiratet.“ Jn wieviel len iſt das ſeit

ng des Krieges geſchehen! So iſt es auch
Anna ergangen. Kurz vor dem Kriege heiratetee rd; ſie ſagte r als er ſie fragte, ob ſie

J u her w. n war nicht tiefe
ihm, ſondern Gefallen an deml

r

mü
mit Bärenkraft die Gewähr zu bieten ſchien,
ſie aus der ſchlechtbezahlten Fron der Karton-

h eien. Da bricht der Krieg aus
ält

allein. Jm September 1914 er
daß ihr Mann gefallen iſt.

r t iſt ichard in ruſſiſche Gefangen-
Und hier lernt er Karl kennen, den

Schickſal getroffen hat. In dieſem Ge
das einem viehiſchen Aufſeher unter
die beiden Freundſchaft und Richard,

der leiblichen Not auch ſeeliſch ſchwer
leidet, denkt nur immer an ſein junges Weib da

GHierin findet er die Kraft, das alles drei
re lang ertragen, was in dem Lager an

rei und Grauſamkeit geſchieht, ohne ſeine
verlieren. Er geſtaltet ſeine Frau zur

lt in dieſem Geiſte auch

Statt deſſen läßt der heilige Militarismus r
lieber ein paar Dutzend Soldaten aus demſam

timmung nicht Eiſeskälte in Streitfragen mit dem

Auch für die Sozialdemokratie
e Je erung er ſtand weder erfreulich noch Jtalien,für die Auſtern aber vorläufig unvermeidbar.

ch heiteren der wohl auch We

onferenz
3

über die Art

rnöhe der dent
nungen wer

Die Pariſer Preſſe weiſt am Freitag überein

waäſtvent Schacht nahm an der E
onnerst

5

en rterungen nicht z gden. man annnehmen ne kineten

W beide Seiten annehmbare
e.

„Morning Poſt berichtet: Die am Don
nerstag vom tgierten ne orſchläge ſind von den Deutſchen
als Erttäuſchun-vernünftiger Vorſchläge über die Höhe Paſſimtznn n

s, d Beginn dgen und wenn ſie auch den Verſtändigungs-der deutſchen Reparationsſchuld. en Diümien gewEr hatte, iſt einem Optimismus gewichen.

und verſchiedenen Del

ndlagen angenommen worderv.
eine günſtige a hin. Der nach der

oche geherrſch:

ndlung zuſammen.
usweg kennt, wird über Finanz und Sozial ſie immer na

icher disponiert werden können.

Die beſtehende Zwangslage, die

tungen, unſerer Schuldenzinſen, unſerer Lei-
ſtungen für Kriegsopfer, unſerer

erkennbar iſt, dieſe

ar des Reiches in den t Ja e e

e t ag verichtungen fühlbar erleichterte und uns etwas jrd ſich das Verhältnis der Parteien zuein-
Spielraum lätzt für die Behebung eigener Not nder klären und eventuell feſtlegen en. getreten iſt, und der heute Sieg des F

eſer mus bedeuten würde, wie er in S

dieſer Ver nicht beſtritten werden. Es iſt
Erſt wenn man dieſen Erfolg, wenn in Zei

dere Baron lag er Setions ich ho erdienſt, das im anderentie von denen am meiſten gefühlt wurde, die die
inneren Demokratie von der anderen Seite her kennen.

Aber für r Steher natürZwanggslage hat bisher jeden energiſchen,ſlich dieſe Erfolge
ſichtbaren Fortſchritt
dert. Es wäre unklug,

Flufionen zu machen
zsnaſtig n Zeit die Verantwortung auf un
ſere Schultern nehmen müſſen wie nach
dem Zuſammenbruch, wie nach der J
ſo jetzt, als alle Kaſſen geleert und die
tribute am höchſten waren.

riegs-

gungsfreiheit bringen.
Erſt wenn dieſe Reſultate vorliegen, kann

die Partei entſcheiden, wie ſie inner-
D. des dann gegebenen Spielraums ihre

ätigkeit einſtellt. Es beſteht in un
ſeren Reihen eine heftige Abneigung en
fortgeſetzten Frontwechſel hinein in die Re
gierung, heraus aus der Regierung das ſoll

aus, ſelbſt den Sitz ihrer Muttermale z
er nicht. Lebensgewohnheiten und Zuſtand der
Wohnung ſchildert er in den drei Jahren des Zu
en in ſo minutiöſer Weiſe, daß Karl,
ſelbſt niemand auf der Welt hat, mit dem er ſich be
ſchäftigen könnte, es ſchließlich alles beſſer weiß als
Richard ſelbſt, der inzwiſchen ſchon manches ver-
eſſen hat. Nach einer ng im Lager ſoll
arl, der die Schuld Richards auf ſich nimmt, ab
führt werden. Jhm droht der Tod und er ent-chließt ſich zur Flucht, die gelingt. Nach müh

eligen Strapazen kommt er ein Jahr ſpäter in
rlin an und ſucht Anna auf, der er ſich als

ihr Mann vorſtellt. Sie will es nicht glauben,
nennt ihn einen Betrüger, aber die Stimme
des Blutes meldet ſich: das iſt ja der
Mann, der zu dir gehört, nicht der andere, der ja
auch jetzt tot iſt. So leben denn Karl und Anna
von nun an zuſammen. Da iſt der Krieg a Endeund ein Brie meldet die baldige Ankunft

Da erfährt Anna zum drittenmal ihr Liebesſchick-
al, zum drittenmal muß ſie ſich iden, wem
ie gehören will. Und ihr Blut ſagt, es Karl
ſt, zu dem ſie gehört. Als Richard ſich mit der Axt

auf Karl ſtürzt, wirft Anna ſich dazwiſchen und
erklärt ſich. Entſchloſſen packt ſie ihre notwendig
ſten Sachen zuſammen und verläßt mit Karl ihre
Wohnung, mit einem Lebewohl von ihrem zuſam
mengebrochenen Ma Abſchied nehmend.

n dieſen drei rſonen. Karl, Anna und
Richard, hat Frank das Schickſal vieler Menſchen
geſchildert, das durch den Krieg eine bedeutende

ndung e „Jn vielen Familiengeht der Krieg weiter, wenn er auch
aus iſt“, läßt er Annas Freundin Marie ſagen.
Manchmal geſtaltet er ſich anders: „da ſchießt der
Schloſſer aus der Querſtraße ſeine Frau und deren
Liebhaber mit dem Armeerevolver nieder, denn das
Schießen haben die Männer ja gelernt“, oder der
betrogene Ehemann, der nach langer Zeit auf Ur
laub kommt und trifft ſeine Frau mit einem Baby
auf dem Arm, kehrt empört um, geht an die Front,
um den Tod zu finden; ſeine Frau aber erhält täg
lich Prügel von ihrem Liebhaber.

So rundete Frank auch ſein Schauſpiel ab zu
einem lebenswahren Drama. Unlogiſch erſcheint es
uns nur, warum er Karl zwingt, ſich als Annas
Mann einzuführen, woran ſie nicht glaubt.
Nach unſerem Empfinden wird das Schauſpiel hier
durch in ſeiner Wirkung abgeſchwächt. Das ſchien

verhin- run
erneeewirt icheinzureden. Wir haben wieder einmal in der muß jener dentch w un er Kieker Parteitag, von eine

ial demokratiſchen Regierun
eteiligung erwartete. Gewiß wir

dann keine ſozialdemokratiſche Re
wie es von den Kommuniſten zeit

rgeſtellt wird, um die Nichterfüllung
dann

du
owen

R lation,

Deshalb warten haben au
auch wir mit Spannung das Ende der Pariſer iVerhandlungen ab, ob ſie uns mehr Bewe- ehe

ichards.

früherer

sbeteiligung nicht.ögli e der

n, endert wird,

ozialdemokra Regie
erſt

fing

net ſo
ngs

orſchläge zu beweiſen.
werden wir unſeren Willen nicht
ühren können, dazu haben wir eben
e Macht, wie die Kommuniſten ihren Willen

durchſetzen können. Aber unſere Betei-gung muß führer ſein ind ſt to T
nd dafür gibt es eine ganze Rei

von Probefällen, die zu gegebener Zeit
nen.

wirkli

dem ſi

6. April

Stadttheater,

Aufführung.

„Eva“ am 4., „C
am

ab 8., für

den Schwarzwald
Medenna und er
Karl von ihr. Jede leinigkeit an ihr malt er uns auch der Eindruck auf das Publikum zu be- Geſchäftsſtelle, Brü

ſtädtiſch gen.

und am 13. für B wiederholt.
ür H und am 27. für J. „Die Dreigrr G (Premiere). einidſunseſhins am Z.

gemeinde A, am 6. 3.Wahlfreie Sondervo

des Freien Sängerchors am 16. Apri z.und Kunſtlieder) unter Mitwirkung des Streichquartetts des einige Verbeſſerungen aufgefallen.
Stadttheaters ſind Eintrittsprogramme (im Vorverkauf 1 Mk.) Peter

m r u zu z R nächſte keltur ilmam WMontag, dem 8., zeigt uns eine Reiſe vom RheinVodenſee. Vorzugstarten in unſerer Vorſtellung m
de

32 das wohl ergriffen war, beim Beifall am
S aber zunächſt kargte, den Darſtellern aber
und auch dem Spielleiter 1 Dietrich nach
her mit lebhaftem Beifa
rollen: Ri
Johow) und Karl (Fritz He

guten Händen, und auch
vor allem die des Gefangenenaufſehers
Alexander r und Marie (Bertel Grether
waren gut beſetzt.4 t Serſteler mit voller be wid Mitglieder im letzten Moment infolge Kran
meten, war der Srfolg dieſer Erſtau führung am abſagen mußten, und ſchließlich ein Defekt in der

W.

e Nebenrolle

Durch das geſchloſſene Spie

halliſchen Stadttheater geſichert. a

Wochenſpielpian des Halleſchen
Stadttheaters.

Heute, Sonnabend, 20 Uhr „Karl und Anna“; Sonntag delio“ das liedende
(1. Feiertag) 15 Uhr „Friederike“, 1914 Uhr „Die Hugenotten*; die „teu iſche
Montag (2. Feiertag) 15 Uhr „Undine“, 1916 Uhr „Caſanova“; geſangli
Dienstag 19 Uhr „Parſifal“; Mittwoch „Romeo und Fulia“
Donnerstag „„Eva“;

„Undine“;
„Friederike“, 1936 Uhr „Caſanova“.

Thalia Theater. Sonntag (1. Feiertag) W Uhr ereit tGeſchäftsaufſicht“; Montag (2. Feiertag) 20 Uhr „Herr Lam- Anton Britz, der bis jetzt nur in
berthier“ (Erſtaufführung).

Freitag „Caſanova“;Sonntag 15 Uhr Sondervorſtellung Hans

für B, am
eimäderlhaus18., al am 25. April. vie Kartenausgabe fürEva hat erf Für Caſanova ab 2., für r

Perſiſer ab 15. April. Für das Frühfjahrskonzert

pril (Alte deutſ Volks

m

rſtraße 14.

ve

gte ituation klarer

ſlawiſche

Der Franzoſe zum Englän
eſes

n aber auch in

Sonnabend, ners. Er de

„Unter

rantwort

ten, wenn der
berbli

als in dieſen frühen Oſtertagen.

Der Balkanfriede.
griechtſcher Vertrag

Am Mittw unterſchrieben der gried
zit arapanos und der ſrtreter, Außenminiſter Kauma

taatl tsvertrParnin ſagt n Zuſeene
wirken t der Friedensvere verpflichten ſich des rig ſich zu

Alle en werden dem Haager
v a

Unterzrihnung h wird in
r olg der mühu n zurd. Wllenfrigens aufgefaßt. Weh der

ten te ſich die italien
e, Griechenland, rien und

Türkei für Italien zu gewinnen. Die Unter
des grie „jugoſlawiſchen FreundHaſtove trages vreh d de ialieniſchen Pläne.

n hieſigen diplomatiſ Kreiſen ſieht man
nterzeichnung des Vertrages die äußere

Lage Jugoſlawiens als gefeſtigt an.

(Nach Frankreich wird nun auch England ſeinen

iniſter r r nennen.)er: „Denn ſchließlich gilt
doch, unſere Tätigkeit zu verteidigen!“ (Nach einer

arikatur im „Nebelſpalter“, Rorſchach.)

Halleſches Stadttheater.
dankte. Die Haupi „Parſifal.“Anna (Annelieſe Von Richard Wagner.

Gaſtſpiel Gertrud Bindernagel.
Wie faſt alljährlich hat die Wweaterinterdang

den Karfreitag den „Parſifal“ angeſetzt, der dies
mal nicht ſo glatt vonſtatten ging, da zunächſt e

i

Beleuchtung eintrat, der den Beginn der Vorſtellung

hinausſchob ßEinen beſonderen Reiz bekam die Aufführung
durch die Mitwirkung von Gertrud Binder-
nagel als Kundry. Wer geſehen und gehört hat,
wie wundervoll re Künſtlerin bei uns in „Fi

eib meiſterte, wird wohl nicht
ndry“ in ihr vermutet haben

und dämoniſch ſo m im Sinne Wag-erkrankten gen o Dorner ſang

u zél qus Kaſſel den Gurnemanz mit vor
nehmer Art und ſehr ſicherer Pointierung des Textes.
Eine Ueberraſchung bereitete uns der Baßbariton

anz kleinen
Rollen auftrat und heute mit ſeinem Klingſor eine
d Leiſtung bot. Wir dürfen hoffen, nach
dieſer Probe den intelligenten und äußerſt ſtimm-Elja RochelMäner, begabten jungen Sänger öfter in gryseren Aufgaben

S Apru im Thaliagtheater ihre Schüler der Deffentlichteit zu hören.
vorſtellen. Unter freundlicher Mitwirkung des Oerrn Gan unſer ausgezeichneter Bariton Karl Mombers
ther Boehnert vom Stadttheater gelangen Szenen aus ſchon durch ſeine Figur und ſeinen zu lyriſchen Bari-
klaſſiſchen und modernen Werken, ſowie ein Schwank zurſton an unrichtiger Stelle.

Zu dieſem Schülerabend wird von den Staats eigentlich dem dramatiſchen Bariton.
theatern Dresden und den ſtädtiſchen Bühnen* Leipzig die
neugeſchaffene „Prüfungskommiſſion der Genoſſenſchaft Deut Ni
ſcher Bühnenangehörigen und des Deutſchen Bühnenvereins i g
für Anfänger im Bühnenberuf“ zugegen ſein.

„Kart und Anna wird am 8. für rung erfuhr. Die kleinen
„Die Hugenotten“ am 25. ſeinem Geſamtlob begnügen.. Erfreulich war dieWert Fatſache, daß der Chor (Ernſt Kramer der in

für H, am 16. I den letzten Opernaufführungen nicht ſo ſtandha
Feäin n April: war, ſich geſtern zu einer künſtleriſchen Höhe auf-

In der Verkörperung des Amfortas ſteht

Dieſe Partie gebührt

Die Titelrolle ſang wie im Vorjahr Heinrich
emeier, eine Leiſtung, die wir ſchon ſeiner

zeit ſehr würdigten und die eher noch eine Steige-
ollen mögen ſich mit

W hatte. Nicht minderes Lob verdient der
nabenchor aus der Höhe (Karl Klanert).
Jn dem Bühnenbild Heinz Behrens' ſind

Koſtüme von
Rohrer trugen die Farben von Bayreuth.

Genera mutdire er Erich, Band leitete die
t unfehlbarer Sicherheit un Pe

faſſung.
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Jean Paul bemerkt im Heſperus“, daß der lizei und die Stadträte Döltz und Joeſt.die Weber in unſerem Klüma weit be innerhalb kurzer Friſt Störungen in der Stromzufuhr ne Se he ge d

der e n r r minein Sibrand im Trothaer Werk die Arſoche der empfindlichen et der er andeimſtelte ſo hüten Tas
z mal nach der Brandur zu eerkundigen, da erdes Brandes mit Schaumapparaten Talglichts im Moment keine Zeit für ſie habe. Auch die

und Petroleumfunzel kommen wieder zu Ehren Preſſevertreter wurden in der u ichſtenr gebärdet, um im nächſten Augenblick echte ohne Auskunft a ertigt. Jn r Zeit habenWinterlaunen herborzukehren, uns mit Schnee und trizttäthwert ren jedenfalls. Halle erlebte geſtern in aller wir mehrfach Störungen in der Elektrigitätsver
t r

Kra

k l wetz woren, und in Halle wurde es wieder 1
der erſ nachim Dunkeln etr ſeien, als man vorgebe. In der Tat tut

man dem April ein wenig zuviel Unrecht, wenn
man in ihm nur den wetterwendiſchen Monat

ht, der Ueberraſchungen liebt, der ſich eben früh-

Hagel kommen und die kälteſte Schulter zu zei i. i e verbreitete ſich dieſe Nachri orm den Karfreitag: Halle verfinſterte ſorgung erfahren. Die Allgemeinheit hat
gen. lche Jmproviſationen erlaubt ſich ja auch am Karfreitag 6 Uhr durch den u ſich, die Straßenbahnen hielten ſtill, denn im Tro wohl das ſtärkſte Jntereſſe daran, darüber ans
der Mai; ohne daß ſie ſeinen Ruf als „Wonne- Trotha und den ren Teil Halles. Eine dicke,thaer Kraftwerk wütete Feuer. (Ob der Vorhang rung zu erhalten.

ſchaden. ſchwarze Ra er itäts im halliſchen Kunſttempel auch in Stücke riß, konnwerk her nach dem ten wir bis jetzt noch nicht feſtſtellen.) Nach amt 2Der April iſt nun einmal, wie im Herbſt derOtiober, der eigentliche hebergongémonat, die e der war aus einer unſerer lichen Mitteilungen hatte die Finſternis in Halle Wie wird das HOfterwetter?

B achen:riode, in der zwei Jahreszeiten fortwährend in er wo ſich auch bald eine große Menſchenmenge an Am Karfreitag um 18.02 Uhr lief in der Feuer Obwohl während der ver nen acht Tagebittertem Kampf liegen, wobei einmal die eine, ſammelte. wache r wehen be die e nicht ſo h v in der voran
S

dann wieder die ar obſiegt. Die häufigen Dicker, Qualm vrang aus allen Oeff ein, woraufhin die Freiwillige Feuerwehr Trotha nen Woche tiegen waren, iſt dieSchwankungen zwi warmen und kalten Tagen en des udes. Be gende t owie Zu der Hauptwache unter d des W tterung im allgemeinen doch frühlingshaft ge
c S en Tre r T b 8 c ecgeſchoß blieben die erwarteten Renn ſind inen r den Umfang des Brandes wurden unter Branddirektors ſofort ausrückten. Jmt e in ausgetauſcht, die des S Jraltwertes unter nes Turbine treten, Wenn t in den war e nurerreichten, als den ſieben uer ein Oelbrand en mengen zum Schmieren wenig ergiebig, ſo von einem ne e See S S e.temperatur in den meiſten Teilen Deutſchlands

noch ein wenig unter dem Jahresmittel liegt, und p
ba die Erwärmung während der vier Aprilwochen, i gerweiſe niemand in zu bringen in Brand geraten.
durchſchnittlich genommen, keine allzu erheblichen hrauch ſchen Die allgemeine Wetterlage iſt in der veriſchritte macht. Daher geht die Entfaltung der hen vereg tei enilichen Ver anderetation nur ſehr langſam vor ſich i werwee unr mit Gas en ne en ar Perile t aDie Natur befindet 0 noch mmer in einer hre de Witleienlepa von dene

gewiſſen Gebundenheit, die Frühjahrsfröſte richten

nn.

h e

S re v eine n zur Be nachkämpfung e elbrandes, der im Keller inem Schaumköſchgenerätor zu Leibe. ſich einſtweilen auch zwenig zu ändern. AugeC e d In gweiſtündiger Arbeit wurde das Feuer gelöſcht. i nter umfaßte, gä anntenumher, für den i Die Entſtehungsurſache des Brandes r noch un 3 8 3 2 2 z g

e. legten, die geklärt. Der Sachſchaden iſt unerhebli
iſe nicht in Betri r u werden Das ganze Maſchinenhaus war bei dem Brande

kurzer kamen ſo verqualmt worden, daß auch der Betrieb der Es iſt
wehrleute vom zweiten Turbine nicht aufrecht erhalten werden wärtsvom Brandherd zurück. Beim Eintritt in das Tur konnte. Infolgedeſſen lag

n ſoll es freilich ſein, wenn es kalt anfängt:
der April wie ein Löwe kommt, ſo geht er

Wie rie. Ledeitdaliungeroſten Juder-fru e in es Hirne konnte der Betrieb wiederaufgenommen werden ſten
ſen nach dem Stande bom 27. März und die Erde verfinſterte ich und der Vor na d die ne von dem ſich beiſWinters wird man alſo von

Rückgang von 0,6 Prozent auf 1,58 auf. hang im Tempel ß in zwei Stücke oder ſolde rande entwickelnden Kohlenſtaub gereinigt'kaum mehr verlangen können
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re Daß die ü denkenden Arbeiter
S heſiche e S

der e ehe über dievon der iſchen Befe e der et für Donnerstagobend angeſegtt

worden war.
t“ der aus r ArDie Intereſſengemein

beiterTurn und Spo voneine wollte einen auf mit m
enen Berlinern und Leipzigern veran

t großem Tamtam ſollten ſie am Bah efangen werden. Dieſe Gele endeit benutzte

KPD., um mit lautem Getöſe von ſich hören zu
So z ſ. glei z auf DonnersUhr zum Treffon u nplatz auf.

ch t und ſo

wurden waren von n umodeliger Gütern Reideburger Gemüſebauer a e Verſuche c

und R
n. Der er rechnen r Wagenladun

mee etber den C. na m r etAber o weh, wo waren r Naſen der Ar- ſeiner erſten auf den halliſchen e wo ſein Erſcheinen eine wahre Senſenen

rterſhatts Vom Sä m Greis hatteman, einſchließlich Pullae, re u
Mann auf die re ine gebiet Unter

en befanden nur etwa Wo
e Sportler, b Uebrige beſtand aus KPD.

und Proletariſcher ſihrinebereinigeng und

deren Unterorganiſationen. Auf dem Hall-
markt merkte man erſt ſo richtig, was
ür e e e s h es war.afelte ein Jü von einer „w aMaſſendemonſtration“. e r S

d e chaften, die S t h die Führe e
r Arbeiterſpor gung. manVolkspark“, wo mittlerweile Se a rn

rtlS e Pakete rt: weFrfeyr
ausgeführt!“

Halle, den 30. März.

Jm Kreishaus zu Halle fand kürzlich eine Be raur
ſprechung zwiſchen dem Regierungspräſidenten Fehlbede
Grützner und Vertretern der mitteldeutſchen i

r im halliſchen Foo. Induſtrie und des Bergbaues ſtatt wegen der Zu
t guigen S727 in der großen ſammenfaſſung zu einer mitteldeutſchen Wohv bislang gie e e b n, ein nungsbauAG. In dem über die Verhandlungen on

Auerhahn einge ten r n herausgegebenen amtlichen Bericht heißt es: ungsdau
nnen ſind Ht einge Die Schwierigkeiten, für den gemeindlichen enennächſten ich zu den auf demer m e S e Auslandskredite v e Wege e nungen

angewandt werden, wenn der Verſuch der Ein 1928 die rheiniſchweſtfäliſche weitere 3000 Wohnungen jährlich
W Erfolg haben ſollte. Eine di und inziellen Wohnue re Degung u ten in Weſtfalen und der zu richten Für n

S Anwe nützig arbeitende GeſeS. r und t wird kann der a ngs Seſond x 2 en den r xeiner e Ze
illionen Mark Haus-

 e Dollar See zume F. miniſter e
r iſt Wir t oben zu weiſung vonn e in den nden von zinsſteuer zu veranlaſſen.

8 bis 19 u r im Bureau der Mü r entgegen r Regierungspräſident von Merſeburg be-
genommen. abſichtigt nun, zur S der bei

vDie her

iſtrie des vegickeserträglichen Verhältniſſen lebe und es ein
dexb o für dieſe Induſtrie ſelbſt ſei, n

Dagegen aber bäumte ſich ihr Stolz, der in dem
kleinen Köpfchen ſich gar feſt ſchon eingeniſtet zu
hatte. So ſtand ſie oben auf der Tervaſſe ver
ſchaute dem Spiele zu. be das Kinderher Wdabei, und langſam t ihre einen

inchen ſich im Takt mit zu Sie tanzte,tanzte, immer luſtig auf und r Je mehr
andern Schülerinnen unten äatſchten. deſto ioller

drei auch ſie ſich hin und heuf einmal ſtand h Monika eunter der ungen Kind r und rief vor

er Namen ger
Rom un von Na Lobolde Woygundit

10 (Rachdruck verboten. werde zu den Meſſen gehen und eine- richtige Nonne wurfsvoll:
werden.Gang g Tränen hingen wie dicke Tau ite datropfen in nebertes je langen Wimpern Nonnen erſ en te das

„Du biſt doch meine richtige Mutter. Die Oma ze die eines

Di „Anneberte!“ Das eine Wort diewunderſchön. e jubelnde Ausgelaſſenheit aus dem frohen Kreiſe.
alle wie verwunſcheue Prin Wie kleine Sunder ſtanden die Kinder ſcheu und

ages von einem Königsſohn ratlos umher.hat es geſagt. Warum willff du nicht mehr meine ſerlöſt werden müßten. Jn Anneberte waren aus dem Toa ging ſtMutter ſein?“ war die Schweſter Wonika, die hatte ſo rungen an frühere Zeiten erwacht, die ſehen ſi
Und nun überſtürzten ſich des Rindes Ge ſanfte z und ſo felne, ſchmale, weiße Hände. on dem vorwurfsvollen Tone nicht bannen. Sie

danken in wirrer Haſt. Manchmal zuckte es in Annebertes Gedanken, r tte doch nichts Böſes getan, darum lief ſie zur
u um r weißen 7 re zu rü chweſter.

wußte nicht, warum ſie das wollte, un m d ter nicht tfand auch nicht den Mut da u, denn eine heilige wette arf man hier nicht tanzen. Schweſter

Einmal, in den erſten Weden, war ſie um haben.“

will auch alle Tage arbeiten und fleißigſein. Jch kann ſchon kochen und ſauber machen.
Das hade ich bei der Omsa alle Tage getan. Aber

der neuen Mama will i 2 nicht wieder
uppe haben und keine

n r el ine Kinder de ſorg r

»lInationalen.

ſollen weitere Verhandlungen ſtattfinden

e en er eng gen
auf dem

d h eheag r le hatten We du r

e e e u,e dunkelbra ne dten n en i Wieuge, ſchöne me einthen waren auch da. ko
verſicherte eine biedere

e ie etwas mißtrauiſch zu
n au n wern. e das bis 1

zyd a und zuWirſin

prompt den er te r a Me

Re
rzen ſeine Ware gut I

u
ee Parteiparole,

Am Sonnen fand die S
Straßenbahn ſtatt. Eingegangen waren

ien Gewerkſchaft und

nicht, eine Liſte zur S

St z e i 1 é72 Stimmen,e rig tig Somit 1
der freien Gewerk er

r Aufe e zihnen dieges Um im näch
den raten wir ihnen garLerſuh zu machen, eine Liſte e

ſſie, wie das wie das kam ihre Gedanken in

laſſen, da ſie W dieonikg von Guntram hieß und vom gehen

roßes Glück erwartete. Jhr Jugendfre
ſpiele war Adjutant am S

hatten ſie zu einander von Liebe geſpr gabeeſals ſie ſeine Verlobungsanzeige mit einer Aideren

in den Händen hielt, verſanken alle ihre
kußftswünſche in einem Strom brennend Heißer
Tränen. Am nächſten Tage trat f. vor ihre
Eltern hin mit dem feſten Entſchluß: „Jeh will
ins Kloſter gehen.“

e

So raunte im Kloſter der Urfulinerinnen die

nen it um G die den Schleier nahmen.er aus allen Ständen, arm und reich, breite
ten hier ihr dunkles Leid zu den Füßen der heiligen

d Jungfrau aus. Stumm gingen die Schweſtern an
einander vorbei, hielten die Blicke zu Boden geſenkt,um nicht. die bar Entſagung zu zeigen, die t in
ihren Augen ſtand.nwebene fühlte nur das Geheimnis des um

die Schweſtern wob. Jhre Gedanken ließen ſich
von dem Glei ng ewigen Friedens innd ich will auch gar keinee her Mitternacht von einem hellen Läuten erwacht Anneberte riff das nicht. Sie reckte ihr ſtille Bahnen lenken. Sie nnen immer wieder

Die Couſine hatte an der Ladentür gehorcht. Warum läutete die Glocke mitten in der Nacht? Köpfchen recht neuen imnif l maßen ſie aus zu großen
War es möglich, daß eine Mutter ihr Kind ſo hart Anneberte mußte das wiſſen. Sie lauſchte. Daß Aber der ochwürdige Herr Pfarrer hat es Dingen, reigniſſen, die einmal wie ein leuch-
z unerbittlich fortweifen konnte, ſolch ein Kind, klang von fern her verhaltener Geſang. Ob das mir erlaubt, als ich noch bei der Oma war. Jchſtendes ſtrahle WMutte Ztesöitd vor aller

en, wenn er rſen flehende Worte ihr wie Hilfeſchreie in den die Engel waren? Huſch, ſchlüpfte ſie zur Tür, habe ihm immer vortanzen mü
auch dazu ſtngens ren klangen? lugte durch einen ſchmalen Spalt hinaus. Weit den Marktplatz kam, und ich ha

rund hielt ſie die Hand am Türdrücker. hinten d die Schweſtern über e re müſſen, immer ſo
tellten ſich alle Gedanken in einen klaren, gang. Jn ihren Händen trugen ſie große brennen dfeſten Entſchluß Sie trat ein, ſah an Renate vor Le n, und ihre Stimmen vereinten ſich zu einem V. Vvogert wen ſ e re

bei r nahm das Kind um die ſchmalen Schultern. ſweiv. alen Seſqus Da tanzt der Herr farrer,
Voran ging die Schweſter Daß 's Kapperl umſpringt.“ß es mir, Renate. Jch will es mitnehmen], ſie an der Tür vorbei. Anneberte ſah nur immerS e ürjulinerinnen. Die ehrwürdige Frau die feinen, weißen Hände, die die Kerze hielten Ja, und dann hat er mir immer einen Pfennig

O, wie groß geſchenkt. Und manchmal auch ein Heiligenbild.berin iſt eine gütige, liebe Frau. Jch kenne ſie. d ann ſuchten ihre re das Geſicht.
aufnehmen. Villſt du waren die Augen Wie große Tore, die zu einem Und dann hat er mich gefragt was ich werden

himmliſchen Schloſſe führten, leuchteten ſie unter wollte. Dann habe ich geſagt: „Schauſpielerin.“
Als ſpräche die Oma zu ihr, mit guten freund dem weißen Stirnband. Das war ja gar nicht Schweſter Monika machte er etre e als

lichen Worten, ſo deuchte es Anneberte. Noch mehr die Schweſter Monika, das war eine Heilige, e das Kind ſo reden hörte Aber alle Wenn
itt t e zuckte das Kinderher von bitterem ein Engel, der würde jetzt in die Kapelle gehen anzten mit ſo rührender DOffendeit on der

Sie nickte und drängte ſich dicht an die und vielleicht der heiligen Jungfrau neben dem plappernden Kinderlippen, daß ſie nicht ſchelten

Dann

Monika. Nun kam

Conſine ochaltar er en, wer von den Kind rn am Tage S
„Wenn die Mut ter mich nicht haben will, dann ind ar geweſen war. e ge konnte. So ſagte ſie nur:

gehe ich mit di Anneberte huſchte fröſtelnd in ihr Bert! faltete wenn du ver deren n d. Wagden.e ö tn ett, faltet wenn du hier bei uns im Kloſter bl7 die und betete: eiben willſt3 Anneberte ſenkte das Köpfchen, dann hob ſie„Heil ich möchte auch ſo ja e e rit Anns ein Enge werden wie die Schweſter Monika. langſam die Augen zur Schweſter

e ß „Jch will es auch gar nicht mehr werden. Jchror der Ste 2 will ſo werden wie du.“Als aber der helle Tag ſie mit den anderen Schier erſchreck; und ergriffen zugleich beugteu Jm ch h in dem Garten verſammelte, ſich die Schweſter nieder, faßte das Kind um ſie
i xKloſters he wenn

e Jungfrau Maüig,

te] Zwar ſprang ſie ſelber nicht mit in dem Ringelweiter, dorthin, wo der kleine Kloſterſee wie einu und fleißigreihen. Jn ihr pochte immer nöch die Furcht, man blaues Gottesauge zwiſchen hohen ne hin

Menſchen Augen ſtehen wür

Niemand im wußte woher ſie kam. Rur

die n kannte die Geſchichteihrer Kindhe ehe in der Kloſter
ſchule mit an iehen. das dünkte ihr zwar ein

nis, aber das Kind war klug W Viel
leicht tat ſie ein Gott fällt k, diekleine Anneberte in den Dienſt der Liigen Fung

frau zu ſtellen.
v Myrite hatte, wie das des Kloſters

Geſetz ihr rlegte, der Dberin das kleine Er
lebnis mit Anneberie berichtet. Ein weni

hörte die Oberin zu, dann ſagte ſie, ſi

Ruhe zwingend: 2„Rufen Sie mit doch das Kind!“
Anneberte ſtand perſchüchtert an der Tür.
„Komm nur näher,“ ſagte die Oberin, „du haſt

heute nachmittag im Garten getanzt.“! Gan,
Wridie gan 27 Vorwurf klangen die WorteWer dige da s Tanzen gelehrt, Anneberie,emm Sir es ne

Wie gut die ehrwürdige Frau Oberin war
Ganz leicht wurde es Anneberke ums Herz. Sie
erzählte von der Oma, vom Herrn Pfarrer, auchvon der neuen Mama, und de richtige
Mutter nicht mehr ihre Mutter ſein wollte Dann
wieder fing ſie von den böſen Kindern an, die imimmer nachgeſchrien hätten: „Bankert, Vankert“

ür u ſich vergaß Anneberte ſchnell ihr nächtliches Gebet. Schultern und ging dann mit eiligen Schritten

e rer n r ein könnte ſie aus dem Kreiſe ausſtoßen, wie die durg un Himmel Wlen in Schwarzachtal es immer getan hatten. e Worte des aindes hatten kaum wußte
cGortſezung folgt.

s ment



„nabend, den 30. März

Sternfahert des Reichsbanners.
Am erſten ndet für den Gauen Steht der an uns du

abteilungen werden daran un
reffpunkt der an Sternfahrt teil

breitung in Kameraden iſt in e, 11.30 Uhr, auf dem Hall7 z markt. Hier findet eine Begrüßung durch die halli
werden ſchen Kameraden ſtatt.

Kommun ſt cher Einipruch.
Durch einen Beſchluß des Wahlvorſtandes wurde

S Zwei ſchwere Unfälle im gen

itt Gebäude eine ſeiner Geſchichte würdige VerwenLiſte der freien Gewerkſchaften im Leunawerk Le k. De W rgn a w les den. Da dung. Die alte Superintendentur ndet ſich
gi v zwei ſchwere U der von genoſſen ſich für zur Ver zuc e l bezeichnet. Die Liſte der Oppoſition er fti aurerfüg elt hat und für Sangerhauſen a mehr e der h in der übrigens einedie Nummer 2. Dagegen erhob der Vorſitzende Pa iel bei der b kommt, iſt W erſheinen u ger unſtvolle Meſſing-Grabplatte für den letzten vor

e des Betriebsrates, Heinrich Schmitt, vor dem A im Gewicht eine Notwendigteit. lutheriſchen Bewohner der Superintendentur be
4 e in Einſpruch. Die Ver rund 30 g Firſger S kanm r. der arung findet am Dienstag, dem 2. April vor dem t ters Peter Viſcher in Nürnberg. Wie eine gutkéhericht in Merſeburg ſtann r mer Der zweite Bürgermeiſter wird haltene Burg ehe das Gebäude maſſig am ſtetlen

bracht, ſchwerer Beigeordneter. Abhange. Erbaut iſt es vor 1500.i Sinzus in die Bagfah Siedkung. l S alke in die Der te Bürgermeiſter der Stadt Sanger
t Nachdem das günſtige Wetter eingetreten iſt, Klinik gebracht wurde. r hauſen, h er eidet als ſolcherwiederum einige hundert Handwerker in der Ein anderer ſchwerer Unglüghall ereignete ſich am 1. April aus dem Amte. Der ſcheidende Bürger

äuſer ihrer Be dadurch, daß dem Schloſſer vd Tietze aus meiſter iſt jedoch von der Stadtvreordnetenverſammtruſtimmung etzten Tagen ſind Halle beim Anziehen einer Sraube ein Stück lung als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt auf und
e 30 e Stahl ins Auge ſprang, wodur dieſes ſchwer ver dieſen neuen Poſten berufen worden, der an Stelle Üftrungen unter ſich.

tig letzt wurde. Der Verunglückteburde nach Halleſdes aus Erſparnisgründen eingezogenen zweiten letzt ge
ellt werden, ſondern ganz wahllos in den ver- in die Augenklin i überveſen, doch dürfte es Bür ermeiſterpoſtens geſchaffen wurde. Wir kommen kurzer Zeit zum dritten Male vom
a ehe g. s v da en c Fryt ſchwerfaln, die Sehkraft des auf die Angelegenheit noch zurück.

g gemacht. s in den letzten Tagen ein ſelben zu erhalten.

t erſeburger Fa S um Barbaroſſa“Bankerott“.eſchäftigt ſind. Es tas Stan ontag (2. Oſterfeier Verſchiedene Meldungen auswärtiger Zeitungendie Leunaarbeiterſchaft beziehe nicht gern dieſe tag von 11 de l an 28 S über z hieſige Barbaroſſa Angelegenheit könnten

ungen, da ihnen der Mietpreis zu hoch ſei. a 6 z 9ßen wäre es, wenn die Fi S fällen geöffnet. nlaß zu falſchen Beurteilungen geben. Ueber dieDenn die yirma en m We i r W b z g.Wah übrigt wohl. Wertvoll iſt wohl aber die Feſtotenbrückenrain und die an Hebammenbezir Bad Lauchſtädt. ſtellung, die Barbaroſſawerke überſättigt ſeien
ar gerade Der Hebamme Fra Ferch in Burgſtaden iſt mit leitenden Angeſtellten. Der erſt als Spezialität

dieſe Straße erſt vor zwei Jahren in Ord die Mitverſorgung de zum Niederlaſſungsgebietſ betriebene Ofenbau iſt wegen Mangel am Schrittbracht worden. Es iſt ein unhaltba in 3 ſian Bad Lauchſtädt gehöreden Orte Ober und Unter halten mit der modernen Technik zugrunde gegangen.eine Straße, welche für mehr als en Rieen re hin Nhen und Biſchdorf über eilbeſe n r Wehen

ra i n rehe geſpetg Ha ndang vitdet ſchon ſeit jaſt einen ben werden nur I Mt. Lerdient Das Emailllerwert und dielpflichtig werdenden Schulanſänger der Voi

en en en erre aale fä eiter. eilungen erei uſw.) ſind einzelne Arbeiter r in den enRückſichts loſigkeit beim Ober In den letzten Tag iſt die Saale ſo weit gefallen,entla en ſo daß ſich der z
verſicherungsamt. daß auch das Weh wieder ſichtbar wurde. Auch die um die Formerei konzentriert.Unſtrut nähert ſ ihrem normalen Waſſerſtande. etwa 60 Arbeiter von 300 ge Kreis Torgau

m Am Donnerstag tagte die Spruchkammer des Der Fluß führt in Eis mehr; die überſchwemmten Aufmerkſamkeit verdient auch dieh erungsamtes in Merſeburg. Hierbei Wieſen und S ſind größtenteils wieder waſſer ehemalig
ln u e Sragedherdin e ine frei und die Arme Frühlingsſonne trocknet ſie worden 30rgan Stacit)

vollends. 7 Oſterkonzert des „Volkschors“ auf dem Markt. Stadtverordnetenſitzung.
Kreis Querfurt u. umgebung Der Arbeitergeſangverein Volkschor“ plant am Die Sitzung am Gründonnerstag wurde mit

1. Oſterfeierta auf dem hieſigen Ma i- einer Tagesordnung von 30 nkten bei mäßigemſchen 11 und 13 ürt ein l St e I. Beſuch um 7 Uhr n Die Punkte r 7:
en im Geiſeltal. ten. Zum Vortrag kommen fünf Lieder. Mit ihnen Rechnungslegung der Jwiverwaltng Schlacht

vermieden werden können. Leute, die um 9 U
zum Termin geladen waren, wurden um 3811 Uhr
abgefertigt, während die, die um 10 Uhr geladen
waren, erſt um 14 Uhr zur Verhandlung kamen.
Der Vorſitzende der Spruchkammer ſollte doch ein

z

wenig mehr Rückſicht auf das Publikum nehmen,

e

Das diesthrige Ergebnis der Betriebsrätewahlen will der Volkschor eine Platzkonzertreihe für den hofverwaltung uſw. wurden ohne Deim Geiſelt- iſt ein r Sieg der len kommenden Sommer eröffnen. nommen, Punkte 8 bis 10 an den Finanzausſ
Gewerkſchaen. Trotz der mere und Hetze gegen überwieſen
F. wähten 80 bis 90 Prozent der Be
egſchaten die

n

es ſind doch ſo alles Leute, die irgendein
s Gebrechen haben. Auch den Beiſitzern und

Vertrauensarzt dürfte mit einem etwas be
ſchleunigteren Tempo mehr gedient ſein.

Starke e

Liſte n Auch die Lügenpropaganda n Flug ie Wi z 2 neten aus. Bürgermeiſter Goedicke teilte mit,n rigen inſchaſe Karte der tet eher
in de

den Zuſchuß, der jährlich 4500

4 tut wird mit der Verle Er konnte es. ſichN. Der rüfung der Mechauikerl der nicht verhindern Jhre chnung al t esD. e ne accgo mervite n eine en i hoffen iſt daß cr. in Arten men en Ruiſeciene ergab daß alle vorgeführten Lehrlinge die i die be Hineinbringen. Mit an erſter Stelle berückſichtigt werden. Es iſt für der m elltenbeſtanden. Eine große Härte für die El Müh und Not haben ſie auf einzelnen Werken jeden an der Zeit, de L l i Dem ishe feſtgeſge
t d 5 8 an der Zeit, den Anſchluß ſeines es an De ſchuld ſeien. Die endgültigeen der Lehrlinge iſt die Prüfungsgebührſein Landat erwiſcht. Selbſt die billigen Haſen zu das Ortsnetz r beantragen. Dieſer Entſchluß wird ngnahme wurde vertagt S

5 n 22 Mark. Sind doch die Eltern r à Sti ck u 3 Mk. und die Verſprechun ihm um ſo le chter gemacht, als ie Gä ernverſor Den Mehrausgaben r Hei ung du den
tht 35 enſt u er e r e eeeg fung u u c e i Lei kalten Winter für die ſtädtiſchen Eqhulen wurde zu
n. ung bis zum Gasmeſſer, mit Ausnahmerk oa s iſt wirklich kein Wunder, die Be der de ne, koſtenlos legt, ſoweit net Seſgert Lwiſchenetat wurde nach längerer Debatte
t en weit von ſolchen Schmarotzern abrücken, von 12 Meter auf der Straße und von 5 Meter im auf weitere zwei Monate angenommene gnn ſolche Elemente, die ſo verlogen ſind, können Innern des Hauſes nicht überſchritten werden. ö s Ie emals Vertreter der Belegſchaftsmitglieder ſei 4 Mit der Forderung des Abbaues altern der iſt. Ja wut s un Arbeitskräfte zeigten Haferkorn und Kone e iſt. und ebenſo na r die eitung allein vonu ännerhali kn eweſener Oberder Geſellſchaft getragen. Der Stadt eniſtehen durch tie n r ne ſei vie S dte e

ommuniſt an erſter Stelle der Werks- die Gasverſorgung keinerlei Koſten. ler äber öhereſgemeinſchaftsliſte ſtand. Als ſolcher hat Selbſwerſtaneich können die obenerwähnten Ver b ein n e er er ſich ſelbſt ausgegeben und betont, daß er Feßen günſtigungen nur itſe vie der Bauzeit e vifer nen Wwurbe dar magſten Eivung

m nene e er om r iin die Lehrlinge faſt immer das einzige dauernd im Streite lag. Ferner hat er den Ein be werden. Es ſollte alſo jeder cigeniher ſein 20 e V deghegl re zum Preiſe pon
ſonal ihres Meiſters waren, und vier volle Jhre wohnern in Braunsdorf we a. daß er Pfarrer n anſchließen laſſen, auch wenn er oder Eine Erweiterung der Zietenbrücke
ohne Lohn oder nur gegen geringe Entſchädiung ken habe. Dieſer gute Mann iſt jetzt radiſſeine Mieter noch kein Gas gebrauchen iſt mit 12 000 Mk. beziffert worden. Endgültig wirdgearbeitet haben, iſt ſicher dem Herrn Obermiſterkkaler Stahlhelmer und raſiert nebenbei wollen. Eine Verpf iStung zur Abnahme von Gas arüber noch abgeſtimmt.

vie unbekannt geblieben. eſeeee Vitereſerere Geſinnungsgenoſſen. Einen geht er damit nicht ein, er erhöht aber den Wert 18 neue Wohnungen ſollen durch die
n. eſſere reter konnte ſich die Werks ſeines Grundſtücks dadurch, daß er den e ekrten Gagfa gebaut werden.te- Beleuchtung der Fuhrwerke direktion r rinis wünſchen, an dem ſie noch e Vekare t gibt e ine große Unkoſten iner Verlängerung der Waſſexlei

r I Wie ha o da auf ar um die Befreiung der Arbeiter Trfaßrungygemaß erwirbt ſich das Gas zur t her e g p rer n Hgetirjmt
ſt am, daß die Fuhrwerke bei Eintritt er Dun rieb die Werksgemeinſchaft in ihren Flug r „Sauberkeit, Schnelligkeit zundweiterung des „„Ratskeller“ wurde zuin kelheit und dei ſtartem Nebel ausreichen zu be lättern. „Henug mit dem Elend“, hieß es weiter. Billigkeit überall ſo Freunde, daß in geſtimmtten ſind 48 ausreichende Belewhtung iſt Die Belegſchaften haben aber die richtige Ant kurzer Zeit jede Hausfrau in Artern nur noch auf Der Elternbeirat verlangt in einem Schreiben

ſtens eine hellbrennende ſaterneſ wort erteilt und werden en Betriebsräten mit Gas wird kochen wollen. Die Kohlenfeuerung imſdie Umwandlung des Humaniſtiſchen Gymnaſiums
um mit farbloſem oder gelblichem Glaſe anzſehen, Sie allen zu Gebote ſtehenden Mitteln helfend zur Seite Haushalt iſt veraltet und in der Tat auch unprak in ein RealGymnaſium.
ſo nuß vorne links ſo angebracht ſein, da der Licht ſtehen. t ge See eitlee re igteit dere zug ſendet an getete S er Sie wer Schauerwar
T T t beebadtet worden doh digt Sorſheiſtſa re er wehlſayet, Von ter Kuhne e hie e St on er an arg (krts Lerhehh ein ſreher Rathideteen

r rigkei au ü is tei nnabur inur wenige Fahrzeuge entſprechen. Die yst iche des Vorſtandes der hieſigen Ortsgruppe der Arbeiter er iſt es ein P bin r Srennſtoff ger von i Landſtreichern verübt worden ſei. Den
Polizei erſucht die Säumigen, die Fhrwerke ver wohlfahrt, die erſt kurz vor Weihnachten 1928 ge mann ſich die Annehmlichteiten der Gasverwendung le ſollte ein größerer Geldbetrag in die

nd mit den vorgeſchriebenen Laernen zu ver iriindet wurde und bereits zum Weihnachtsfeſt Arme leiſten kann. Beſonders wird dies die werktätige] Hän gefglen ſein; außerdem ſollten ſie nach An
ſ n. Andernfalls ſieht ſie ſich gevungen, gegen uns all en Kreiſen beſchenken konnte, war es Bevölkerung begrüßen, die für die Haushaltführung, gabe der Braut des Hausſohnes, die allein r 7

Zuwiderhandelnden vorzugehen. es eine engahi r Kleidungs weniger J und r e retücken auszuſtatten. Un ibt es Stadtverord- Kreiſe. Auch in landwir i Betrieben iſt an der Türklinke aufgehängt und geknebelt haben,ein Schut der Pflegeinder. nete (letzte Sitzung), die öffentlich erklären, daß die ſein an c e ſo daß es ſchließli Die Er
e Von der Nachrichtenſtelle des Magiſtrats wird Armenkommiſſion gut arbeitet, daß man der Futterdämpfer auf Gasfeuerung in abſehbarer ben inzwiſchen ergeben, daß die Er-
die geſchrieben: auf die Mitarbeit eines Vertreters der Arbeiter Zeit zu rechnen iſt. hl ing Es t men immer wieder Ferſtöße n die wohlfahrt verzichtent kann. In nicht allzuferner Zeit iſt zu erwarten, daß ſind äd

Beſümmungen über den Schu der Pflegekinderj St. MichelnSt. Ulrich. Standeß amtliche s. das Gas durch den geplanten weiteren Ausbau der chen hat die Sprache wiedergefunden, nachdem es
grs In e meiſten Fällen hodelt es ſich um die Infolge r der Gutsbezirke mit Wirkung Fernleitungen ſo verbilligt wird, daß es jeden ande ſich auf dem Boden vor einem Beſen entſetzt hat,
r e der Anmeldung eines Pflegetindes vom I. April ſind die bisher zum diesſeitigen ren Brennſtoff verdrängt. Darum ſollte ſich jeder und es glaubt heute ſelbſt nicht an das Märchen voner r ſchriebene Erkubnis des 8 nd Bezirk gehörigen Gutsbezirke Eptingen und Sag Hauswirt durch rechtzeiti ner Schauergeſchichte
zur P e v erſtöße bitraft werden gleich n e e P r rig e egt Wehr r en noch nicht feſtſtellene 25 t x nicht worden. urten, Sterbefälle un ließungen ſchaffen, G e zgiig a ſie auf uentg ver Seſſenitgtet denn r. J. an beim Siondesam inſgroßen wirtſchaftlichen Vorteilen überzeugt hat.

G Ke r Beſämnenng des s 20 des Reijſche ücheln anzumelden., v W t 17haſt ehlchrtegeſetes Acorüecicht dinguwel. Veitenfels. Eröffnung des Milg- T. as ist l oCain grrdwolg bedarf jehr, wer ein Pflegekind hofes. Am 1. Mai wird der in der Schlachthof Ein Altersmu'eum in Stolberg. Toga Tabletten find en hervorragendes Mitte
zie aufnimmt, der vorherigen Erlaubnis des Jugend ſtraße neuerbaute Milchhof eröffnet und damit die Jn Stolberg befindet ſich die ſogenannte alte bei Rheuma. Gioht.
zrie, amis. Jn dringenden Fllen iſt die nachträgliche Milch und Butterverſorgung der Stadt auf eine Superintendentur, die dem Verfall nahe war. Man Ferven- und r r

Erlaubnis unverzüglich i bewirken. Wer mit neue Grundlage geſtellt werden. iſt jetzt einmütig der Anſicht geweſen, daß dieſem Sädigen Sie ich turch minderwernge
r einem ſolchen Kinde in den Bezirk eines Jugend- Zeitz Feſtnahme des Revolver Verfall Einhalt geboten werden muß, um dieſes Mittel Laut not ätigung anerkennen über

Sie amts zuzieht, hat die Erlaubnis zur Fortſetzung ſchütze n. Der Arbeiter Walter Schmidt, der alte ſchöne Gebäude zu erhalten. Mittel dazu wur 5000 Aerzte, dar e bedeutende Profeſſoren,
ch der P unverzüglic einzuholen. in der Nacht zum Montag in Zeitz in der Weißen den bereits dazu ſichergeſtellt. Mit dem Stolberger die an ung dis Togal.

Ter Steht von vornherin feſt. daß ein Kind un felſer Straße den Arbeiter Fritz Harmann erſchoſſen Geſchichts- und Altertumsverein wird jetzt darüber Fragen Sie J J allen Apotheken.
un e lich oder nicht gewerbsmäßig in vorüber V iſt auf Grund der vom. Polizeipräſidium verhandelt, in dieſem Gebäude das Himatmuſeum d Tee 20 e on e Pearahrnng genommen wird, ſo genügt Z ißenfels en etreen in zu errichten. Das Muſeum bekäme ſomit eite ſehr

J i im Rhei worden.rt“ Anmeldung bei km Jugendamte. üren im inland feſtgenommen geeignete und geräumige Unterkunft und vas alte

h
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Ausbau der Straße Mückenberg Grünewalde

res e rt worden, ebenſo die ländliche

gie HoffnDer Kommuntſt Naumann öffentüch gebrandmarkt a n en n n
rt re Früchte tragen nächſteder Sitzung des Kreistages des Kreiſes Ein weiterer kommuniſtiſcher Ant ing da Frage ichsu Winterkurſus die Zahl e weiblichen Mitghgiebt Zieht dem d. M., e hin, den im Etat vor Mk. an r a des Ortsvereins noch um ein Welch großer

der Landrat den abgeſchloſſenen Vertrag zwi zur Unterhaltung de ſt inderheil der Dihführung erweckt den n ob ueim ſein wird. Eine Hauptaktion für die betötig-
ren en anſtalt in Bad e zu ſtreichen und Landrahmt ni en nis für die feit unter den Arbeiterfrauen bildet die WerbeLiebenwerda vor. Ueber den Vergleichsvor dieſen Betrag zur Förderung der Mitarbelder Gewertſche ten vorhanden geweſen iſt. ſwoche vom 14. bis 21. April. In dieſer
ſchlag ſelbſt haben wir ſchon berichtet. r Kreis Verfügu Reg wurde ezogen, nachdem Man m zu der Meinung kommen, daß die Mit Woche müſſen alle tätigen Genoſſinnen mithelfen
tag inmie dem Vergleichsvorſchlag einſtimmig zu. Drei (Falkenber darauf hingewie daß arbeit un wünſcht geweſen iſt, oder daß mindeſtens Eine weitere BVeranſtaltung bildet eine Tour

mit ſind ſämtliche Zivilprozeſſe aus der Vogl- man ſich mit den 150 Mk. das Bettenrecht in bedauerlich Mängel in der Organiſation bei der dem Spreewald, welche Anfang Juni
Der valdrat derthlete den bers er t Kreiſe ſehen Krofüljer hege tadeh, der Rumg“ ſich geltend gemacht h ehe Pehnher Rlghee m ae
Der La richtete dann über die r aus dem Kreiſe re. t werd MiVerwaltungstätigkeit. ir Wanderhaushaltungsſchule und Wir hoff daß vom Regierungspräſidenten dem erredchen. Mit dieſem Ziel gehen die Genoſſinnen
Die Elſtergenoſſenſchaft ſei ründet worde urſen wur LSandratsamtſargemacht wird, bei ſolchen Ak-ſan die neue Arbeit.r e Unter n efeg t auf t en im Etat weitere 10 000 Mk. voraeſglogen. tionen, wie die Reichsunfallve r

W inge v J 5 Die Wanderhaushaltungsſchule nachſwar, die Gaerkſchaften ein unbedingtes Re Vermiſchtes
4

nicht ſo Ka re z im e daweniger Hau uerhypotheken zur Verfüſtanden. Die Geſamtſumme r die Farſorge ich

im vergangenen Etat ſchon um 10 Prozent erhöhtauch im i eine 1
ſehen.prozentige ErhiAge ndrat, ſteht der Kreisung vor

o erklärt dereiebenwerda nun an der Seite der größten Kreiſe 53
im Regierungsbezirk.

Eine Ausſprache über den Verwaltungsbericht
fand nicht ſtatt.

Nun wurde in die

Beratung des Haushaltsplans
eingetreten, der in einer erweiterten Kreisausſchuß-

ung vorbereitet worden war. Dank einer vor
tigen Finanzpolitik iſt es möglich, den Etat auf

r ungefähren W des Vorjahres zu halten.
Naumann (KPD.) hält die Sätze, die man fü
den Transport mit dem Kreiskrankenauto erhebt,
z hoch. Der Kreisausſchuß ſolle eine andere Rege

ng vornehmen. Dietrich (Falkenberg) wies
darauf hin, daß man ſich im Kreisausſchuß darüber
ſchon einig ſei, daß in der nächſten Sitzung eine
andere Gebührenordnung ausgearbeitet werden ſoll.

Für die
Kreisſtraßenunterhaltung und Förderung des

Wegebaues

a

53 für das neue Jahr 550 274 Mk. eingeſetzt.
ach Anſicht des Kreiswegebaumeiſters müßte der

Kreis für die Inſtandſetzung der Straßen noch zwei
re dieſelben aufbringen, wie in den letzten

nf Jahren, dann ſeien die Straßen ſo weit in
Ordnung gebracht, daß nur noch die laufenden
Unterha tungskoſten o werden brauchen.
Leider ſind die Ueberweiſungen der Reichskra e
zeugſteuer, die der Landrat mit 72 000 Mk. be
zeichnete, für den Kreis zu niedrig.
Einen umfangreichen Raum nahm beim Haus
haltungsplan die

ein. Der Landrat wies nochmals darauf hin, daß
Sätze auch in dieſem Jahre um 10 Prozent er
t worden ſind. Er bat dringend, es bei dem

vorgeſchlagenen Satze zu belaſſen, wenn nicht der
u Etat über den Haufen hre werden
olle. Hierin ſeien ſich auch bei der Vorberatung,

nachdem ſo ziemlich alle Wünſche berückſichtigt
worden wären, alle Fraktionen einig geworden.

Zur Krankenhausfrage
ſtellte Naumann (KPD.) den Antrag, 50 000 Mk.
in dieſem Jahre zum Bau eines Krankenhauſes

rückzulegen. Der Landrat erklärte, daß man in
r Vorberatung auch über das Krankenhaus ge

Brryn hätte und zu dem Ergebnis gekommen ſei
ß man ein eigenes Krankenhaus nicht bauen

könne. alkmeier (SPD.) ſtellte den Antrag,
daß ſich der Kreis an dem iterungsbau des
Krankenhauſes Lauchhammer beteilige, nur
könne man der Bevölkerung des Kreiſes am ſchnell
ſten helfen. Er beantragte, den Kreisausſchuß zu
beauftragen, bis zum Her n Vorarbeiten
zu erledigen. Dietrich Falkenberg (SPD.)
widerſprach ebenfalls dem Antrag Naumann; mit50 000 Mk. jährlicher Zurücklegung ſei doch gar
nichts anzufangen. Wie lange wollte man da
Rücklagen machen, ehe man der kranken Bevölke
rung des Kreiſes helfen könne. Der Antrag Falk-
meier ſei anzunehmen, denn zwei große Kranken-
be ſind für den Kreis Liebenwerda nicht not
wendig.

Naumann beantragte dann, die Richtſätze der
Arbeitsinvaliden und Witwen dem Kreisausſchuß
als Material zu überweiſen, worauf der Landrat
feſtſtellte, da man im Fürſorgeetat ſchon eine
10prozentige Erhöhung eingeſetzt hätte. Das Ver

lten der Kommuniſten veranlaßte Dietrich-
lkenberg (SPD.), einmal die Taktik der Kom-

muniſten zu zeigen.
Er ſagte, die SPD. werde dem Antrag Nau-

mann zuſtimmen, er bedauerte es aber, daß Nau-
mann mit ſeinen Richtlinien und Sätzen erſt in der
Kreistagsſitzung herausgekommen wäre. Jn der
Sitzung des Kreisausſchuſſes und in den Vorbera

r wie ſchon in früheren Jah
immer zufällig abweſend geweſen. Jn dieſem Jahre
ſei es direkt aufgefallen, daß jedesmal, wenn der

ürſorge“ zur Ausſprache kam, Herr Nau
da war. Als Naumann ſpäter die

nen wurde, ob er denn im Kreistag be
abſichtige, andere Sätze vorzuſchlagen, ver neinteNaumann das. Nun aber en. man ſich vor
aller Oeffentlichkeit her und handele doch anders.
Im Intereſſe der Arbeitsinvaliden ſei das Ver-

lten Naumanns auf das ſchärfſte zu verurteilen.
Zu ſeiner Entſchuldigung führte Naumann än,

daß er zufällig ans Telephon gerufen worden wäre,
was ein allgemeines Gelächter hervorrief. Er be
antragte dann die Einſetzung von 10000 Mk. für
die Arbeitsinvaliden. Die Bereitſtellung dieſer
Summe für eine Spezialvereinigung hielt der Land
rat für bedenklich. Nach kurzer Ausſprache wurde
dann dieſer Antrag gegen die Stimmen der Kom
muniſten abgelehnt. Die SPD. enthielt ſich der

z dun

In dieſer Be Se

der Kreis ein Darlehen von
men. Die Gemeinden Mückenberg und Bockwitz vom Amtsvor

d
ausgebaut werden zur

chule. Die Kommuniſten beantragten, den
Kindern, deren Eltern unter 2000 Mk. Jahresein
kommen haben, das Schulgeld zu erlaſſen. Der
Antrag wurde abgelehnt, da es ſich herausſtellte,
daß der Arbeiterſchaft damit nicht gedient wi
ür Arbeiterkinder und Minderbemittelte hat der
reisausſchuß Mittel zur Verfügu

v nung von Lehrmitteln
Fortbil ſind im Etat 700 Mk. vorge

n. s dieſe nicht reichen, wird der erforder-
iche Betrag dem Tittel „Jnsgemein“ entnommen

werden.
Die SPD. ſtellte den Antrag, 3000 Mk. in den

Etat aufzunehmen, der den Gemeinden und Ge-noſſenſchaften zur Beſchaffung krebsfeſten Kartoffel- eini

t bereitgeſtellt wird.ärte, daß alles getan werden müſſe, um dieſer
r Einhalt zu gebieten. Er ſchlug deshalb vor,
den beauftragen, in ammenarbeit mit dem Direktor der land wirtſchaftlichen von
Schule in Elſterwerda die Angelegenheit zu bear-
beiten und dem Kreistag darüber Bericht
zu erſtatten. Der Vorſchlag wurde angenommen.

Damit war die Ausſprache über den Etat er
ledigt, der dann gegen Stimmen der Kommu
niſten angenommen wurde.

Der weitere Punkt brachte den
Ausbau der Straße Mückenberg VBockwitz.

Die Straße wird modern ausgebaut. Hierzu mußs 000 Mk. aufneh

I.

etzt

auf

ſind ebenfalls an dem Ausbau finanziell beteiligt.

mige Annahme. Landwirtſchaftsminiſter erlaſſenDer nächſte Punkt betraf die Umwandlung des daß zur egf der e ich e de
im Jahre 1927 aufgenommenen kurzfriſtigen unter Führun f
a waſſerkredits im Betra inden, um die

a uchen.dieſer Vorſchlag
Der nächſte

des
gen2 en d Kucheng ſtimmte ohne Ausſprache

ſte uer. Der

Koßdorf, 2 und Gröden fanden eben
einſtimmi nnahme.

Ein Schiedsmann- Stellvertreter

Nach Erledigung der meldete ſich

lichen Arbeiten im Ziegram von völlig ahnungs-
loſen Leuten vorgenommen würden. D r
treuung und Kalkaufbringung ſeien im härteſten

inter völlig unzweckmäßig vorgenommen. Der
Sandrat machte Feller den Vorwurf, daß er nicht abz
ofort, als er die angeblichen Mängel beobachtet

tte, durch Vorſtellungen bei ihm als Leiter der
rwaltung eingegriffen habe. Dietrich (Fal

kenberg) ſtimmte dem Landrat darin zu, daß Feller
es trotz ſeiner Beſtallung als landwirtſchaftlicher
Beirat der Verwaltung es nicht für nötig gehalten

ſich rechtzeitig zu r dann ten der
ndrat und der Kreisausſchuß eingreifen können.

Dieſe Auffaſſung fand allgemein Zuſtimmung.Philipp- Liebenwerda (SPD.) gab Liner
Freude darüber Ausdruck, daß das Fürſorgeamt
und die Kriegsbeſchädigtenfürſorge im neuen Ver-
waltungsgebäude gegen die früheren Verhältniſſe
gut untergebracht ſeien.

Nach luß der Sitzung fand eine Beſichtigungder Kreisſparkaſſe unter Zuhrung des Landrates

ſtatt.

Rückſchau auf die Ruwo“.
Mangelhaſte 2 der Reichsunfallwoche

Nachdem die Reichsunfallwoche hinter uns liegt,
iſt es unbedingt notwendig, im Intereſſe etwaiger

Bi

ten

nwerda die „Ruwo“ mit erheblicher Ve ng
durchgeführt wurde, aus Gründen, für die
Landratsamt nicht verantwortlich gemacht werden
kann, mußte aber angenommen werden, das von
dieſer Stelle nichts unverſäumt e werden

um die verſpätete ranſtaltung erfolgreich
urchzuführen. Das iſt leider in keiner Weiſe ge
chehen. Während die Gewerkſchaften überall in

Deutſchland zur Mitarbeit wo wurden,

blieben

Jm Kreiſe Liebenwerde verfügen die Gewerk
ſchaften über zirka 6000 Mitglieder, und es dürfte
keinesfalls vorkommen, daß e Wirtſchaftsorgani
ſation in dieſer Stärke bei der Mitwirkung ausge

S Ganz abgeſehen davon, daß im Kreiſe Lie-

t Zu der erſten vorbereitenden Sitzung wur
n die Vertreter der Gewerkſchaften zwar einge

laden und ihnen dort die Mitteilung gmacht, da
ihre Mitarbeit in Anſpruch genommen werden ſoll,
es iſt aber leider nur bei dieſer Mitteilung ge

Stimme. Die SPD. hat ſich bei der Etatvorbera-
tung die größte gegeben, um den Arbeitsn e Kommuniſten aber wareninvaliden zu helfen.
nicht anweſend.

hat man es im Kreiſe Liebenwerda für not
wendig befunden, die Gewerkſchaften
auszuſchalten, und auf ihre Mitarbeit zu ver

chloſſen wurde, zumal ja die d ritene rjenige
eil iſt, der bei ungenügende er der

ſtändig leidtragende Teil iſt. Dadurch, die Ge

n vhhervit haben, m

t. ma.r n ehe ehe ſuchsſtation für h

Referent führte au

nte, wie
ausbreitet.

Der Landrat er-fahr
t, wenn einmal

t,t ad nhent eſt

hereingekommen iſt.Ling Se
rt ſi

Sorten, nicht zu verwechſeln
Namen der krebsfeſten

tamme vom Dezember 1928 un ält 75 vollen ehe Sorten. R 2
e

t Der Redner beſprach dann di lizeiverord-
ie Vorlage des Kreisausſchuſſes fand einſtim- dung über den Kartoffelkrebs, die

r war der Vorſchlag Dietri
über

Die Abänderungen des Statuts der Am lkenberg, in
S in den

eller n) zu rt, um ſcharf gegen Eine kürzlich ſtattgefundene Verſammlungſie a bie ſtände im iegram zu S ſozialdemokratiſchen Ortsvereins Grüne wal
Seine Kritik gipfelte darin, daß die landwirtſchaft nahm zunächſt den Bericht des Genoſſen Hein

roth von der Unterbe
gegen. Die Beſchlüſſe des
die vom Genoſſen Barth in ſeinem Vortrag be
handelte Wehrfrage und hinſichtlich jährlich zweimal

bezirk wurden vom Ortsverein gutgeheißen.

kungen in den letzten beiden Gemeindever-
treterſitzungen.
wurde hieran anſchlie
behandelt.
Intereſſe ent

Sänger“ am 1. Oſterfeiertag im Gaſthof „ZurWalke“ wurde hin 52 Die Auf en e s

kuſſion
Jegen

nregungen
ratung vorbe

wurde, ſoll im Einvernehmen mit den Gewerkſchaf

der Gewerkſchaften beteiligen ſich die Genoſſinnen
und Genoſſen möglichſt geſchloſſen.
legungen erfolgen, ſobald Genoſſe
treter der Gewerkſchaften die Direktiven des Gewerk

ch unterbreitet hat.
äterer Veranſtaltungen einiges beſonders feſtzu Partei ſeit der letzten

erneut 10 Mitglieder geworben wurden.

beabſichtigten Vera

die Arveiter

klar darüber ſein,

itzuwken.

Der Atoffeikrebs und ſeine

Méeckel aus ſſſterwerda anweſend.
ß nicht oft genug, gerade

daran erinnert werden
h immer weiter

ir

aufgetreten. Das Ge
krebs ſei, daß die Krank

s

r Beſtellt
ch der
uch im

n kleinen Parze
iche bei dem Kart

vor

u bekä

dieſem Acker Pflanze
nommen werden.iſhiand dieſe Krankhei

fen ſei.
ſollen auf keinen
toffeln für das nächſte

die aus dem Ausland
ſie auch in dex Pro

ſen p.kämpfung der Kra
res Mittel,

ter re zwerden a rlieinem Merkblatt bekanntgehben. See 4

Dies
er zu beziehen.

und Winterarbeit denen
die es von vornherein beab olgewerben. Die in

Erdſtöße in Mittelyaken.
In Coggio bei Sarnano in Mittelitalien

ine öffentli j „Iwerden ſeit einiger Zeit Erdſtöße beobachtet. Esrn b bung äftigte m ren wurden den letzten Tr 50 Hektar beackerte s
Redner r Dr. fr. r von der Ver Land verſchüttet. Der bisherige Schaden wird auf

zen chutz in lle. Außerdem 500 000 Lire geſchätzt. Die Erdbewegungen dauern
war noch der Leiterer irtſchaftlichen Schule fort.

r Schändung eines Kriegsblinden-
Denkmals.

Ein in ſeinen Einzelheiten von erſchreckender
lkenberg ſei er auf Verkommenheit zeugender Roheitsakt wurde am

Karfreitagnachmittag

Kriegsblinde“s Feld verſeuchtſlitz verübt. Die noch unbekannten Täter ſ
Sobald man der Zrorgefigur des erblindeten Kriegers ni

II mit dem

an dem Denkmal „Der
auf dem Fichteberg in Steg

iugen
nur

eißel den rechten Arm ab, ſondern ſchän
deten das Denkmal außerdem noch in einer nieder

it 1908 kenne man inſträchtigen Weiſe.

Um ein Mädchen. Auf dem Bahnhof Charlotten
brunn im Waldenburger Bergland geriet

eit gäbe es nur ein der Arbeiter Roſenow mit dem Schmied Vo el
Anbau krebsfeſter wegen eines Mädchens in einen Streit, in

Verlauf Roſenow ſeinen Gegner niederſchoß.

ergab n
ndel

Ka

Der SPD.-Ortsverein Grünewalde gewann
im Februar zehn neue Mitglieder.

e ent
ltender kommungaler Konferenzen im Unter

Genoſſe Stapp berichtete über die Verhand

Die Schulbaufrage
nd vom Genoſſen Dietrich

Allen rlegungen wurde ſichtliches

Auf den abend der Hoffmanns rote

e wurden bei der Dis-
c einer näheren Beſprechung unter

ieweit der nen den gegebenen
e leiſten kann, wird ſpäterer Be-

ldungsausſchuſ

lten bleiben.
Die Maifeier, die anſchließend beſprochen

veranſtaltet werden. Am Demonſtrationszuge

ähne als Ver-

rfreulich iſt, daß für die Sozialdemokratiſche
ſammenkunft im Februar
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III
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e
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in 25 Jahren
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e r nberZu SBeoxen: Eerufsboxkämpfe in (Sonnteg).
Noeotorſport:; Raketenwagens undMdiorreder burg Vollher erf den Karten precki. Die Arb

Se ie Ar ſeeſſtrrradfebrer erdeſſen ſtarken Beſuch aus allen

Spiel
berg am

m e i Cane g u
e tritt der Turn und Pferdefport: Sonnto Mariendorf, Hamburgxmnſen, Bremen, München Da ine e enkirchen; Montag

e e e wiede den s Dresden. MünchenDeutſch mriebes e zehe m r h z ren werden. ange vanhuig deren Sef
S e in England. Aſch h zw ver und i zirkS Ein groß c is im internationalen S ha u tn en renAkeuerſport d en der Londer- e i e le Aeſuligie vom Karfreitao.r eſt b en c i 2 Spertiun e eer, Wacker Köthen l Minerva ple 1en mit engliſchen Arbei- zit h r Fob. Sritan nie r uvr e er Köthen II Minerva Halle II 7:0,e mennſcaſten in London Es iſt das t Sein Sal, daß deutſche Urbeiterfußbrlmannſe aften Nietleben Aera v W Wonvſchaft

e über das Waſſer nach Großbritannien der Loge ſein dem S 4
ernehmen ginn 15 U SSie werden dort einen ſchweren i 87 u ner a r Se

n
haben, denn in England herrſcht König Fuß-e in der Hauptſache von Berufsſpielern

geubt wird. Man wird mit Spannung den t v 5 uyr

141 Uhr.

Arbeiter Radfahrer er t z d Zur s nz ſo ſtark, wie
erertag i G o ſtarDie mtledereſchen Meiſterſhaften. heuer u eei Metieen r e Tr S. 771

Febi das größte Ereignis des Arxbeiterſports in Halle in r r Spiel a un r e ren Stand habene über w hier erfolgte Austragung der mittel austragen. In Se n der S ſitzer und t e aber 7 euchli t um

d 277 r des e r i r e m a r a ſind 14 ipe en etierrhh in Naundorf erſtolidarität gleich ſpielſtar oß um r. Auf dem adionülle von Wettbewerben wird im Voltapart? gibt es mit je drei ſche von Minerda und e Spiel r u nBlauWeiß
en. Daneben gibt es am 1 iertag in aller Früheſ einen Vereinskamrf. Die Plagtbeſiter hiſen in allen Spielen
Straßen fahrten von der „Grunen Tanne in die beſſere Elf. te, 1314 und 15 Uhr. t i köeritz aus, deren längſte ſich die Bitterfeld er und ſendorf tragen in Wegmar rm 15 uhr v o men en.ab

aus dem Walhalla

ieskau Brachſt gegen Teutſchen

theater, damit ſie

Mi 4:1, Wackine i rt. r z Ka Hakdball: Friſchauf Nietleben Sportluſt 1
e it. nicht

Am 1. Oſterſetertag findet noch folgendes Spiel ſtatt:
1615 Uhr Brachſtedt l Regetta-Klub I (Niemberg).

ſich einmal ein re

i 6:1 (2:1).

richten aus London entgegenſehen. er. hn n e du t S zu r die Berichterſtattung nicht!
n zwei Mannſchaften na öllme ve t. inn 13 vNaſe urzuk ne bumng.

Sworfoarmntſiche Befcamnmt-

h dem 3. April, 19 ufindet die nächſt e im Vollepark“Adolf Serge, Börſenleiter.

Handbell Beunnſtedt. Kroſi v und dem Schiri zur
Kenntnis, daß das Spiel gegen ennſtedt aus ſportlichen Gründen ausfallen muß.

J. J.: Karl Wießner.l 3. Feiertag.Ozter'slensg. vorm re eeeeerrerrrrr im 9 vxr teien 51 h ander l
Sorrunde zur Mitteldeutſchen R des A e e cum u wird ein recht intereſſantes Spiel zuſtandekommen wo umBe u h wen r ſt wÄ3 nun P 774 lung der Abteilung Das See aller Mitglieder3 Uhr ſollten die Bennſtedter, wenn auch erſt nach Kampf, aSportverein. Meister des 8. Kroises Germanis-Felseufest, Mitteldeutscher Meister ev erſtand nd v riet, de eat u un rn ge r

ere Turn nWalter Mo v (Germanis Felsenfest) Hans Schhöctor (Ludwigshafen, Spiele ſämtliche Leihe und Reſultat der ges ter tag, den prik wieder regelmäßig jeden Dienstag ar

AMAſ J Wer ungn änn r an h r n Se e u n Va eden Feſttagen von 5 i r zum ens

n Geſchäfts vertenSchwerz Es ſtimmt nit, daß die n die Welt deherrſches.
N kü tlichten Statiſtik

Waldlauf der Ausgeſchloſſenen Um die Mitteldeutſche Ringkampfmeiſterſchaft. peſinte? n des r v h t

t Am 1. Oßerfeiertag 37 11 u h r 93 Prozent S t n eJnd ühr tie rt tt e e mente nene an Kläglicher Empfang Faſt nur Berliner und Leipziger am Start i h r. h. t Konſumenten eiwas Seſonderes bieten Tonn ſich ojtm T eine Beteiti lömpfen 33 e en- ar von t in ſeinen Weg ſelbſt Schte Organiſation von Bundesvereine D ine wegli t t ei t ührtes Untn 4 bung e b c Die i liſge n e fa, ger rcbnen ſeer nen n Vorſprung v den ars r
r Halle, den 29. März. Uhr. Weiter herrſchte kurz vor und hinter dem en äuhne n Sadergn, Sſadier. M. anſt. Gref. W ln

r ir Der mit großem Tamtam angekündigte Wald- erſ r e dem Wenn ander e h r e dann e en
lauf der aus geſchloſſenen Arbeiter t 800 d die ſich h e u ſt das große Publikum verwundert, do es die innren Ürortler iſt eine roße Pleite geworden. ſchauer waren etwa anweſen e ſi zum wigshafen) und alter e ve (G z ſtatt, der die ſachen des Aufſtieges nicht kennt.e großen Teil aus neugierigen Heidebeſuchern zu Beſucher beſonders intereſſteren wird. Schädler iſt einer unſerer Nah dem unten Ser eines deutſchen Wirtſchaftson der von der a als williges Agitations- beſten und Vertreter der Ländermannſchaft im A. führers beweiſt derjeni ch beklagt, daß er viel zu
mittel aufgegriffene Empfang der auswärtigen ſammenſetzten. Die beginnen pünktlich und wird zahlreicher Be iun hat, daß er nich e ſieren kann, wer
5 t über de derer Stelle aus Auf dem Platze der Kröllwitzer wurden am ſuch erwartet. Die Eintrittspreiſe ſind a r gehalten, wenig zu tun hat, beweiſt, daß er in

i er, r n wir an ander N chmittag folgend le der A ſchloſſ enen ſo daß ein jeder dieſe mer Kämpfe beſu n kann. gilt n nur für die einzelnen Perſonen, ſondern an
u berichten, zeigte, welch ſchwindend geringen a g folgende Spiele der Ausgeſchloff Wir erwarten vor ellem die r der geldettoe Srandungen Ka dieſen St e e

die KPD. noch hat. Der Waidlauf aber ausgetragen:e erſt die richtige igie Außer 5 Schü- Handball: eeben ne13 Schülern und 7 Sportlerinnen betei-Bohnsdorfl 1:1 h gern wer z See als
3 rund 70 Läufer in den verſchiedenen lin Schöneberg 0:1 (0:0) feiertag i die unſchaft Gaſt in Söbeſün.

Sportler am Lauf. Davon waren un ockey: Berlin kombiniert Leipzig

v er d u Se Keit kombiniert 4:.0 E. el.Se in v ehe 10 e z r Ferne m rn Sad s:2 r gutet, r ntereſſengemein eicht man zum luß noch einmal dieVereine an n len wovon jeder ge Weanſtlzug n der c Wochen betriebe s r t S u en ue en 50 Mitgli haben ſoll, und ſie trotz n roßen Aeimie be an S nur zu dem Ter walde
nur 10 ganze r an den en nis kommen, da e einen h Fetera,:De ß es e vo e Beleg n Reinfall e Vetet t r eLager der Au loſſen e en ſie gar nichts geleiſtet, denn die ganze vder Auswärtigen hätte man alſo beſtimmt wegen wen z nur von v rt. un wenn r en Be in ge h
zu großer Beteiligung“ abblaſen müſnun ein Freudengeſchrei über den „großen

anſtimmen werden, die wir Vereinslokal einzufinUnd nun die Organiſation. Da war vor dabei atte nur ihre Jm 4 r Hämck
allem der Ablaſſer eine Blüte für ſich. Dieſer Unrfähigkeit bewieſen haben ten ſie es doch

erſt einige Fingerzeige in der Handhabung dieſer ſich und das iſt richtig ſo.
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von eher Hand auf die kostbharsten bulga-
rischen Tabake zu legen, Deutschland aberger die übrige Welt hatten das Nachsehen.

Erst unserem Unternehmen ist es getungsen,
durch unsere Organisation in Bulgarien
diese hochwertigen Edeltabake auf Jahre
hinaus für Deutschland zu sichern. Hier-
qurch können wir in unserer

BuiGARIA- non
VEuSCHER

reden ler haben ſich am Feiertog

11 B li zwiſchen Ringkampf und Ringkampf bilden können.
u al (Kalle) weilt am Sonnabend mit ſeiner RiGaſt in a und am 1. Oſt fer-

VLGABIA

t eines in letzter Zeit durch ſeine Fortſchritte c
nfallenden der deutſchen n derBulgaria rette Dresden, denn dieſeFirma hat burch den ſärles Abſatz Felchntet Marken

e d Beſchäftigu den ſie jedochn Grad der chäftigung emit Leichigteit durch erfolgreiche Rationaliſterungsmaßna

bewältigt.
Ja, wir ſehen ſogar, daß die Bulgaria dank dieſer Me

men ihre in bewundernswerterh kann. Sie liefert in ihrer ntena rigKrone, eine Qualität, we dieEdeltabake enthält und nach
Urteilen von enten und Rauchern an Güte einer Z Pf.Zigarette e

Warum die S icht? Eine Beobdie viele r Stwet n meäg u 7 ze
gen Gramm Keller Sag

zum Baſchen u cte man ae chto melweil Regenwaſſer das e ſte e u
r et wird vielleicht noch nie ein s nicht einmal fertig, ihre ei z tod Privat und Freundt en 2 haben, denn t gar kein vich den W e n die e e in d Montag See e feicete r nicht jedetiges eanhe geben und rief ndesvereinen ebenfalls aus. Ja, (Seittekordve über 100 Weter); Poſeidon Tresden don h tFehlſtarts hervor. Dann die Zielricht e m Sportler des Arbeiter Turn und Sport ten uf- Paris am Dienztog bei denes- Saſch und e r. vor der Be

Wien n konnten ſich nicht nach de s haben aus den ganzen Verhältniſſen ge Sinn rport: De in den in altem z Sg e n ſ eten. Ein Bundestreuer gab chuen u ß und laſſen dieſe Praſeure der KPD. Wer rw Bemegh Oſterſpringen und Velbndelsuſe am Aire u. m r e e

eine 2igarette bieten, die auf
der iöhe sonstiger 8- Pfg. -Zi-

ſteht.

e e e

See
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sich modern zu kleiden und seine
Wohnung angenehm einzurichten,
bietet Ihnen die seit ca. 40 Jahren

bestehende Firma

Carl Rasemann
RHee, Gr. Ulrichstr. 40! (kingang Kaulenbery)
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S AEI Auf Kredit Auf Kredit
el nane 2. S., leipziger Straße 23 ung Konfektion Möbel

un Mühlweg 22 kär SchiafzimmerJnvalidenverſichern Damen und Herren Kächen lGeneralvertreter: a rer mmer Konfi de ar i Cuv- 177 wonnrmanden Holz-u StahlbettenHermann Wolter e re ehe Fegertenvorm. Gebrüder Wolter rn h ringe h nrer Sarantie preiswertHALLE (SAALE), HARZ 6-7, TEIL. 21436 22159 Wo h e h e p. 3 ver e en u p v
n nmner r vn deſeitig a efahrschule Ersatzteillager ſteparaturwerkstatt wie a lange vorge r Tntak ergnenung-
T Teadtteilen de h enn W 7 e j e Engel örogerie. Magdeburger zn h

pfl chtiger onen wer um arer 14 den Qui2 lanne an um e WUebenwerfa- falenbery Schnelnits mA riabeteate h n e u eventuell der
nmeldungen mit Schulgeldzahlung werden ohnunterlagen erſuam 5. April 1929, abends 18 20 Uhr, Halle a. S., den 23. Aä. z 1929. 5 O T F I ſt

Zimmer 6, entgegengenommen.

Stundenpläne koſtenlos im Büro. Anſtalt zDer Unterricht beginnt am Montag, dem 38. April 1929. 9 mHalle, den 21. März 1929. 5n5 Uedengeerstt. 5 Inh. Kons y. Fernru ve
h 1 e Man kauft ber wert Vereinszimmer dep gtten e e Berufskleidung, Sonnabends und Sonntags

laghehb die neuesten Schlager! m wer Wäscheu. Wollwaren Konzert u. Dielenbetrieb W 3

Autorisierte Mi ſog e i eder See geſiegt 2ELECTRoLM roh Biere, kalte Küche, ſolide Preiſe, be tri01d- U.
Fabriration Wilbeim Sünde wirtſchaftet von Fritz Kemper Kann man vei 5 Prozent au

Verkauf e ipzidingt e7 T nrz2enn alIuno Ritter Kcuffiaus ren, das ist besser, als
z Se 9 7 sich Wucherzinsen ver-h sprechen lassen und

schließlich Kapital so-Falkenberg, am Marktplatz We Zinn d verieren,
alen J LCvagen Darum bringe man seine Spargroschen zurManuſoſctur waren Cre

2weigetellen inBtehla, CoBdort, Hohenleipiseh. Plesea, Müekenbery, ekonfektionen Nnaundort und lachten dei Wahrenvbrüäoß. Sp

TGurt Binnewies Damen und Kinder- Konfektion
Ammendorf n Herren Bekleidung2. Geschäft: Regensburger Str. 24, Tekckon Ar. 107

ler Drogerie Mersehurg Ammendorf

resmeht.
Zzauber Revue Vancredi
Zu melden im „Stadtsehütrenhang“

Wilhelm Kieslich, Ink. Anna Atzel],
jetzt Markt 77

Gustay Gode odehardt
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Fduard Klauß Windberg 3
inbaber: Dipl. agr. K. ZANDER, Ferngpt.
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wöchentliche Spareinlage bekommst du
nach 20 Jahren bei 5 Prozent Zins undZinseszins bei er

Kreiscparkase
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Bei den augenblicklich höheren Zinsen (bis
zu 7 Proz.) ist das Ergebnis noch günstiger
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e läuft der ulkige Film „Pat
z Deteltive“, Die beiden Ritteri Mehr wollen wir von dem neten

n und ſchöne Landſchaftsbilder bnſchau vervollſtändigt das Liebe

G.

S

urd S S u u CLinien 3, 7 und e

r dem i twen h Sie e rtillerte- e ute abend 20 Uhr Uraufführungdurch Linie 14, Linie 8 S er i r erl i heun 3 inge durch Hinie 18, d 5 e l u et Breuer und Wiener unteret ch T g.
vollkom r Renovierung mit neuer BühneRarl. unter er Direktion Emilr am 1. Oſterfeiertag, abends 8 Uhr, ihre Pforten.

Nikolaus finden am 1. und
J. choppen, Nachmittags- und Abend-rie der Ka rr ſtatt, im rant Frunter des h i. Sabends Geſellſchaft

e trieb wie J
in oſer ichen ere e ide werden bei dem

ger Da alte S e e e Garten. Am 2. und 3. eiertagWare et nen in Bee h e e h e 16 h 20 Uhr nie Ausgenommen, 4u i die te ganz h ſecabnt wenen die Ronne n Smddonfeotcheher.rten Die bereits be nſtant Glashtte bein An ericht Konkurs angets rdenr für deiner 2b den i anmether meldet. Die
hat die

bigerin ſoll die Gewmeinſchaftsgrup ypothekenbanken ſein.
g Glashütte iſt c eine Anleihe wen e hin ion zu inſen und zu tilgen. 39 u die eser sugen.

235 Straßenbahnwagen an Unſer Bild gibt e Blick auf einen Teil der Stadt Glashüite in Sachſen. Briefe 7 das Voſteböott“.rtagen aus; im Fahrdienſt ſind anch UnterV m Loregen als Letettte.
Die Umwandlung der ſtädeiſchen Werke Sie Tonfin im C. T. Ulritraz

Der u hat esStadtve dtverordnetenverſammlung war onners zubü Auch der diegwöchentliche Spielplan des Theatersnete ten e mittag zu einer Sitzung einberufen, um verſchiedene in d ehe ine Liater ten auf dieſem

78 Oktober v ahres hat die Reichsbahn
nn auch aus techniſchen

gen der 4. Klaſſe noch ta greß werden können, ſo u
gang au

Vorlagen n, ſo vor allem die Um Se mmer herrſ wird unz auch von es die Eiſenbahnverwalr ne e wan un e abtiſen wette e e n et e re e d belegtebeſchä gte ich in ſeiner letz eine Aktieng e i weſe e wurde trauen gegenüber dieſer neuen Erfindung. Man glaubt im d Wogen gen würde. Es kann den
S Witreten den tigſten, T ntereſſen indes h hatte, an a 77 r e et n, die den algemein erhöhten Fahrpreisruppen der li namentlig um eine vollſtändig neue, geniale Erfindung, die Sie zahlen müſſen, nicht zugemutet werden,t e r Refere d s Anekn e Gebiet des Films epochale Uviſtellungen hervorrufen wird.

n ters u rbliebenen e m r w epgeieger- vie rer e e 2m kann für Kommunalange-heite Ve baut, der auch die Töne und Geräuſche aufnimmt, ſie in
Be

3 ablaufenden chtvertrages it dem i umwandelt. Jeder Tonſchwingungszaählr ar e be S m ehe gang beſtimmte 8ichtſchwin
Tfen neben den Fümbildern. Dieſer Streifen hat mit dem folgende kleine Erlebnis mit: „Als ich ontaes on er In Ver m r r Auge kaum wahrnehmbare ſchmale lichtdurchläſſige Querſtrichel von meiner Arbeitsſtelle na h am fandliche nung über v Mindeſtmaß deſſen was Ge a denke 55 Morg en r baſcht v er wehen i W a e es. r Lohnſteuer zurüg-

an ſozialen und anderen Rechten in einem Tarif See des ehemal eilg en Reſt t Reideburg. Neben die Bilder der ne aber nicht mit auf die Leinwand projiziert, rrhalte. J hatte auf einen Betrag von 12 Mk
verga ent 7 e muß, h dem Pachtpreiſe ſind die e cern mit zu über mee n u R r u

ondere ü anden auch die nehmen. en eine ebenſo ſinnre rr e e re die gaet erufsausb i u a g t Wehr wurde w. einem mit der Reichs l en nen die dungene le eng

onals ſowie die n und wi n vereinbarten a u nd e nFragen, die mit den n der heben bat ein er e S J i e e u e r le h das Finanzamt, mir Kirchen
oßgleiſes

Tonzelle zurückverwandelten Töne ſind nun noch ſehr ſchwach; ken z eVerſtärkungsapparat wie man v et im übrigen mit der unex-

in halkbdunklen Räumen zu ſitzen.

Zinn Vielfahrer.
Freidenker, Lzbaſtetarertatiuns 1928

und Kirche.

Seit 1926 bin

ſtellten, mit der Nebernahme von An Möhzlich zur Anlegung eine ſie werden zu einemgeſtellten in das Beamtenverhält- und ter in Gemärkung Burg einen Suelſen ha ben de de und gehen dann verſtärkt durch ein Kabel
nis, mit der Erlangung von „Beamteneigen zwecks Ausbau des dritten und vierten Gleiſes auf de e beſchieden Sir ver brachten Zaut S

chneiden. Erneute Maſſenaustritte werden undS e el e e Funk der Sttege Halle-W e e e e h en Se nen el mnſfen die dieſer Ausbeutungspolitite e s e ehe e e en et re n nen Bee ſmaſſan tie Fotge deeſer Nusdentnguporitn genebo n l z für dasd n W zum n e57 u cver utge und ne ſammen 984 Quadratmetürſorgeſtelle desſhalliſchen Tube en r Austauſch gelangende n

bane J ver 5098 Duadratmeter groß iſt.
milien.4808 Voeſtondeſiguagen des Deutſchen Köunern, den 30. März 1929.

und Preußiſchen Landkreistages. Daß es bei den hieſigen Kommuniſten ſeitAm 9. April tritt in a der Vorſtand ren erheblich ſtinkt war vielfach bekannt. Auch o

auf Angeſtellte im Zu amm

neuen Kultur
Schüler den Kopf abgeſaheennob S

r W
n Landkreistages r Begen Sefür Wohr nanz und Scene n und das

der ſog. Am 2. und

etroffenen

lin c wurden 5470 S Thälmann n Moskau c7 n mußte. de

Bedü tigen m her tigen I zu, dann hängt i r uns Penigſten e durch den Anprall quer über die Straße geſtellt.e re Saiten an u Rockſchößen. d ſeid für uns erledigt!“
en de ulenen zu gen Z n
enſklaſſen.

ſ

du Jahre ürſorgeſtelle und Röntgen wie Ach dasg wurden n ſich täglich von 67 nete en a un m
n beſucht.

Tuberkuloſefürſorgeſtelle Salzgrafen an Donners egen 11 e in einem Lo-
de eingrei wo drei1, werden e halli t t e h nern ohnehin

r r W bis 12 und 84 bis e n. Dir tte igten wurden mit
Loire re nur von 9 bis 12 Uhr. r K. n der tvaße

le e

te noch von der ParteiS einer das Amt eines S Einenachfolgender Verſammlung in Könnern hat das ſoll das Geſchir ohne
Jeinwändfrei e Get Veruntreuungen

wurden begangen auf dem Gebiete der Parteiehe und der Genoſſenſchaft. Nähere An
aben r veruntreute Verband r könnte der
eiter der Zahlſtelle Bernburg des earbeiterverbandes, und für die J und 1928

genommen.n et RNietlebens Gemeindehaushaltder Leiter der Zahlſtell e r ntralverbandes10000 Zigarette geſtohlen der Zimmerer de e l rei der r Ergatterungg Am Mittwochabend gegen 8 Uhr fand imt zw
rn geſchlichtet werden. ts der Po

ngenen r drangen Sabrever beru von Weldern aus ö Lande oder privater Hand zu Sitzungsſaal des Gemeindeamtes eine öffentlichelizei gen ſie es aber vorgezogen, wieder zu
der Eingangetür hog. e ghern gegen 9 b nd verſönſichen Zweden i

jedes Mittel recht. Leib Gemeindevertreterſitzung ſtatt. Nach einigen ge
e an n Wer e a e etwa ekeg r ueber Faſerte gibt es auch hie

be eines Teerkeſſels das Dach eines z lzſchuppens

Bigare en. in Brand geraten. Warum werden aber die angedrohten Maß-
der vergangenen Nacht nahmen r r iſt e krammn

Schauſenſardieenagl. 3 n aliniſtiſche Linie heute ſo, n ſo zu be
h r z wurde auf dem Markt in ein Geſchäft durch Ein Seitens würde man dura das Großreine

r u der E ronpringze endrücken der ehe ibe und Hochheben der machen einen Teil der Erwerbsloſen vor den Kopf blockvertreter angenommen.
i o und ein Mo Jalouſie einge ſtohlen wurden Wäſche ſtoßen. Sie in ihrer Not ſind doch dazu auser Die u ie für die Verzögerung der VorJa Weber en er letztere an der r Kleidungsſtücke in eren Mengen. Gegen e Parteikarren im Gange zu halten. Dürch ihren S Haushaltsplanes angegeben worden

radfahrer rn r verlest e r ſang n zwei Männer eine Fenſterſcheibe der wöchentlichen Groſchenbeitrag ſollen ſie zunächſt ſind, können wir als ſiichhaltig keineswegs an-
i Hand P rei hurde ein Radfahr itorei Vfat iah Ein Wächter der Wach materiell und anſchließend ideell für die ad ge erkennen. Es geht einfach nicht an, daß ein EtatAuf dem or ente hohe er leichte u Schlie ſt er die ſüthenten Leute wonnen werden Mit ihrer Hilfe ſollen uns, wielin den letzten Tagen des Geſchäftsjahres ver

e Jn der gert und r Herr Peter bereits „ankündigte, drei Mandate ab abſchiedet wird. Das Ganze iſt ja dann nichtsrte ein erreicht die Schaufenſter
ibe eines Geſchäfts, dieser auch richtig vollkom-

e 19 v verhandelt. Der Etat ba
rt mit 495 252 Mk. in Einnahme und Aus-

abe. Er wurde mit den Stimmen der Bürger-

g. t e naner den Saälen des Volksparkes um die eiſterehe g Ehren der Sportier findet heute abend im einung zu ſein; da

tags m beſonders das rSwaditos eder unden wurde am Donners e t e ehe werbleſen vins Aeideee ſon dere

Wege ſind, ſoll die Zukunft lehren. Gemeindevbertretung oder der alte Schulvorſtand.

S h

Raumen.

v„2—2

des Haushbalts ist durch die aussehſieblicbe Verwendung von Gasapparaten bedingt. Jede Schwutzarbeit. Rauch. Rub, An- und Nachheiren. Köchenbitze
bereit und liefert sofort die benötigte Wärme. Zu den Prsparvisson an Brennstoff W Arbeit treten diejenigen an Zeit und

ſern W W Je c cce anunnait. Bei Störungen oder Mängeip an Threr Gasleitung steben wir gern mit Rat u. Tat vur Verfügung.

Werke der Stacit Halle Gas- u. Vasserwerke Ferart Na 27083
e

wurde unter eng Jrpeſtimmt erſcheint auf dem Fümſtreifen als ein langer ſhmaler Strei Unter dieſer Ueberſchrift teilt m i er das

von jetzt an i
gerechnet und war daher nicht wenig erſtaunt, diea Mk. als un an rechnet

ch aus der Kirche aus
getreten zwei Ausweiſe darüber liegen vor

rer Höhe ihrer Steuern nur ins eigene Fleiſch

71 e wurde in Ammen-Bezirksleitung in Halle wußte zum Teil dere Dieſd or alliſchen Straße zwiſchen
Serengghen genügten nicht zur Schüten und Schachtſtraße ein einſpänniges

nterbindung, bis eines Tages der Vertrauensmann Fleiſcherfuhrwerk, als es der hinter ihm fahrenden
vor der Bezirksleitung in d wie einſt Teddy Ueberlandbahn nach links ansgewichen war und ſich

dieſer in etwa gleicher Höhe befand, von einem
leberweiſ ungen zu Mot 1929 tritt der Vorſtand des donnerte Maxe los: enkraftwagen von hinten Dase h Preußiſchen Lomdkreisioges enmen. orſta h in a c en i W uhrwerk e am ünten re und

u u ſein Mitfahrer, ein elfjähriger
wur vom Wagen geſchleudert. Dere Lademann ein Recht, zu n Er Squler dabei von der vor denatte ich nur ein Jahr en die ich t ba en

Ueberlandbahn erfaßt, rfahren u 3Di e de a et S z en e ſue r h n fahren des Kopfes ſofort getötet. Der5 Halle von 4,2 Jahren ſat t. Dr. S ardt r üder Stern gen ſchlagen. Eini kleiden Kutſcher kam mit ten Verſtauchungen und Haut

Unterſuchung durch die Bezirksleitung in Halle mit Ungläcksfall r

e et ſende er a nommen. Die Schuldfrage iſt noch

r e Mitt r des Gemeindevorſtehers
wurde splan der Gemeinde für das

enommen werden. J ann ſcheint derſelben weiter als ein mehr oder weniger geſchicktes oder

e 5 y en W g anſcheinend u Rechenexempel. d rn Puß, wennn Begrü bend mit porilichen und kon bis zu den len ve n s Denkverſer t ſchon vor Beginn des Etatsjahres fertign zertrümmerte. rich i e et n e iſt, don r wenigſtens gleich im Anfang desſelben
hof der r Sloſen wird allerdings auf das geringſte Maß vorgelegt werden. Eine eingehende Kritik behaltenginge lege d x n ier n S a e pen Beſcheidenheit herabgeſetzt. wir uns vor. Der Schuletat wurde vertagt, wen

Fra er ee nßt oſe wurde nach der Univerſitätsklinik u ke üt er Feſtegen in den unteren Ob die Kommuniſten damit auf dem richtigen man im Zweifel war, wer dafür zuſtändig ſei: die
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Heute Sonnabend den 30. Märt 1929:

Das große Osterfest-programm

Uraufführang für Mitteldeutschland Der
aktuellste Film des Jahres!

Indizienbeweis
Ein Spiel der Leidensebaßten.

An der malerischen Küste Korsikas, von
wildzerklüfteten Felsen umgeben, t das
Schloß des Grafen Rowani. Hier spielt sioh

die erschütternäe Tragödie ab.

Buth weveein Matienser inespielt die Rolle der verwöhnten und mon-
dänen Gräfin Nina Romani, welche für diese
romantische Umgebung kein Verstänädnis hat,

sondern sich nach Paris zurdoksehnt.
Um diese charmante Fran Sruppieren sioh

in dem Füm
Suzy Vernon als Gesellsohafterin, wolohe

eine aufriohtigo Liebe far den Grafen
Rowmani hegt

O la Fiord. der in den Netzen der Gräfin
zugrunde geht

Hilde JCennings als Zofe
Rernd Aldor als Diener
Valy Arnheim als Detektiv
Henry Edwards als Graf Fabio Rowani,

der unschuldig zum Tode verurteilt wird.
Indizien waren gefunden worden, Schwer-
wiegende Indizien, die sobeinbdar ein immer
klareres und läckenloseres Bild von der
Sehuld des Angeklagten gaben. Hin
Aegypter mit einem interessanten Gesioht
und ausgezeichneter Figur erregt besonders
bei den Damen im Zuschauerraum, als er
von der Zeugenbank an den Riehbtertisoh

tritt, großes Aufsehen.

Hierzu:
Das lustige und abwelle

sowie die neueste Opel-

Anfang: Wochentags 30 G. 30 8.30 Uhr.
Feiertagso ad 3 Udr. 1903

Wrakttannenfre Ab
u verschare Steinstr.

und kurzer Zeit ohne
Motor Tel. 604 Mäbige Preiseräger!

Der erzielte

Frfolgem peed

Anfertigung
Von

III
Beweilse unserer Kundscatt:

I. Kunde: M. in Auftrag gegebenen Sachen
sind zu meiner größten Zufrieden-
heit ausgeführt wotden. Sie zeich-
nen sich desonders durch guten
Sits und Verarbeitung aus, usw.

Kunde: H ch bestätige, daß der im Herbst
1928 für mich angefertigte Ulster
nach Stoff, Sitz und Haltbarkeit
meine volle Zufriedenheit hat. Die
Firma hat mich sehr gut bedient.

Il Kinde B. vor alen Dingen ist es
der gute Sitz der von Ihnen
gelieferten Kleidungsstücken
und die dazu verwendeten nur
besten Zutaten, die Ihre Firma
empfehlenswert machen, usw.

Das ist die beste Reklame!

T

kostet die
c

eines Anzuges oder Mantel
mit Ihrem Stoff und unseren Zutaten

u 29,II. Verarbeitung 37, III. Verarbeitung 46,
Vormals2

e

a

Gewissenhbafte r in

burger Srare.e Martin Sagſe; Vaſtho
aunn Weider.

Döllnitz S Hrieger); 2 Kum
daum Willy Angermeyer).

Gröbers. g
T HermannKönnern. r Wadn

Löbejün. „Zur guten Quelle“ (Heyer)

RMerbig. Gaſthof „Zur Linde (H. Engler).

Gaſth. „Zur Sonne“ (K. Wilke)en eM n e Schützenhaus
(Rich. Kapps).

Osmünde. Osmünde“ Guſtav
Reideburg. „Zur Nachtigall“ (Sberhardt);

Schiepzig. Ka ben e ren
Schwoitſch S e
Zöberitz. 33 d „Grüne Tanne“ (Paul
n dieſen Lolglen un das Vollsblatt am.

Kauft nur
bei unſeren

Jnſerenten

u

Dannen Stnpéeehn 2 U. NM-
men z S naohb gearbeitetress Co ſiaſſe n

Lenen es le dein Woshent

Ninzen Sie das W aschmitiel volſ aus
Machen Sie das W asser weich! Einige

Handveoll Henko-Bleichsods vor der
Bereitung der Persiſlauge in Jen m
kaltem WVaszer gefülſten W aschkessel

getan, und Sie haben das zchöngte
weiche Wasser, eine gur schä u-wende, wasekiräftige Laugel
Daran liegt

en nne r ährre ce e.

Offene Stellen
beim Axbeitsamt.

den Haushalt ru Meere eben
r

nelandwirt

La

foT
von v dis Uhr. fau

n ab J u
Donner ab 8 Uhr anſchl

Muſikal. Leitg. R. Rößner
An den Feiertagen ff. Speifenkarten

Ge-Empfehle meinen modernen Saalwer Vereine und Feſtl chkeiten, Ia
Küche ſowie gute Riebed und Kulm

bacher Biere. M. Se hier.

w neu 1B
ranckeplataWarum ne Weil Sie dann erst

beurteilen können, wie preiswert
diese in Halle e 1832 deeteh eng

Alsleben, Steinweg 34
Baner, 854 Fr. 74

e
ſtſtraße Fs

Ranniſcheſtraße 13

ön obert-FranzRing l a
burg, Kl. Ulrichſtraße 22S e rer-Straße 17utſch. Gr. Steinſtraße 7

fé, Waiſenhausring 16
dmensékn, Gr. t pſtrabe 23

mit amtlichem Text
sind vorrätig

gaue a. o. Grode Marterſtrade e In docſed. Gaſſiülten ſegt das Voſtodil aus

Notand, MarktplatzW. Rothnick, e z Straße 5
Speifereſtaurant Sankt Nikolaus Gr. Ulrichſtr. 3
Echmaunch, Bernburg. Str. 9 Gr. Ulrichſtr. 50

e Straße 59Seedener Straße 20
gorn, Leipziger Straße 93

e Talamtſtraße 6
Grötte Aaswahl
Kleine Anzahlung

Kleine Kates. RiebeckplagMietrerrechauag. er Gr. Stediſttate 64
Katalog toten Krukenbergſtraße 29
Pianohses iger Straße 76fokkmann

1. Deltzſcher
awRiebeckplats. v V. Klausſtr. 7a Mertrn aber a

der besten Weltmarken verkauft

Alle Sorten
rennizen und getroeknete

DAERME
owr Lebern empfehlen nen

Gebr. Nanasve. Magdeburger

Schülermützen

für alle Schulen
nur eigene Anfertigung

b alKürschnermeister

Hane, Gr. Klausstr. BB

Femspr. 25668Gummi m Hetallgtempel.

S gnierstempel, Schublonen,
Emullleschider usw.



v ß m e des Deutſchen Bankerott der Reicheanſis Ueber
rkf zur Verteidigungſdie Pr. en nſaler- riateedeitsloſenverſicherung mann ſelbſt aus bekam rhn en eblieben. Die Vereini m en keinerlei konkretes M

rbeitgeberverbände bläſt
Sae u eneten, uſann, hat am Dienstag auf einer von der

t nung veranſtalteken Preſſekonferenz

ren. Erd:nann rüe,

be e neuen
vermeidenErgebnis bei dernichn eneu kg r M tände nicht insArbeitgeberverbände reinzuwa ver d ſche ſagriche in i

Erdmann erklärte, die Ar oſigkeit nun betonte ausdrücklich, daß dieten nicht erfaßt wer eraieche keinesfalls die Abſicht habe, die
wungen ſei, in Form von Beſeitigung der Arbeitsloſenverſicherung odereich u

iſtert r Behauptungen in die Oeffent

ne üſſ e ur T nur de Aerwurde nungen. u e er in Ausſicht,auch en e daß die Vereinigung in einem ſpäteren Sta
üſſe leiſte, und c doch be nicht dium konkrete Vorſchläge machen werde. Wie

e veſprochen worden ſei, die dieſe Vorſchläge ausſehen werden, war ausa nd u S w den Ausführungen nicht zu e Es
e u unten ter berührt eigena daß die Arbeitgeber einenin et a die n der La 6 tie hurbeiteloſenterſhernng
800 00 hrer ven, konnte von Erdmann lichkeit lanciert haben, ohne ſagen zu können,

beſtritten werden. Er meinte, die Zahl was und wohin ſie e n wollen. Vonſt

e e e er mane Vereinigung, ve its nung i e gut wie nichts
wiederhoit, ha niemals von einem

Die oßkinder des Arbei gieg Arbeitgeber und Arbeitnehmer gegeben
vurfes ſind die r n und ein gutes EinvernehmenM Kleinbetriebe. I ſie wird W Segeden ſein muß, dem Arbeit

a awurſt gebraten. Die n dafür zahlen geber die is nach ſeinem Er
Stiefkinder der Vorlage, die Land meſſen gegeben ſein ſoll.“ Alſoeiter und die von den inen Meiſtern das Rei glaubt des an

uten“ Arbeiter, Lehrlinge undnder.

Zu welch unm

n

patriarchal e Trne

h Twiſchen
ichen Situationen die

r Je
ch den Erklärungenrtretern ren

nur nn, wenn Perf

ür dieſe nie
n Arbeitsſchutzes unde an der an

Viertes Blatt sonnabend, den 30. Mürz

Anerſchätterte Gewerkſchaftsfront

Verkehrsbund in Berlin gewinnt 10000 Mitglieder
Rund 10000 neue Streiter hat dec ate ſich am deutlichſten bei der Neuwahl

r im vorigen Jahre gewonnen. Mitſber Ortsverwaltüung.
60 104 Mitgliedern nun die Berliner Ortsver-r das Jahr 1928 mit 70 02 a es. S h Vearinent vrnnrr ke als Kaſr 4 re e Blereretf er u Streitin r die v rn aboSe e de en de r

n r ſyſtematiſchen ie Organiſation dieſer i m Wege

Ein Proteſtantrag dere gegen das Demon

trations verbot wurde nach dem Hinweis,
ß der Verkehrsbund mit dem Gemeindearbeitergen ei abhalne Maifeier te, durr W konnte iſt en bünd an Weh Uebergang zur agesordnung euciet

ar n die proſe Maſſe der A n m twa 15 Stimme de I
cheinradika en Phraſen nicht mehr 3 n wurde ein Antragz veraufchen iſt henen n en die Weinen der aen ie en derIn der Digskuſſion über den Seht äftsbericht u den zu den Vetrieboratewahien verurteilt werden und

verſuchten einige t vli en r frei h ogenannte roteOppoſitionelte die E riebsva chaftbiche Liſtention verkleinern und die e mmlung kandidiert Den kandidiert r der Ausſchluß

r e „neue“ kommunſſtiſche Taktik zu begeiſtern. ſaus der Organiſation a kündigt wird. n
t ihren naiven Redensarten reizten roteſtreſolutioniel 90 Stimmen wurde eine

raber nur die Lachmuskeln der Deters und Genoſſen abierten. Ein Oppoſitionsredner ſtieß dunkle und r eine En Anrln der
Drohungen aus und kündigte an, daß noch ſehr Bran ren n Gewerbes
iſuche lut wen e werbe u t „refor a re n de Deters
miſtiſchen“ rer ihre u t und nüber der kommuniſtgegenüber den e n r terSpaltungsarbeit zur Einheit und Solwdaritat auf
en werbe re räete der l ernlee una r riwt auf

Der Leipziger MetallSchiedsſpruch.
Nicht für verbindlich ertlärt. Monta 8.90 lkex äunt a e Zink arzte e Bei ernſen, Leninug d die deutſchen rfer der Krim.Jm Lohnſtreit der ſä en Metallarbeiter L S ühg en von Lariſch, tenbutg. id

das Wer Weh terium die Parteien a t
Peha6, den 5. April, zu neuen wg g ge S immen e Ausland erreſfe

Der Schieds

n t
v ieernre aller Fabrikate gegen 12 Monatsraten.

ntrag auf

e t verheli üdewe fetzanoden t s kerden
d die von den n. 10.. Anearte

ng. Rest in 10 MonataratenVertretern en Wetalareiterverhand A. W. Fritaen 4 Go.. Iasdwedretr. 19 Rat 2027

teninee wprde Waywa s a re reen direkt ver t abei wur r r. Dr. Arno Schirokauer:chiedsſpruch in verſchiedenen Punkten zu e wir Abenteureren u S eund ergänzt. Das Verhandlungsergebnis wird eſs ne gh min den nächſten Tagen der Arbeiterſchaft zur Ab fie e 21 5 a v r
ſtimmung vorgelegt werden. iſchtes Programm mit Ehre de nern

r von einer Menge ungenannter und

e
ntereſſes der Arbeitneh lübrS unkt t. igten ver we

mer teht die Frage der Tariffähigkeit der r -Bickel, Temn Dre e n
vereine. Nicht nur daß die Werkvereine ſeit Jahre irg e e i er

n, die
e zu erlangen, daß ſie
ewerkſchaften und den

J t rm tekhate Anſtrengungen mache
en in der Weiſe

n hege zwiſchen den
deutſchen al

W z unbekannte deutſche VLied. W e

Hein s Erd
Klein t beſchäftigen giee bern und ihren Verbänden ſpielenden bebe n

g a n J a e s 5 e z a u r e n dliche Arbeiter und Lehr- Tariſvertragsverhandlungen einzudrängen verſuchenſ und n Nbiehen di A. ihr lidei
e eine der gefährlichſten tage Der v utz ſtellt aber einen oder im Wege von Eingaben an das Reichsarbeits- ar Weh 1648en. ge da v rirr ſehr. wichtigen Teil rbeitsſchutzes dar. Ein miniſterium und die in Frage kommenden ſozialender Landwirtſ T „erge e r mehr Arbeiterſchaft, daß end end Miniſterien der Länder eine amtliche Auslaſſungen i ge r ne de ehe

r olche Vor riften Sie würden h c Wihnz nahmerecht i di nd über ihre Tariffähigkeit zu erlangen, ſind ſie nach Orgef e e Fanenek Jeitgeichen m ühr: S
erlaſſen alen wenn die r i h be h bei r du dem bekannten Kaskel'ſchen Gutachten dazu über rn ehe neinen in gewerblichen ebe im Ar v Schluß ge gegangen, die le tee e hterehöcten e u gen Se n ler eIa eden ne t wäre. e wird. Schließlich i t den Klein nutzen, pbſtegende Urteile über ihre Tari arg v.

eben r ſtark ie glnderarbeit ver zu erlangen Wenn ſchon dieſes Vor er e u Tee fus aus der kaatt.wer merkwürdige Methode! Durch e i Bedeutung eines wirkſamen an des e Arbeitgebern dw a e on Uhr. armen Der

nderſ ni nt werde eiſpiel erinnert, wird es vonr a e in der S re W e da ſtanß der im n von W e ne Sei i c r S
e ufhäuſer e rachten wie Vie r: Wochenrüd t iſt. auf die i ente und Wette age. 15 Uhr: Dipl.- LandDie Land und Forſtarbeiter eher es als verden. Nach dem Verzgt de wehen n e eng ſche en e der reetäöe

eine unerträgliche Härte, daß für ſie Gewerbeau ſind z. um von e erade zur rechten Je eine von dem WMariendorf: terte Acſgllehent Tee
dann Schutzbeſtimmungen in Frage kommen v Volk swirt r g herausgegebene Bro e r. Sukwi Feer 727Kreide in einem ded mehrere Kinder unbekannte 55 Uhr. Ludwig Kapeler:e rbei ter in anderen rer an gb eſch äftigt wurden, die noch nicht ſchüre über die Tarffobigteit der Werkvereine. Da ühr. aden des Sroßſtädters 29 Uhr: t
gleiche ine arbeiten müſſen. I. inm 4 i ſchul pfli ich t gen et e rler l el eine gründliche Unterſuchung Ter s von Joſeph Plaut. 20.45 ühr: vWMaſchie

e Regelung erfolgen.

uſſtanden.

her ſteht feſt: ſtärker die Bevor ſa

r mit in der Regele fünf Arbeitnehmern darf nach Dern di leene eit „abweichend“ von Eiſenbahner-Lohnkonſlikt
e ſeutt gatenden Sadnneet den SBeirat des Einheitsverbandes einberufen.

Reichsarbe sminiſter e m ren 080 Der Vorkan 7 r. der Eiſen
Dieſe Ausnahmebeſtimm ner la t am Donnerstag einoder 87,5 Prozent alle Niet e rtkeeh, en eweeure

mit etwa drei Millionen oder 224 Prozent defaßt. Er kam zu dem einmütigen Beſchluß, den
Arbeiter. Die Sonderſtellung der Beirat der O rganiſation einzuberufen,

nbetriebe im Arbeitsſchutz wird hier
alſo um den Vertretern d der Mitgliedſchaft Gelegenheit

noch einmal feſteclest, obwohl ſie bereits bei zur Stellungnahme zu geben und um die notwen
Wer Auslegu Betriebsrätegeſetzes und digen Vollmachten zur Durchführung weiterer

tsrechtlichen Beziehungen un Maßnahmen zu erhalten. Die Beiratskonferenz,
ſtark in n getreten iſt. Wie an der neben h Geſamtvorſtand der Organiſa-

n t die ündu dieſer Aus tion die Bezirksleitungen und die unbeſoldeten Be
der gen iſt, zeigt ſich zirksvertreter teilnehmen, ſoll in Beachtung der zu

an der r gum entation des an ch s berückſichtigenden Umſtände baldmöglichſt tagen.

er i e das die Anwendung des im Be Die Ortsgruppen des Verbandes werden durch
egeſeß den Arbeitnehmern einge ein beſonderes Rundſchreiben ermahnt, ſtraffeſteRündigungeſchuges auf die Klein Diſziplin zu üben, der Organiſationsleitung

mit folgenden Gründen verneint: „Der] Folge zu leiſten und Eingriffe und Anweiſungen
nde utz gegen Kündigungen in ſolſogenannter Kampfleitungen oder ähnlicher Gebilde

BDetrieben, welche nicht unter das entſchieden zurückzuweiſen. Was die Sachlage zfallen, iſt aus dem Gedanken tun gebietet, aber allein die verantwortlichen Ver

nden, daß in kleineren Betrieben, bandsinſtanzen im Benehmen mit den übrigen benen eine enge Zuſammenarbeitlteiligten Organiſationen zu entſcheiden

Dienst 12 ſiſch für Schüle geitgelchen uJr: re L x auhr 12.55 Uhr
ans Hausmann:i auf einem Sngete auf der

15.30 Jene

„Weasi nach Jsland er-
Wetiter- und BVörſendienſt. 15.40 Uhr:

Kieinbetriebe und der Landwirt e aufgezeigt werden und das er
Betriebe muß ſWaft n Arbeitsſchutz, deſto ä r ihre ſoziale dieſer Wagen igen wiſſenſchaftlichen Forſ De eng r

nd t ſche wi lich Raſt ter it für die n r a Dr. Richard H. Stein Wſir die geweichen e e J r der ſtändigkeit. nichtet iſt. auch die wirtühen Zu an et
e K rrenz Klein iebe n die gegenüber m „ſozialen Gegenſ ma i nzöſiſch für Fortgeſchrittene. 18. 55 Uhr Stud.r ternehmungen und der tengta pflwerden, dürfte dieſe Schrift in hohem Maß ig e e ren Ertdecunaen ind Eriindungen

am beſten durch die Ein -ſder rege können unmöglich nur au W ein, die organiſierten Arbeitnehmer in z r t wer üdrink rof. em a der Land und irtſchaftſdem Rücken der Arbeiterſchaft ausgefochten an m Jeden e modernen u ert t

tsſchutzgeſetz. werden. den. Kampfe zu U ue
t idie G Gewerkſchaften wird

reisverbilligung einträten

Arbeiſeciugen? im Arnim

et e Broſchüre betre
ark. Beim Bezuge durch

eine erhebliche

Wettin. Freitag, ren April: Jn der
Ueber die mitteldeutſchen Sender e alten Schule Heimabend. Alle Jungarbeiter

und n e e ſind eingeladen.4. April, 19 Uhr, der Vorſitzende un irksver Amwmendorf. Montag, 1. April fällt aus
bandes Halle teſedixg der n Ar- r Viene 2. Avri: mabend dbeiterjugend, Helmut Kern Mal 3 e Die Gen. Andrae. Domrereteg. r Rund
r der dent ſche n funtvortrag von Gen. Kern. r v

a W te ceeceeeeeeeeeeeeeetSender aus den Kreiſen der mitteldeutſchen Ar Feierſtunde im Jugendheim,
beiterbewegung verbreiten werden. Es iſt wohl
auch das erſtemal, das gegenwärtig ſehr h du Wagen drt ges den

The enhammer ner e). nnersta p iAlles der ſo F. t abend. wird in der be feſtgelegt.im nende Rundfunk beleuchtet wird. g.
e W m. die t e eide. h

uſammenku er oten en ttwMNundfun Brogramme
Leipzig (Welle 351,9).

ges ar Jnewitz. Ofterfonntag und montag: Sehr nach dem

z April: Aufnahme der neugeworbenen Mitglieder. Freitag.

5. April: Leſeabend.
Geſellſchaftsſpiele. Doer Dienstag, 2. AprilSonnt u W onugt ne e w o neretog, üpriſ, vöns abendu. u a grrt. 17 w e im Bogel et Dienstag 2. April: Baſte bend. Donnerstag,r a von Wi w7 a i Uhr Bunte aekt Apriſ: Volkstanzabend. Freitag, Arbeitsgemein

uſi r: Dr. o: Einleite rte zume Oretorium“. Uhr: Oſier-Oratorium. Von Foh. Eisleben. Dienstag, 2. April: Heimabend. Donnerstag,Bach. 20.30 urt 15 Szenen aus Goethes Fauß I. April: Volkstanzabend.
23 ühr: Preſſe und Sportdienſt. W bis 0.30 ühr: Hettſtedt. Donnerstag, 4. Aprik:

Volkstanz- und Lieder
abend.



Der
Wenzel Nabroſchil aus Komotan
nach dem menbruch der
Bra

tauſend Kronen hatte, und ſich mith ſchwiegerväterlicher i
niſſe am Fuße eines ruinengekrönten

n Mann, der Steuereinne e e e r S er e eeinwohner mehr als Wenzgel ſelbſt. S Wiurm eröhnt es 2 Uhr. rade aus, s ob er e Drohende t de maß h
Nr. v daß e aul ſei. Der S e r Joſef Kluttig ſtreckten ſich zur Kapelle des heiligen em dteuer re por.ng von T nd Zigarren, prima beigtet den iligen Wenzel. e Heuſchobe taſte um dieſe Zeitnen ar und Flaſchen beſten e feſt, ohne denkt er, „Jein Er ſucht drinnen in der ni r der folgenden Nacht brannte der r t Wer ſie aber iſt S.

And. schmettert mit Froklocken
Die Lerche Jubellieder,
Daß lind die wehn
Dann sSteig aus em
Du Volk, mit C
Streif ab des Winters Leich,
SDieh an dein Osterleleidò
And feire Auferstehn
Wack ck Frost und Sangenu Dunst und Qudälen
s int vergangenAn an will vermählen

7 allem

che k. u. k.

Migift

Man kann nun vielleicht der t ſein,Glück des ehemali e e

in h eider

den geheimnisvollen

dte Be We n W z W
e mit Paketen nach der wen mü

kamen m in Frage.

ſound n V

tat ſie aber nicht.

zu ſtehlen. Ein Hans in allen
teuereinnehmer ja bei den Weibern

und Aberr mit et Würſten und ſeinem Ta

ger würdeſt aSir iſt liſten ort r dir i 82 Frankreich“ ſind vorübergerollt. We
ingerzeig geben. Die Gäſte reden ja ſo et on kurze

zu tun? d 1918. Haucourt oder irgendein anderes ſo Scheibe ein und holen ſich den Schinken aus
l überlegte: „Wie wär's, wenn du einmal Weſt Kilometer hinter der fechtenden e dem und aus der Teighülle hevaus.deinem Ra menspatron den beiden Wochen der „großen ſeiner Viertelſtunde hat ihn der erſte Zug der elf

nicht auch

Anlauf und rt gläuzur Kapelle des in en

ndern c. t duAm frühen Oſtermo e

rig Apoſtel

u Den einen r!en e zweiten t e r dumpfe Schläge halb vernehmen meinten.

te arme Verwandte. Aber dann hätte

r um enßet nur an
per Der junge Stegeenne o lutb Nein mit 3000 Kronen Vhen t

was hat das aus

Das Feſt der Erneuerung
Von Vſarrer Kötzſchke (Kröſen)

i SV de puren gefolgt.

S
veilige

Glut hervorzaubert, alle Menſchen wie Brüder zu tie
umarmen und ſich im Dienſte der Menſchheit auf ſam

tzuopfern. Einer für alle und alle für einen! Die
Scheune7

h ar
u

n g 2

z t

t. Wet f

8 9
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S
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S

Wir ſind ein Kuſturvolk geworden. Wir C mttelalterlichen Dichter 10 Um a r n ü
e i h n Walter von de Wegener als Leitſtern dienen Küchenghef e e
hat ſich ſehr viel Eis und Schnee angeſammelt Wer ſchlägt den Söwen, n. hicgtner de G
und ſich die auſſtrebenden Kräfte lange dienſtbar wer überwindet jenen und dieſen r lage Der erſte Zug dert a

n Nr. 11 hat dort e ae
die Guhset S e profanen e e nd die S in in g

i gar und draußen. W liegt noch das Papier. Wenn ſpäter wieder einmal Gäſte von Wundern
J yrt. g. dann en Sturm ritt nach dem erzählten, machte a einen derartigen Lärmgen Vom Ki e dröhnen eben zwei mit den Bierg äſern, daß die Pilger döllenmuſit zu

belade Die ertappte Sünderin muß ſich wohl ſtatt e
eine r S u 53 Wieſen heiligen Wenzel einen anderen le bitter ſuchen.

läuft ſie, immer t umſehend, dem Heuſchober zu. Alfred Ernſt Neumeiſter.

Der Oſterſchinken

tritt ein Stab des Gene
vals Z. t man wieder Naſe hoch. Einlangen liegt über dem mit

topften Il iſt i ter o dw g. hn te“en Die r hatvergeſſen v die Verwundeten

ches.

Haſen kamen dem Janbenrzbewohner die n Prdet
n ließ man S ſ

r zu r Page ja der Generalarzt des Korps rer S ſo rückt am Vo des Feiertags ein un T Wien glein e m eine z r vor. r W gaviſches Waren in nd 732 c W u e es gen Eierlegen war es
te n mager undeben de ode r vehn Sie ſie aufſtranert eine Citerruyte de des Kaiſer Ka eriei

die Beter einen Um ſieben W meld u e eben keine gewöen in dur Zeiner Es ja p. n re T Gründonnechließlich ni t ſt bei ihm vor, und r

hinter ſeinen

r a ſie n un a We Na

t den Meiſter. Der ſteinerne
ſam verbirgt Nabroſco J ine Un n

r et nicht. Er z

r Seine Anviſchen r de mir Vier e Ex
ag mitgebra die dreißig Pfund
General iſt entzückt, die Herren ſeinesa re at Centre“,

es kein

Wenn man dieſe re
vüöten h Jtzit man lauter v dder die Farbe wechſelten. War

man das in der geweihte Ei auf das De
ſeines Hauſes und grub es dort, wo es nie e
ein, ſo blieb das Haus vor e
und die Hexen konnten iexenglauben kam das 2 behorpe

z e ſehen er tellte man
einem i au
man es in der Kirche en r r Se

wie in einem SSexen da Spiegel

h ächtigte ſich ſeiner und
r einen roſigen Luftballon über das
in der Gemei e hocken die unä Muskoten am Fenſter und richten hun Nach einem uralten lauben war in

ve voller nſüchte auf das Jerrit allen Dieven die ehen ter des u du Centre“, der feiſte liehen. So fand denn
Oſtertier noch rſo das Lamm r h hn, die
Fuchs, den W er den a und das

W. R.

en
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mten von hinten

Sia T en e el“e er, den 24 Jahre
Kurt in die 5 i er

Hamburg, 30. März.

der un m Freitag würde der zder uniſtiſchen Fraktion e ierſchaft nach n wer mmen 9 ir
auf der Keime von e Parteif ifeſt

vt.erlitten durch machte einem r i in. ſt Vorwürfe d vſicht r x h
u Echu z r n Wetters aufgegeben werden mußte. b e ee ſt den Beamten auf, der Flugtüchtigkeit des deutſchen 2

zum Fer in Ber ſeinen Namen zu ſagen. Als das abgelehnt w
i g &t ann auf den Beamten und chlugen nieder. Inzwiſchen were an
In t mußten von v re u nun herbeigeeilt. A lh Setbſtmordcragedien

ießlich eine m Zuſan. Als die Beamten nach Beendi des e wan in n
ilts weitrgingen, ſprang plötlich ein junger entkamen. m See z z. c g h 7

rb in e rworden war, anre der ten e tT it Er litt ſeit e r Wo le
e und Arbeiterkla rege deren bare an u rn Limaicboche ihr Aige hie

r a
ck

erſchoß ſich eine h weil er zu Oſtern nicht verſetzt werden ſollte.
des Seit vier nden iſt aus Bres lagSchlutfitzung der Reichskonferenz der Arbeiter Wohlfahet e Zimmers, u un

ankfutt März enberi e n ve e Schule am letzten Schultage, an erc r 52 n ein e a en die n r ſfeme Nichtverſetzung erfahr.5 es ahrt war der in der u
gewidmet. e

See m n e verlängern der Berliner Gevicht
e nungen u l wir den Eintrittc verwa d ren ine Sein do u
im Die ch z Schulungen würden miertene en du verzärtelte höhere Töchter, befanden.

Eine Pra ſenien nichts von dem Leben der Arbekterſwaſt er Berliner

h verlan haben.De ob man die i bez Die Referentin daß man den Wohlfahrts r
Kinder unbemittelter ln a andere Verwaltunvon r zwe e 2 r Die 8 ver des Grafen Chriſtian

ngend Fetwendi erachtet. i hen in r anto am e der Kriminalpolsei mn ganzon in a n v die v e e
Schlu v edwi ewetS S e en eh r See t S äthe, Durch den Wechſel dürfte de altung t ſu eine gewiſſe Verzögerung elleiden e i

d und der chneriveſt ſive men im e r get ey Banknoten
oren vie n ſolltenz die e r tage in der e wie einigen Tagen entdecten Waz a enwen m e e e e e e e henen n R

W de ve
ſi dger Die ſopialiſti i a Weier nie der ad erb r mit m h

enteil erre und Wellblech au ſSlagen, bſt ein hitel Der ESlefant im Jmus 1 in 3 ſener h in den An das mit n 7 Beifall aufgenommene darin nicht. In ihr eine groß r i

rwalt un itert. Deshalb ſei es vor Referat ſchl Schlußwort der Köln es bei r demi Nſere à abe, die rer Frau J n v z da nene S r gie de ehe a
r zu einem I. EinEtappe. v Edee el Acdeltnemäd an e J

Vor dem Schöffengericht Oels nd der Satz. u iter dera geht u Preußen auf. z er r S aut J en drei Männer, r ühe, den i l auf worde e
s r ſanft ge nen28 März. Eig. Seriht) P e adjuführene e war h eiſeWaldeck l Die o a r diel Tumult ime keeähe We a W r h i S e e h a n Berlin- et

ng“ einen e aldeder, Stunde e e r verla terzderg Arbeiter r nfri
folg entnehmen: de rverev Bevölkerun aus eigenem e 7 e und mit ar Wil er r e Unmenge vo zurtet Landes mitſw ä daß Slbermüngen wurden, entgibi dem Deutſch er t in menaüdenſſizei nahm eine Rei n vor.J x ein ſte n und t Raten u 80 Mk. Das Ge Vorräte an StRede ihren Aus a der S es S verhafteten beſdtagnahm werden

iges gert Deutt Erkenntnig von dem gurſt
indet

ſche die ng desWirſt hen h J Proletdariermädchens dem Jn Barcelona iſt h nin cher Obe r Be e erlag ime p den z. daß n di Abniet Ros geſtorben. a Krankenhaus ſeinen nden.
Keampfrunden nuren ander ſein geben iang auf dasſe e weil ihm ſein ManagerJ tat äbil henen wegte delaſten Stärdungämittel verabreichte.

t a et n J en .vraktiſcher Seelenhirte.W n in mat eter ſei in h vänder of her wer d e an ar de C gan t hatte e fekirrrier wegen eines Aen aworden. Er konnte es u g aOrden wieder udeiaten S rden Ba einer Pfa Po tpff n ehe P e toghrter in wildenKeile aufzugeſen Die Kammer die Kongregations örden den Leuten die Tvaänpapiere verweiger
ben Ge e n und u ch nunmehr mit der eaneht ten. Trotz t n war ihnen die

g achte er defegerte Kirchengüter befaſſen. Als am Trauung unmöglich t Per che gbaubte
Lenſen e an r 43 Freit den Rien i a r m die Leute u e divchl

zu ver rn e nearé die Ver en, damit t mehr von wilden EhenWege, den wir gehen müſſen. r s e Er blieb mit 395 gegen 245 n z C W I r

waldeckſ er tellen e te nicht bereits veP was W e et et hüben nen e ob ſonſt ein hen LientWott c e Barze rer on a ſtürzten e re e J e ezuſtimmte. a n eiten eger r iche mit ſeinemwas i ſe len Kräften ſteht, um es Venberdelde t und den 4n Reinen. s Gericht dachte anders und verur-zu bringen. da die Waldecker ſich in dem einem Etappenflug nach V iſch Kongo net teilte den allzu praktiſchen Geiſtlichen zu 740 Mk.
ihres neuen Staates wohl und heimiſch fühlen.“l ab. Beide Flieger wurden wer verletzt. Geldſtvafe.



Aus dem Vezirn
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r neue icer,

J 2 Uhr
von I

Fest vorstellung!

Emil Jannings
Der Patriot!

Ein Paramount-Film der Parufamet.
Der Film sehildert den V
des Zaren Paul von Robland duroh die
Intrigen des einzigen Menschen unter
Millionen. der ihm in Freundsohbaft ver
bunden war Grat Pahlen, der Mann.
dem die Liebe zu Volk und Vaterland
höher und hbeiliger war als die zu
seinem Herrscher. Er verriet ihn

Ein Film von Mut und aufopfernder des Volkes Sohieksal wog sohweror
Treue, voll Abenteuer und Spannung als das Leben eines goekrönten

c m Tee inPraohtkerl mit k ut Info m orbereitangenuch Radſabrabteilun en werden und stählernen Auskeln, ist t das Theater o
ch daran beteiligen. Die an dieferS abrt t Pouglas fairvanxs I am u lachmittas geschlossen

en. J Kassenöftnang 5 Uhr, Einlas 7 Uhr.
Beginn: l. und 2. 800 Vhr V Beginn: l. und 2. Ostertag 2.00 Uhr

e d e

Naoh dem Roman v. Alexander Damas
Der Mann mit der eisernen Maske“.

Sonnta 1. Mär (1.ſei de für re t.
Sigee m Werktags 4.00 Uhbr. an den übrig Tagen 4 00 Uhr

ues E. Bach. khren-, Vorzug und fFreitarten ungülüg.
Der Gauvorſtand. J. A. Dreſcher.

Ortsgruvpe Halle. rr h alle Ka denh t a Dr. O. Kleinhanng Tel. 28385 l Krars eAd heute. 89. 3., 20 Uhr ad 3. April.am Tür findet in der Rakete Pinzelkurse jederzeit. Ansbüldung in all. Ftobern.
ein gemütliches Beiſammenſein mit per Original Wiener Revue Gründl. neuzeitl. Unterrioht. amsonst.Vorſtellung ſtatt. Eintritt 99 Pa.Der Vorſtand. J. A. Ricel. es richt ch herüm e

Die Spielleute treffen ſich mo en in 30 luſtigen Bildern von Kurt Kaufmänn. Privatschule, Preubenringl. Tel. 330 18.
Saintag- 11 Uhr, beim Kamera &u Wiener in Anweſenuſtack W oniſten R. re h e eVolkespark

Sonnabend:
Begrüßsungs- Abend
Arb. -Rad- u. Kraftfahrer-Bund Solidarität

l. Feiertag vormittags 10 UVbr:
Gr. Kämpfe um die Meirtertchaft

2. Poaiortag:

Jhren Lieden
uch dieſer u eine

wirkliGewöhnli er ab 6 Pf.
Im Cafés Walhalla

w. Antrittslon u. Stimmungs-Shtamnmel gaxell Julius e

Oſterſonntag vormittag 11.30 Uhr
ag vormittag 11.30

Nach
h

e
Gonn a nd Feſtung anh Ade

Zauher-Revue

aulrel
ehe Wanne

Experimente

Zersägen einer Dame

Willy und
Ameritaniſche Jlluſioniſten

Verschwinden von Personen

h

m

W

Arbeiter-Sanger-Ohor.

An beiden Tagen:

h 4 Frl KannPreiswerte Speisen und Getränke
Empfehlengwert:

Alkoholfreier Traubengsa ſt
helle und dunkle Biere

7777

I.
I J g. v

e Beranſe lin
einen

ars unbe
a nſtgeruß.
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7
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Der e hat b e

alkohol freie Getränke.h iüſf 7 7 e h
Wrende Tanz Kahgrett

Fruchtweinchänke Gutenbers
fröhliche Ostern D a s ba l lis ehe Gri n z in

wünschen
Ferry Rosen und Frau Osetersonntag ab Il Uhr, Ostermontag ab 9 Uhr
Zoologischer Garten runzchonnen Nonzert

An beiden Feiertagen bei günstiger Witterung
Am I., 2. u. 3. Osterfeiertag., 16 Vhr 34 Uhr nachmittags
Nachmittags -Komerte Garten- Konzert
20 Uhr Abend Konzerte net Konzerte in beiden Sälen u ab e Uhr abends:

des Hall. Symphonie Orchesters IILeitung: Kapeſim. Leo Schönbach T
im groben Spiewelsaal.

Autobuagverkehr: Halle Frochtweisgehänke Guten-
berg mit den Wagen der Firma Emil Banse, Halle:
Ab Haliwatkt: 90) vorm. 12.45* 1.30 2.45 1.30
4.00 4.40 5.15 7.45 9.00 11.00. Ab Wettiner Platz:
9.10 vorm. 12.55 1.40 2.55 3.40“ 4. 10“ 4.40 5 25 7.55
9.10 11.10. Ab Gutenberg 10.00 vorm. 2.00 3.30
4.00* 5.00 7.00 8 15 9.30 10.30 12.00. Nach Bedart.

Wandrecl Comp.mit den neueſten comp.

v Schokolade,
Spielwaren,raten n werden her-

vorgezaubert und ver-
sehenkt

Nachmittags 30 Pf. bis 1,50 M.
Abends von e Pfg. an.

Kartenvertauf II bisder Theaterkaſſe u. in den

Plakate kenntlichen Geſchäften

Donnerstag. den 4. April

wert
ac mittags

Kntteohnuis

2 nSoistinſalenochniegelachtwemen,
wie beol den beiden Aönigen des

Sie lachen noch auf der Straße der

Mholigate pas ans Fatsebon rim, der bis
r wurde, in 8 Akten. ſent

9 Uierun das anusgenelehnete Beiprogran
C. T. Große Ulrichstraße 51:

Der neue großarüge Tonim-
Prolog aus Bafanao, er von OolestinoSarobé
von der 27 e lruLa Jann, spauisches mterweno

Auf der Bühne C. T. RiebeckplatzBe u e h GDer größte komisohb seriöse Balanceakt des Kontitents.

Spannung Senantion Komik und mor
Täglich nachmit 4 Ubr, Sonn- u. Feiertags 2.30 Uhr,

assenöffnung T Stunde früher in beiden Theaſpru
Gr. ugend und Fremdenvorstelng

Jagendliche zahlen auf allen Plätzen halbe Preſe.“

G ſ

Halle a. 8 Hars 42.44 ehekm macht Alles

1. und 2. Fe irkom Kiein unſt Biderbogen mitvormittags Fahgrtas.frühschoppen Emil demers
i Oſter eſt angenehmer Aufent

halt in un ern e

woment
abends Vn uns San Nolan

l. und 2. Oſterfeiertag:
achmittay n

ausgef. v. d. Kapelle E. Scharr

Frierias,
ſ6 ung 20 Udr: nan mittagszwel Konzerte Nomert

der Frauendorf- Kapelle unter güt.
Mitwirkung der Sängerin

2. Osterfeiertag, 20 Vhr:
Die berühmten

leipaiger Hrigtalpalar-)änger

Heves Programm Man acht wieder JränenRestnurnant

r e h I Yorverkauf bei Sehurig. Zigarren-a handlg., Ob. Breſtestr.7 (Bintritt MK.)Am feiertat, Uhr Preise Sperrsitz 1,50 Mk.brobes Kaffee Konzert

„KASINO“, Merseburg
Abends und ſeinen 10 günſtiern

CEEEIIEIXEXXIDas rrlichſte Vergnügen beir vetantie Kuche ver den eBier ff. Tpeckkuchenwie v. Dienstag, den 4 April, mr Sr. hr:

r Otſizielie Erösfnung
r

der Frauendort-Kapelle. am 2. ertag unter gütiger20 Uhr Mitw'rkung d. M.Geſ.-V. 191 oſtpantoſſeſn
Cesellschatts Tanz der Kapelle A F. Zeidler. r v Fur r o
Kapelle Frauen Neueste An beiden Feiertagen auser-

Jazzsohlager, fiotte Musik. wählte Fediners ſowie e Sorten 9
Empfehle zu den beiden Feier-

tagen von 12 bis 14 Uhr

Dimnmers
Frieeher war s

Speiſen der Karte in
reichhaltiger Auswahl. Gut
gepflegte Weine und Biere.

Am 2. Feiertag im gr. Saal:

Dachdeckersehuhe 95 Pfg e terennn 7,75 RN

h

III T 2 Feiertag ausgeführt vom

Pantoffelzentrale Fricke, Halle (Sauie)
hser. 27, gegenüber Sehuhhaus Wiebach,
jſtstr 222 dem Museum. 1900

Am l. und 2. Feiſertag, vor
mittags l Uhr

Große frühkonzerte
Freie ausgeführt vomI. Hall. gut e

Görlach- Orcheſter und gütige
Mitwirkung des Geſangper

„Tannhäuſer“.

9 Kieme dhaben dier cher
famiſienrucksachen
liefert ſchnell ſauber und preiswert

Eerei 2



licher Unternehmungen übernom-ſeigentlichen kommuniſtiſchen Parteigeſchäften,
men. So unterhält die JAH. eine Schuhfabrik wie der „Peuvag“ der ntrale für Zeitungs-
in Moskau, eine Trinkbecherfabrik, ein Reſtau verlage“ und dem „Jnternationalen Arbeiter

u in re ſie i en e verlag“.eibetrieb in n. Außerdem war ſie Eine beſonders große Betriebſamkeit entdu an der Ural AG. Für die außerruſſi- r u n Gebiete des
n Beziehungen dieſer Unternehmungen

wurde die Jnduſtrie- und Handels
AG. in Berlin beſtimmt. Wie ſiewickelt haben, iſt ſchwer feſtzuſtellen r n

icke e ellen, i h die n deMünzendberg hat einmal erklärt, daß er mit dem nd bringt e re s t m g r
Revolver bedroht worden ſei, als er in die häufig mit n von

regierung erBuchführung der JAH. und ihrer Betriebe in ünterſtüpu en m ar eWehneue die Na widerte der preußiſche Jnn rzeſinſki.Rußand Einſicht nehmen wollte. wenig u 4 nan mit finangiellen Und Als er geendet hatte, ſtiſPr f e e z genmaſt dieMan darf bezweifeln, ob aus en ruſſi
(chen Betrieben überhaupt etwas an die JAH. eellen Geſichtspunkten. ſchwarzweiße Flagge PreuEine

gabe des Staates an P
ühl der Wehmut, zug

Im Namen der

ha r Man dar. r v Die „Kongreſſe“. ß das Aufgehen der kleinen Länder in u ch Wien mit war dieumgekehrt aus den Geldern der JAH. er Man ü „Nachbarſtaat eine ſtaatspolitiſche igkeit ſe e Feier abgeſchloſſehebliche gen an die i V m r c r c Anſchluß Waldecks an en bedeute einen ie Bevölkerung nahmielzung Wal
wurden. Woher nimmt aber die JAH. die von Münzenberg und ſeinen Sehllfen ver weiteren Schritt zum Ver ſchwinden derſdeds mit Preußen ohne Ilnahme auf.

Geld für ihre Transaktionen? Sie ſtam
men zu einem erheblichen Teil aus Samm
lungen unter der Arbeiterſchaft.
Man verſchmäht es aber auch nicht, bei bür

lichen Geſchäftsleuten den Bettelſack zu
wingen. Die finanziellen Transaktionen der

und ihrer Betriebe wurden immer ver d
wickelter, ſo daß Münzenberg ſich veranlaßt o
ſah, eine beſondere Bank zu gründen. Das gehört hat.war die Garantie- und Kreditvantſ hie et auf dem man zu Die Ferſplitterung des Bürgertums Die AS wahr v
Ete Unte hen binden ein vornthnet Be Koteete neheeen a Z. ſcheinlich vollkommen verſchwinden Brand

ö 8traße Unter den Linden ein vornehmes Ge
bäude beſitzt.

In ſechs Wochen wird in Sachſen neuſKalt erklären ſie: Die K
Gulaſchkanonen und Speck. gewählt. Die ſächſiſche ar v Stärke m die inumfangreicher die Geſchäfte Münzen mit großer Zuverſicht in den Kampf. Sie ziehen. Aber unter der Fper werde gerugere an and o de Zu Sir Vor m C ſie heuJAH. bei ö 13 märſches der Sozialdemokratie einge mehr eigene Liſten a3 de et eiten W. Lärm gemacht, das letzte Erzeugnis war der halten wird. Die Reichstagswahl von Mai 1928niſtiſche Zentrale nicht gen

ächſt der „Kleinſtaaterei. Jetzt nehme die Wa Als die preußiſche Flagge )urde, wz er H., auf r Auf Regierung Abſchied von ihrem bisherigen reinzelt demonſtrativ di r aſr:
ärung über die inneren Verhältniſſe dieſer kungskreiſe. Jhre letzte Amtshandlung, die Ueber-jnalhymne geſunge

aber

Delegationen und mit der „Ein-

Es t a t en alte Anti-Faſeiſtenkongreß in Berlin. ihr Wachstum und ihre Stärke gegenüber der leriſten eine gemeinſame rm auf
37 P Brot und Speck verteilt, t p etzten Landtagswahl vom Oktober 1926 deutlichſder Grundlage des Brandhrar

t ot u peck verteilt, um bei Hugenberg als Vorbild gezeigt. Weit über eine Million Stim ſannehmen und obendrein ding r
n und ausgeſperrten Arbeitern die

einung aufkommen zu laſſen, als ob ſie von
den Gewerkſchaften im Stiche ſeien.
Aber auch das half nicht viel. Deshalb wur-
den eine Reihe von Nebenorganiſationen ge

ndet. Zuerſt die „Rote Hilfe“, die
n politiſchen angenen und ihren AngeRaſer ehe v a ne in ähnlicher

e wie die u t eine u reicheOrganiſation mit Bureaus, Seteechenn und

reſſe. Später kamen Organi-
tionen dazu, wie der „Bund proletariſch

revolutionärer Schriftſteller“ und die „Aſſo

Münzenberg hat offenbar den Ehrgeiz, mit
dem toten Stinnes und dem lebenden
Hugenberg auf die gleiche Stufe geſtellt zu
werden. Er macht alles, er hat keine Bedenken,
er ſcheint niemandem verantwortlich zu ſein.
Er war der von Brandler, Trotzki,
Klara Zetkin, Ruth Fiſcher, Maslow, Thal-
heimer; er iſt der Freund Thälmanns und
Stalins. Alle gehen und kommen, aber Mün-
zenberg bleibt, an ihn wagt ſich niemand her
an. Er ſtellt „Parteiloſe“ in ſeinen Dienſt, er

läßt einen S auf dem „Anti

men für die Sozialdemokratie in Sachſen, das iſtſoffizielle Richtung inerhalb Trennen

ihre Wahlprognoſe. würde.Jm bürgerlichen Lager herrſcht Katzenjammer) Man erinnert ſich bei Er
chon vor der Wahl. Man fürchtet, daß die Auf preſſungsverſuch ſofort an dies und

ſplitterung der bürgerlichen Front, das Hervortretenſſeiner Leute im Jahre 1928 i
des kleinlichſten, unpolitiſchen Egoismus des SpießSozialdemokratie. Es iſt ein
bürgertums, das dem Geſicht der bürgerlichenſddem Weſen Brandlers eng
Klaſſen in Sachſen das Gepräge gibt, bei der kom gepaart mit Hinterliſt und
menden Wahl die Front des Bürgertums ſtark] Selbſtverſtändlich iſt es
ſchwächen wird. Es iſt typiſch für das ſächſiſche leriſten, nach der Wahl wüne
Bürgertum, daß die Wirtſchaftspartei beifwo ſie 1923 aufgehört haben. Hrac
den letzten Wahlen in Sachſen rund eine Viertel„Die Arbeiterpolitik“, prokläd

eiation revolutionärer bildender Künſtler Faſciſtenkongreß“ reden, er verbündet ſich mit million Stimmen auf ſich vereinigen konnte. Dazuſder Einheitsfronttakwat aDeutſchlands. e nſtler hen offenen Gegnern der Revolution und der acht ſich der öde und unpolitiſche Radauantiſemti kampfe. Die Verlogenheit t
Arbeiterbewegung, wenn es ſein Geſchäft er tigmus breit; beträchtlicher Stimmengewinn der heitsfronttaktik wird in der

Handel mit geiſtiger Ware. fordert. Nationalſozialiſten bei der kommenden Wahl iſt Blattes bereits illuſt es
Dieſe Vereini ß Wer kontrolliert dieſes S 7 wahrſcheinlich. Die ASP., die in der gegenwär die Kommuniſtiſche Partei 9non leiten zu Kern um h n tigen Regierung mit dem Miniſterpräſidenten und unter beſtimmten Vorausſetz

eichen mit geiſtiger Ware über.&e r neue de tge Ver Was die ren eit aber vor allem in
idet mit der „ArbeiterJlluſtrier ſ de Jtereſſiert, tſache, daß es Tr.Ia 4 tkrol g w. v Bie mr ar ar I We geh de in de de minder e Wemleeneg d W r e en

e am wurde v mmnberg um ein Butterbrot erworden und werten wohin t e vo wen en die Se gen Juden der ten ihen hen
nutzen die Gelegenheit zu einem kleinen po n teinem neuen „KosmosVerlag“ unter verwendet? Wie groß iſt der Ertrag oder der c eſſungaverſuch an den Zentrale Kommuniſten 1925. v

e r vertreten iſt, wird wahrſcheinlich ſozialdemokratiſche Regierung

Die vorläufig letzte Gründung auf die Verluſt der einzelnen Unternehmungen Mün-

Gebiet iſt der „WilhelmſtadtVerſzenbergs? Es gibt keine Organiſation, es gibt beag“ in Berlin mit der „Welt am Morgen“ keine nz, die hinter das Dunkel dieſes J ſt ndie dazu beſtimmt iſt, der Sozialdemokratie bei Konzerns dringen könnte. Wem Münzenberg ſchen Konzern exiſtieren weder die Vorſchriften ſchen für diep., an die Oeff m a
den kommenden Stadtverokdnetenwahlen Ab eigentlich verantwortlich iſt, wieviel er für die des bürgerlichen Rechts, noch gibt es für ihn den ſich die ſiftlichen und be

zu tun. Für das Anze von ihm angegebenen Zwecke, wieviel er für irgendeine Art proletariſcher Kontrolle. nehmungen J Konzerns. Esdie Jnſeraten-Exp e ſich ſe b verwendet, das weiß kein Menſch in Dieſes Syſtem kann nicht damit ent a ruptionſmmſter Art
beilerzeitungen geſchaffen. Selbſtver Deutſchland, das weiß vielleicht noch nicht ein werden, daß es der in Rußland herrſchenden ſein ſolches S ſich noch weil
ſtändlich beſteht die engſte Verbindung mit denlmal Sialin in Moskau. Für den Münzenberg Diktatur entſpreche. Arbeiter geben ihre Gro- ſollte.

igengeſchäft wurdeition i. Ar

ſchlagen waren, erſchien der Geſuchte bei dem Gou-verneur von Woelau und gab ſich für einen aus Thalia Theater.
rderdurg thaten Reviſor aus. d ge

,„-JZS J
Von Medox zu Aſew.

Rußlands Caſanova und erſter Agent
provocateur.

b

Tr

lang es, Medox zu verhaften und in der Peter- ePaulsFeſtung feſtzuſetzen. Zar Alexander II. be Herr Lamberthier S
gnadigte r Reher Methoren Ein Spiel zwiſchen zwei Perſonen, verfaßt von

Ein abenteuerliches Schickſal wird durch eine auf ſeinem ute verſtard. Me ethoden] dem Franzoſen Louis Verneuil, für die S
Veröffentlichung aus der Feder des ruſſiſchen Hi ten J nene ver Ka n deutſche Bühne bearbeitet von Robert Blum

kers Trubnikow wieder lebendig; der Lebens- ſich die S lizei unter den Revolutionaren t. raſende Eiferſucht eines friſchgebakenen
roman des „Vater der ruſſi e Leute zu finden, die gegen eine die nicht

o

m
25

ei
e

7 einmal als beſonde bezeichnet kann, Ehemannes, der Kunſtmaler iſt und Maurice heißtihre Kameraden zu verraten bereit waren. Der auf ſeine eben erſt angetraute Ehefrau Germaine,

dolizeiminiſter Durnowo wgra d z die Veſiverin eines Modeſalons iſt. Es gibt auch
nären Organiſation waren und S Atten u Jahren des vorigen Jahrhunderts eine bis eiferſüchtige Kunſtmaler, und wenn das junge Ehe

legenheit hatte, beſonders gefährli
verhaften. i

ns Ausland verzweigte Organiſation von Provo- er, und23 ins Szben rief. T e chügt Spi t hen nur T We r Vergangenheit
ie man jetzt erfährt, war der erſte ew, von dem niemand wußte, wem er mithhat, ſon ſogar noch we n der Gegenwart,teur dieſer Sie ne maß a bedeutet die dann ſoll der Teufel ruhig bleiben. Dieſes Gegen

edox, Sohn eines franzöſiſchen igranten, wartsgeheimnis der Germaine, der Herr Lamberder in Viostau geworden war. politiſchen Nachrichtendienſtes, das übrigens, v thier, paßt aber dem guten Mauriee ger nicht u
e h d her die Geſchichte mit dem Taufpaten will er ſchon über

der okownin nannte und eine Vollmacht haupt nicht glauben, beſonders nicht mehr, als er
Germaine verſchiedene Male auf dem Lügenpfadewerben. Es war Medox, der ſich als Sokownin Händelfeft in Halle. ertappt. Und ſo bearbeit Maurice denn ſeine ar

Vom 31. Mai bis 2. Juni findet in Halle das Frau inquiſitoriſch in einer Weiſe, wie es ein rott hatte. Es gelang ihm, eine größere
e Schatamt zu erhalten, mit der er bald itte Händelfeſt der Händelgeſeltnierter Unterſuchungsrichter nicht beſſer machen

ſchaft ſtatt. An Veranſtaltungen ſind ein großes könnte. So geht es denn drei Akte lang bis zur
Chorkonzert, die Händeloper „Julius Cäſar“, de i Maurice.Orcheſterkonzert im Stadi ichtung des hyſteriſchen Maurice

wo
itekt undnd geiſt zwar Medox ein rü r Se ein vierteiliges ück ei gr c im weib theater und eine Kammermuſikinder Uni iſt e vie Wonrdien ſener ehe Veu a von der hre t i

men konnte. dox hatte eineſverſität vorgeſehen. Den Abſchluß der Veran keiten zu beweiſen. Und das haben unſere bewähr zum Ehrendoktor ernan e
re und Goethe. Er verſtand es auch ſtaltung wird ein Sonderkonzert bei freiem Eintritt

der Dekabriſten zu gewinnen, der bilden. Ueber Einzelheiten des Programmes und
ſſiſchen Revolutionäre, die für ein libera- die Mitwirkenden werden wir ſpäter berichten.

nt eintraten. Die Polizei erhielt von
nteurer wertvolle Fingerzeige, die ſchließ-

heriere Ortrud Wagner und Alfred aaller vom neuen getan. Ortrud Wagner ſpieltedie durch die Schule des Lebens gegangene Frau, die Di h en iele in S
mit verblüffender Sicherheit jeden Einwand pa ultueminſſtet Aehnenden n
riert, wie die aufrichtig in Liebe ergebene Gattin führht Münche ner“ R c m t

ich zur Entdeckung der Verſchwörung dienten, der Bruno Möhring e Der Ber mit der Virtuoſität, die wir immer wieder an ihr dnern wäre re vlin dte liner Architekt Bruno hring iſt imſbewundern können. Alfred Haller war der dent d ingener Scene r R rn
R r ine ken Hut er hat er h Partrer n fand ſich mit ſeiner Othello Rolle glän e e Zuſchuſſe on hert i

J. be einte du nach Sibirien, wo er ſich teilung auf der Pariſer Welt Ausſtellung im Jahre ne er e irre prir ne Valte hen ätf t
leichfalls für eine hohe Perſon ausgab und den 1900 und für die vier ifall des Publikums ale Dank für ihre hervor führun et r aufe e
til rneur zum Narren hielt. Dann ge Ausſtellung in St. Louis Die ragenden Leiſtungen entgegennehmen, wovon aber bal be 221 z z chillers i

es dem Abenteurer, der auch in Sibirien die e, die Moſelbrüce TrabenTrarbach und auch Tiſa Rochel-Müller, die für die Spiel g. hüchners Santene le en
Dekabriſten zu „beobachten“ hatte, aus andere ſind ſeine bedeutendſten Schö n. Unch leitung verantwortlich eſchnete und auch für ein ge Gr o rig des Ein nm unfreiwilligen Exil zu entkommen. den Bahnhof der Schwebeba ehe er iges Bühnendbild geſorgt hatte, einen Teil in Migen. Die Vorſte in x e

ihrend in ganz Rußland Steckhriefe anghe worfen. ſpruch nehmen konnte. a. w. lßPrfter und im eher n



s wer n der Volkshochſchulee eſen nl e e begnt Letr Pro u vo hne mte une Nummer des e ner Rückblick ung Vorarbeit jungedas eben-Kampfblatt der en „„Serwaltungs und Studienausſchuß der Volks Genugtuung, Beifall und Dank wurde von den zahl Alle Hörer, die an dem vor
en Arbeiterbewegung begaffſinen hoch de 2t iſt der Er v u e Lore v etehtſernt rer r geren daß r 2 un ent W ernennen d rn Profeſſor Dr. Schmidt

3 3 e ner Erinnerung 3 ejund Univ.-Lektor Dr. Wittſfacd ihre Trimeſter Wenn durch Erde m des B de h 3 teitnaymeberechtig
J großen naturaliſtiſchen ter Abſchlußſitzungen. 4 Die Feiertagsunfällemal am 2. April 1840 geborg b r Volkshochſchule ſtärker als bisher fördernAuf April des Jahres ſo ſiar Din Die Trimeſterberichte r wieder ein günſti werden. Der h meldet aus den Frage

Verkehrsunfälle, dieton u Desmoulins auf der ne es Bild von der Arbeit Jnſtituts für Er Die Studienaus ider z a W n en e e n e W v A 39 bpunß erfreuſicherweiſe ämtlich iefen. Am
r ah die Geburt d n bis au er der neben einer Reihe von ſehr inter Sonnabend ſtießen an der Ecke MerſeburgechenelRäterepublit“, die naf urchgeführt werden. Rund 4500 Einwohner be ſeſſanten Führun Put e Me rger. undh äeneee dt en Speeeeen ſuchten im legten Ärbeitsabſchutt die Verenſtet alen e e e

dem vorher war bereit das gleiche an der Ecke Königtungen. An Ärbeitsloſe, Kurzarbei iausgerj würde. Am 7. April iſt degepuli- So oſe, Kurzarbeiter, Klein und gemeinſame Sommerfahrt findet am Sonnt
zialrentner wurden für Vorträ in tieſe rrag,re H Se ger n mer ſichligungen eine Tdbere Jah en reiſe ke, a t Als gaf iſt in dieſem Jahre Erfurt und Bruckdorfer Straße geſchehen. Am Sonntag

Amf. April 1848 riß r geß en. Die gemeinſame Herausgabe eines Ar- N iner“ i e ne Porter ger ere in erließen H e tsplanes mit den Handelshochſchltt ach einer regen Ausſprache und zahlreichen ſfahrer zuſammen, an der Ede
t r uf ihren denkwürdigen Aufruf r C im allgemeinen bewahrt rſen hat ſich Vorſchlägen wurde der Arbeitsplan genehmigt. Das Königſtraße zweii tn des biete Fe n a kommende Arheitsperiode velbehalten Werhen Mit Wirt imeſter beginnt am Min. den

m. Ap e ren, erlitt jedoch nurLa 4 das Licht der Welt. chte n 23.30 Uhr warde eigd e Wärn e jähriger Mann an der Ecke Leitergaſſe undun e 4 e Mieter muß zahlen! Seleuth iungöverbeſſerungen im März. ehe Werſehren
da enreinigung au en der In folgenden Straßen ſind du gungDe er trag, das W alt Wie aus n rer A Da ver on Kandelabern e r Die Beſühi zur endgültigen Anytellung

Rat wurde am 16 Apeit 1922 u ich entlichten Amtlichen Bekanntmachu rvor Heidehäuſer, Brandbergweg, Seydlitzſtraße, Boelckeſtraße, als Volksſchullehrerin.
400 forderte die gewaltige See rtllgebt, wird vom 1. April d. J. an a habe 1,7 eeane Tee Pauluskirche, Bernburger Straße, Blumen Wie der Amtliche Preſſedienſt mitteilt weiſt
kataßphe in China am 18. i i en betvagende alen 4 der reinen Frie ſtraße Seſſug dere Hohenzollern Ecke Göben der preußiſche Kultusminiſter die nachgeordneten

do Erinnerung an die Heſeit ſdensmiete für die Erhebung don Straßen rei et be Zeſauer Ecke Humboldtſtraße ehe darauf hin, daß die bisher geltenden Soneog kratie: nigun sbeiträgen auf 1,9 Prozent er a ner Straße, Benkendorfer Straße, Huttenſtraße, de eſtimmungen über die Wege, auf denen Volks
April 1881 wurde der zialhö t a ch beträgt vom 1. April an die geſetz v e Ecke Eigene Scholle, Baumweg Ecke Breiter r die Befähigung zur endgültigen An

demcſat“ aus der „freien weijliche Miete 121,9 Prozent der Friedensmiete. hl Acerweg Ecke Breiter Pfuhl, Landwehrſtraße ſtellung erlangen können, dis zum 31 März 1929
ausgſieſen. a der Mieter die Ausführung der ſogenannten r Franckeſtraße. Torſtraße, Martinſtraße, aber nicht darüber hinaus, in Kraft bleiben. Bis43 z 1616 ſtarb Williar önheitsreparaturen übernommen hat, ver Kleiner Sandberg, Kleine Brauhausſtraße, u dieſem Zeitpunkte können demnach Lehrerinnen

ſpe ri t ehe S m Prozent. ternſtraße, Kleiner Berlin. äg einem e vorgebildet ſind, VolksAm April 1925 wurde Herr Es ſtellt ſich immer deutlicher heraus, daß die T 77 ullehrerinnen, die außer der erſten Lehrerinnenpure afft ent der Republ nfüdenng der Straßenreinigungsgebühren nur en beginnt wieder! eins eine Fachprüfung als Turn-,i

An April 1020 erllärte die T. ne Liebesgabe für die Hausbeſitzer iſt. Sind ſie er Woche werden von der ſtädtiſchen Tief Oafte oder Nadelärbeitslehrerinnen abgelegt habenwake r 1. Mai zum Feiehg, apoch die Sorgen um die Säuberung der heilte bauverwaltung nachſtehende größere äihelen l en
289. A 1025 iſt Konrad Hae ſlosgeworden, und die Mieter zahlen! vonper dw r geſeot: jenen hart regten an nen Scinar beüdeenete ſozialdemokratiſche K e Segen der Talſtraße zwiſchen der Kröll ſtanden haben, die Befähigung zur endgültigen An

z en. Ein Kindesmord rer Straße und dem Krug zum grünen Kranze“, ſtellung außer durch den Abſchluß der ArbeitsTag vorher, am 28. April, Laut Poligeibe r dis Bund erergstraße zwiſchen Reileck und gemeinſchaft auch erlangen durch eine Beſich
e e en ber den Polizeibericht wurde am 1. April am Wilhelmſtraße, Herſtellung des öſtlichen Fußweges t igung, verbunden mit einer nach den Beſtim

n ehe anenger Weg, auf dem Platze, auf dem die Stra der Beeſener Straße zwiſchen Huttenſtraße und mungen der zweiten Lehrerprüfung geſtalteten BeGenet wie ſeaſt jeder Jreingung ihre Wagen und Gerätf aften Droſſelweg, Ausbau der Zufahrtſtraße zur Frig ſprechung.
wehen Und freudigen Erinnern r 7 t, die Leiche eines neugeborenen Kindes beſchädigtenSiedlung am lockenweg, Herſtellunge r männlichen Geſchlechts enden Dem Befund eines Tonrohrkanales in der Liebenauer Straße Vielen Dank

hat das Kind bei der urt gelebt. An der ſeines Zementrohrkanales im Nietleber Weg und Der ArbeiterRad und
Leiche befinden ſich mehrere Stich und Schnitt eines gemauerten Kanales in der Merſe urgerſſagt der Einweo n 4 r z e

tenſſen en ehe e e9 m Iuch ein Feiertagsvergnüger r ung n ru ein 2e
talt

s Veige re

ennt nicht die verſe pen ülgewicelt. Eins davon iſt ein weißes ten der Bedürfn am Franckeplatz mit ſtark ein Teil uartiergebeer nicht bebacht werden. Beſonders ſei

Sandtuch iſt ein Küchenhandtuch aus drellartigem war angetrunken und wurde zum Eliſabeth bein Berrütengeabent, ſowie den Arbeiter es ür dieerſchi r e ate We r krankenhaus gebracht. t ſovech zehn Ter Verenhetteng T 2. r
ichen ſegen wandelt jetzt in duiſſiche Angaben nimmt die Kriminalpoligei entomr e Frontkämpfer n ſü

n wen PDor Muſſes JorenNuſübile r ſein Pfine e e e Stromkees r es 90 redem ufmifit zu erregen,opfür e Mi e Bundes Am 30. März er 10.20 Uhr wurde in der Ammendorf will nach Halle. geh nicht verhandelt e enſfämſ ich e Türen der umlie mm Häuſer ab. Sie hthonſtraße in einer SauerkrautFabrik ein i r r t oytha ra ſich ebenfal u ha e
das Pfingſttre amburg dieſähriger Knabe durch den Strom der Zuſammenſchluß vorerſt nur auf genoſſenſchaftlichem aus und ſo mizßte ſche ſie

e 53 n ſammeln rollen. leitung getötet. Der Knabe hatte Gebiet beabſichtigt. u u h i Reg unsDein weinerlichſtem Toi etenen Almoſenſſſmit den Männern an ein 1,60 Meter hohes! Am Freitag hielt der Konſumverein Ammen- Brpwultun, x berwei en Wnrick Damit
w t ben, vielfach auch Eeuten, die ſonſt m 1,60 Meter im Durchmeſſer rot leeres Generalverſammlung ab. Der Saal im hatten die Staliniſten in ihrer Hochburg eine Nie
e d die lo eſte Verbind Mit der Arbeiter g gt, deſſen eiſerne Umreifung mit einem Goldenen Adler war bis auf den letzten Platz be ln erlitten

Nieh n Klüeiche hi dieSammler für t Lichtſchalter in Berührung ſtand und unter ſetzt. Als Vertreter des Halleſchen Konſumvereins t
v der Heils arm Eine ſolche Art Am geſetzt war. Der Knabe muß bei dem An nahmen Alex Möller und Otto Härtel teil. Der Ammendorf. Gefährliches Oſter t
Fs rung ihrer organiſato h Tätigkeit e ſam des Faſſes mit den Händen die eiſerne Ve Vorſitzende Löſche gab bekannt, daß Anträge nicht montag gegen 13.30 Uhr entſtand in der Beeſener

Die

San on hand i H. ite uch gedankt dem T d Sportverein „Fichte“, de iene gegen die 9 3 wit den Buchſtaben E. H. Da dw blutenden Kopfwu aufgefunden. de nun Singerger und Wermenio gelſenfeſt i bie ter

x te Arbe ift aber ab. Be räng berührt und dadurch vom Strom getroffen eingegangen ſind und daher dieſer Punkt von der Straße in einem Stallgebäude ein Feuer. Die
ſſehen wird ſich de damit wchtſie Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt. Du e r Jeſtiſädrer virſemann rer Krine de r M ſtünde

F. I r ä ätigkeit. r entſtandene Sa n iſt erhebternfahrt des Reichsbanners. den e e Bericht und den Reviſionsbericht, i k er
Gau Halle des Reichsbanners hatte zum woraus er ichtlich war, daß der Verein r Ammendorf. Das Opfer des Verkehrs

gir e en k. erfeiertag die Motorradfahrer des Gaugebietes re hat. An der Ausſprache beteiligten ſich unfalles, über den wir am Sonnabend berichteten,
zumengezogen. Sternſtrahlenartig kamen aus gner und Schiepe. Es erfolgte dann die Wahl ſt der Schuljunge Herbert Krzymyk, deſſen Vater

im Deutſchen Pri Himmelsrichtungen 45 Maſchinen und rund von zwei Aufſichtsratsmitgliedern. Gewählt wurden ſrheitslos iſt. Der Junge war auf ſein Bitten von dem
t 10Radfahrer. An den Eingängen zur Stadt Gropp und Höhn. Die von h cher Sohne des Fuhrwerksbeſigers Krauſe mitgenommen

t Merſeburger ſie von den halliſchen Kameraden empfangen Seite vorgeſchlagenen Kandidaten Wagner und Grö worden und erlitt ſo den ſchnellen Tod. Die Behauptung
mitteldeutſcher un gur vereinbarten Zeit erfolgte die Auffahrt z blieben diesmal mit nur 20 Stimmen in der es Kraſtwagenführers, daß das Fuhrwerk undeleuchtet

Dſiertage bevor nogem Hallmarkt. Mit a flatternden ſchwarz Minderheit. geweſen ſei, trifft, wie Zeugen bekunden, micht zu. Die
en, die am roßdenen Wimpeln fuhren ſie durch die aßen) Nun kam der wichtigſte Punkt zur Verhandlung: Schuld iſt darauf zurückzuführen, daß viele Kraftwagen
rium ſtattfan umahmen Aufſtellung c dem Umformer-/Verſchmelzung mit Halle. Der Antrag ührer dieſe vertehrsreiche Straße als Rennbahn anſehen.

el den worden. Mwierigen Ver wo rüßt durch den Spielmannszug des OrtsSchiepe, über ſofortige Verſchmelzung Ppitig Am 2. Oſtertag gegen 13.20 Uhr ſtießen wieder in derden, am eine v barung zu vel e e. Vom Gauvorſtand begrüßte der Gaumen, wurde gegen die Stimmen der SPD. ab Halliſchen Straße ein Perſonentraftwagen und ein mit
pt en ich die Stuni bom 1. April kaſer Müller die Teilnehmer. Er gab ſeiner gelehnt. Darauf hielt der Verbandsreviſor Woytha zwei Pferden beſpanntes Fuhrwerk zuſammen. Durch
tand wonach e ie v m ehmer der F Ausdruck über die t des ſchlechten (Magdeburg) einen Vortrag über und den Perſonenkraftwagen wurde außerdem ein Gas

m für wo Merſe alle Erwartungen übertreffende ſtarke Teil Verſchmelzung. An der Ausſprache beteiligten ſich tandelaber zertrümmert. Der Beifahrer auf dem Prerdeahnt in Magdeburg, Sta i Pfennig, o Dieſe ſelbſtloſe Hingabe im Dienſte des Wagner, S Jakuweit und zwei Frauen gegen ſuhrwert erlitt leichte Verletzungen. Diesmal iſt es alſo
bu g. See v un Radanners, das ſei das Fundament der jungen die Verſchmelzung, Rothe, Reinhardt, Schiepe, Otto noch einmal gut gegangen.

M un ra um in Plauen e Republik, um deren Erhaltung auch heute und Wollmann ſprachen für die Verſchmelzung. Nur Nietlebe Volks d fJmig erhöhen. J dieſer Verein no kämpft werden müſſe. Dem Kraft und Rad machten Rothe und Reinhärdt der Verwaltung den etleben. un erufsſchule.arij iſt von der Durchfüh des Streiks ab Falle dabei eine blide Aufgabe zu. Sie Vorwurf, daß ſie nicht für genügende Aufklärung Die Ferien in der Volksſchule dauern bis zum
geſeh worden. h oll deshalb auch zu einer Spezielebteilung zu unter den Mitgliedern geſorgt habe. Es kam zum 10. April. Der Unterricht beginnt wieder für

Agefaßt werden. Dieſem Zwecke diene auch Ausdruck de man mit Koffeegbenden über dieſe alle P am Donnerstag, dem 11. April, um
erden ſie Gautreffen. Jeder an nen Plate ein Frage keine r x könne. r Schluß 9 Uhr. Die AbeSchützen werden am Donnerstag,

J Autos w c Soht für die Republik, war der Aus wurde der Antrag zwecks Verſchmelzung mitſdem 11. April, aufgenommen, und zwar die Knalen Kraftwagenbeſitzer von auswärts ffarſeiner Anſprache, bie mit einem begeiſtert dem Konſumverein Halle in Verbindung See ben um 10 Uhr, die Mädchen um 11 Uhr in der
nach alle kommen, fehit es er Möoglichteit, gufonmenen Frei Heil“ auf Republik und und innerhalb 6 bis 8 Wochen in einer außerordent neuen Schule. Der Unterricht in der Be
ihr F raftwagen unter Bing abzuſtellen, Reöanner endete. lichen Generalverſammlung nochmals zu verhandeln ſchule fängt am 15. April an. Die neu in die B

äften n n. Die S ängen des Bundesmarſches erfolgte und endgültig abzuſtimmen, gegen zwei Stimmen rufsſchule eintretenden männlichen ſowie weibwe je ihren Geſchäfte wolle er den Kläng 8ſtädlſhe Tiefbauverwaltung Mchtigt deshalb, S a um den Hallmarkt. Zum Schluß angenommen. e r melden ſich an am Montagaufſt ennichen Par M ſoge trafan ſich zu einer Konferenz in den „Dreif Zum Schluß konnten es ſich die Staliniſten nich April, nachmittags 4 Uhr, in der neuen
waqh zu Bewachung von Ke Köm“, wo auch am Nachmittag eine Sondervor verkneifen, eine ihnen von der r Sch ig alle Jug v
well mit de tell; des vorzüglichen VarietéProgramms denſteileitung überwieſene Reſolution gegen Fa

auf s an intor zu Abſ z bot. ufw. zur Verleſung zu bringen und darüber abDe 9 e mmen laſſen zu wollen. Man merkte es dem Vorwerden. e Ahgedots- ſtrömendes Gas. Am 1. Feiertag gegen
e u-(13 wurde die Feuerwehr nach der GroßenW d e r gbe gerufen. Dort ſtrömte aus einem un g, da er erſtens geſchaffen, die u

3 Mtung, bäude, J t di srohr in einer Wohnung Gas hevaus. ſtatutengemäß vorher eingereicht ſein mußte undſgereichen wird.
hen t hen Stelle en en rückte nach kurzer tigkeit wieder zweitens in dieſer Verſammlung parteipolitiſche

n.



Fiſm Musiß Kerune Zauß
Ein Fimereignis winmt einen t h

z
ch i

Emil Jannings in „Der Patriod“. Ruſſen oder Amerikaner hätten FilnRußland im n Verſch des nen. die nen e ne wenige ele biſt Im erſten Tei, SGra ter von Pahlen, Ermordung des Jaren e t v s eſten „Neujahrsglocken“

e en nene e e ehalt der Novelle und des ſpäteren Dramas „Der lerie. Zubitſ h führt it a r n u röseiot“ von Alfred R dar ſt auch hat großen Stil ſein Patriot. reit ſo m inöſen Baſſes erzielt mit dieſemiot“ von fre m de ben 9 u F. ſeine n ige. Er zeigt auch hier wiede a eine eminente Wi n ernacher v iches zu dem impoſanten Filmwe ehe e r der n ich s Hie eiſerne Maske. Per ſtä
che Künſtler mit amerikaniſchem Geldel mmer wieder zur rechten Zeit die Zügel J in e e e Lewgiger Cneh

die Hand zu nehmen. Die Photographie über wird dieſer einem Roman von Alexander Dumas
Wer Alexander Dumas mit ſeinenw tEine recht verſunkene Welt taucht wie J jedes Lob erhaben Lemantiſchen Ideen kenntvor unſeren Augen auf, eine Welt, zu der wir Er ſpieltBeziehungen mehr haben: eine Zeit, da es möglich e wig tönnen von dem, ſo

den nur gonglas Fairba prache Kolüſanka Der gutech diesmal v

t je vorog n, au woe 7 r Lenein. Un Chor wird noch eZüge von geme Bru eben einem netten Luſtſpiel „Bubi verheiratet ſeine (Mag) abend n
e ein, in dieſes ver Eltern und der dlichen intereſſanten Wochenſchau ſehen wir a zu hören ſein.

n Ausbruch des noch einen delehrenden Film Das Schaf als Nugtier“. Wan m
l auch das menſch bekommt einen guten Einblick über die Gewinnung der Tr S

ergreifend auf und ihre Verarbeitung. Sen oben e hleuchten, ohne jed n an die Not I T beater.en net Todes zu verſchenhe Eine ganz Revue im Walhallo Theater. ſ5 ſein letztes Konzert.
einzig daſtehende Leiſtung in der Geſchichte der „Es ſpricht ſich herum! zauderKRevue

Uungskunſt. Jewehl, es dat ſich ſchnell herumgeſprochen, daz n einDarſtellungskunſt rmonatigem Ringkampf in mehr oder weniger guter Form wieder Stadetſchützenhaus.
Lewis Stone als Mien hat ſchweren ine Revue eine Wiener Revue im Walhalla abrolt und J ehtten TheaterbeſucherStand neben Jannings. pielt ſeinen Palenſ war mit flottem Tempo, woran nur das Los Nr. 3833 ſchuld Theeters feſtſtellen e e e

zu ſehr a kühlen ann per Jn-ſißt, r r J ind Eventuell ſedlende Sagen ditte jei m Ein V den Wo Line Ver Ueber an Valtreiſe awutreten. Dem genieles trini. Aer See u e
bi m ne, S i Ter dieſer veliſten Scharfblic des Conan Boyle gelingt es nach vielen Thrmt man auch leicht in die Verſuchn

indung P nicht m ihm J in Abenteuern und Mißgeſchicken aber doch, wenn auch ohne eignes zuſehen, ob man noch alles dat

La ne ſent r c en el Se ad ſeine Witſhiei.a n r Jſteler halten das Niveau. n Wer v der r b ſo unglanblich unmöglich, daß
als n macht, zeigenDieſer er außergewöbnlihe Film läuſt h e e deren den rin Tagen dedegieten intenſe d

zeit in der Ufa, Alte Promenade. G. G. Sehr gutes Können zeigt das Tänzerpaar Balentina le Meinungen and
Blinova und Wladimir Worontzoff, beſonders n könnte, wurden leiſe oder auch ausgetauſcht.

Indiztenbeweis die entzücende, echte, kleine Puppenſee Valentina rregende Gerüchte kurſierten durch dSaal, Schreie
Dleinova. Bezaubert durch ihre Anmut und ihren s (oder der Freude?) hallten durſen Saal,

Sſhhandurg. Charme. Geſanglich auf der Höhe waren Marga Bernar e jung und hübſch regelrecht dgägt wurde
die ſchönſte Frau vom Kontinent), JFren e Blut nur ſo an der Säge heruntegff, als ferner

Partner K. Fr. Sadowſkty, die her ſpurlos verſchwunden war. 9

Wenn der Kater mit de T r nGefallen beim Publikung e nlator reytag,

r Herzchen aller Damen zuſiführt uns auf die wildromantiſche Jnſel Korſika. Hier und R. ogen, ae der Graf Romani, den man mit ſeiner Segelyacht) die ſchon wegen ihres Schwungs viel Anklang finden. R. M. oft r r
war, daß Verbrecher und Jdioten auf den Thronen ntergegangen glaubt, nach glücklicher Rettung und Rückkehre leere W ſt ger e en el. r Konzert des Akrainiſchen Ebors. Vater re de

da wüſte Deſpotengreuel an der Tagesordnung wird von Letzterem niedergeſchoſſen. Das Paar flieht nach Während der Oſterfei war im Walhaß W e hwaren. Eine gänzlich verſunkene Welt? Eine Welt Marſeille. Der Graf, der nur ſchwer verlezt war, nimmt nach ter Gel t r einen üUtrainiſ en Federn Koniurrenz mochte nd
jedenfalls deren noch bis in unſere Zeit hinein e ine 5 c v deine ren uch dieſer Chor verfügt, wie e en dieſe Bonberrändter möotich. ſchen ſchwesb
ragende Rudimente wir mit aller Gewalt als n v W We Farce ins banfig als Goſt weilenden de e hJede des Geiſtes und der Hultur berämpfen. Soden. Der Sraf wird verhaftet und wegen Morder ange r l ationalität über gzee s e er T züehs e eng e

ein to iſt und bleibt dieſer ausgezeichnete Filmmagt. Alle Indigien ſind gegen ihn; ſelbſt die gefundene Mord r fabelhafte Eti Beſonders n e n
Am Echluß

ndals dinſtwert das uns zeitgebunden Allgemein waffe trägt ſeinen Namenszug. Jedermann dechnet mit Ver ein mer wie ſie uns zwingen ſich freundli

Y ſtens lebenstäng. iſt im Beſitz einer St n ße lung Nußten d inen HändeJ 7 lt r
li i ißende iſierung des urteilung des Grafen zum Tode oder mindeSültiges ſagt eine beißente ee nele eanee, a en der en Woher hen Hner nie begegnet t. ſelbſt ſern nicht, unter

d ww gen Screeſterienen gun hie naule nDas ſa t Au erung dre Minne Juſtiz aus der Berlegenheit befreit, einen r t In ſie dir die denfilme, r die deſhe Untertanenſeele, jetzt auch mit der dieſer Sie dehanden wird, wie net das t Art 43 ftretens; er e e mit S
noch von Hugenbergs Seelſorge betreut, be Todesſtrafe“ in der letzten Zeit debattiert wird. Der Film ſ ten Bewegungen und hat ihn doch ganz in à

Sm Aue Wohn Spezi e Dur Diteder. Gr. Scern ſANarko
0 0 den Kreuzgang, tvat in die Kapelle, kniete vor denfien au in Rollen vor.De ihrer Seitengltet meder und breitete ihr großes Leid wenigen f werde er r re nenden du Leid z gewiß dabe leiſtenn der Gottesmutter aus. Doch die heihgſ können n von Sonnenthal d nicht zu

e ſtand ſtumm in ihrer goldenen Nifreden, die ſ eben nur den Name
vemd und kalt erſchien ſie der Anneberte I Annebefrſtand das alles nurM x dämmri Schein der ewigen Lampe, die u den gen Sonntagsgä Ea en u un m en dedhehier dranme geſ e ten gehenAn rbui r die lan Büßerin auf en t n für den e Kloſter

ort, auf ein n. tenſtille wob infer ſchülerinneſchwärmten.Roman von Sllas I z. Aus 3 Sie v t ne 3 r ſich be achte 65 n „als er
i1 Nachdruck verboten.) Die bunte r der indlicher Furcht um ſie her. ich ſie leiſgit i n uche an den Rgel ſetzte.e e„Armes Kind, wie ſie dich alle eng haben,“ kinder aus allen r n vornehm um gering lieb klar in ihren nachtmüden anken. Fie zu. Anneßwußte nicht, wer Beethoven
begann die Oberin vorſichtig auf ihr Ziel dann Halbwaiſen und endlich ſolge, die meß rrß war ein Uneheliches und mußte ihre Schandgſor war; aber Phrt trank die berauſ en Töne
grern. „Nun haſt du keinen Vater und keine yerderblichen Einfluß einer zerrütteten Ehe ent den Menſchen verbergen die nen be Offenbarung denſaſtrument
Kutter mehr. Aber die heilige Jungfrau Maria, ziehen wollte ze e entquollentig kennt dich ſchon. Die weiß, daß du ein tes Es war begrei ich daß es unter ihnen auch „O, wi M Ga verklärt ho das GeS werden wilſt. Darum will ſie nun deine Mädchen dab, die ſchon von me wie T Es hörte in der Umgebung des Kloſtergimſ ſicht zu ihneundin. Die hörte je gar nichte ſein. Und damit die anderen Kinder dir e n ſich furchtbar e erfahr en vor guten Ton, daß die Marden aus beſſerem Huſe hin. Jhrigen hingen an dem ſicht des
e och häßliches Wort nachrufen, wie die Kinder wenn ſie den Freundinnen von Liebe erzählen als „Auswärtige“ die Kloſterſchule beſuchtenj nd Kaplans. t

n rzachtal, u du der heiligen Jungfrau tonnten. za zuſammen mit den Kloſterzöglingen unterſtet Warum n Kaplan nur ſo anſtgh? Anne
fri prechen, daß du einem Menſchen etwas von Anneberte verſtand nicht alles, aber ſie fühlte wurden. a es Kloſters hingege ar berte begau rätſeln, zu grübelf Und der
rüher erzählen willſt. daß da etwas Beſonderes war, irgendein e die Auswärtigen an freien Somg Kaplan h manchmal an den vorbei

In einer Ecke des Raumes ſchwebte über dem ſnis. Um ſede Frau war es, und um den Mann. re in re an u n ba
V Betſchemel das bte Warum mußte das ſein? Immer verbergen die Unter den Auswärtigen befand ſich einſch- hl en un v bewegte dnde, wie

er Mutter Gottes von Lourdes. Sie trug Menſchen etwas. War es Sünde, davon zu wiſſen? e Mädchen mit ſchwermütigen es wohl Yen tun, die eine inn Erregung
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er ſich trotzdem an die für i

n Beſtimmungen zu
mtsanwalt beantragt eine Erhöhu

neuen Siedehaus gewonnenen Satzes ge auf 10 Mk. Das Gericht ging aber über dieſen An
inaus und verurteilte den

einer Geldſtrafe von 20 Mk. Mitbeſtimmend
der Strafe dürfte wohl ſein Beneh-

t

rkes wieder, denn durch die Still und für die HöheEntlaffung ſind die u die Leibkrageneen, men vor Gericht geweſen ſein.

noch dazu, wo in der Arterner Induſtrie keine Ar
Das beitsmöglichkeit beſteht.

unund Aus der Bergaer Gemeindevertretung.
undertſten Male.
s Grund der Erhöh

Preiſe für Materialien
rachten, Löhne (natürlich!)
Dieſe Begründung der Er

wagen rechts verſuchte auf der Halleſchen Straße, etwa Elektrizitätswerk führt a
200 Metee vor der Brücke einen Möbelwagen zu über die „Steigerung allerholen. Das Rad hatte 39KilomſterTempo. Trotz mehr die Erhö ung der F

maligen Hupens war der Wagen nicht u bewegen, aus und Gehalter“ an. Ehe wir zu dem eigentlichen Bericht der Sitzung
übergehen, einiges über die Zuſammenſetzung derder Straßenmitte zu fahren. Der Motorradfahrer ver

ſuchte nun links an dem Möbelwagen vorüber zukommen.
Er rnutſchte dabei ab und ſaube gegen einen Lichtmaſt

jedoch nicht in Einklan
ürgermeiſter ſo und ſo o

eldlage der Stadt

zu bringen mit

ſicherung, da gebenen Ver
ſelben. Die Gemeindevertretung ſteht unter der
Herrſchaft des ſogenannten Ordnungsblocks: unter

glänzend ſeilgohe Ueberſchüſſe ab de zeichnung gelang es damals der Rechten, dieDbs Vorderrad wurde dabei völlig zertrümmt.
Fahrer erhielt einige ſtark blutende Rißwunden. Der
Sozius eine ſchwere Handverſtauchung. Die Beiwagenin
ſaſſin blieb unverlezzt.

Brennender Radler. Am Karfreitag ſtand ein auf
der Weißenfelſer Straße nach Halle fahrender Radfahrer
plötzlich in hellen Flammen. Die ganze linke Seite ſeines

war im Augenblick ein Raub der Flammen.
ler nahm jedoch keinen körperlichen Schaden,

er erlitt nur einen nicht geringen Schreck, da er ſich die
Brandurſache nicht im geringſten ertlären konnte.

und das Elektrizitätswerk
rfe. Jn Verbindung mit

meiſterhauſes iſt die
öfteren betont.

em Bau des Bürger
W e Werkes desa, es geht wieder etwas vor

im Städtchen, es exiſtiert wieder ein neuer Streit
ie wird er ausgehen? Was dann, wenn

e der oben aneines Tages ſich h e g
„Müchelnſchen“ Siromes bedantt?

N
erige Verwalter

ie ganGeminden

euer Poſtagent. Der bis Seite des

malige Linksmehrheit zu ſtürzen und mit 5 gegen
4 Sitze der Linken die Thee zu erhalten. zu
kommt noch der erſte Schöffe zu rechts und der
zweite Schöffe zu links. Dieſe kurze Aufklärung
war notwendig, um die in der Sitzung vorgenom
menen Abſtimmungen in das rechte Licht zu ſetzen.

8 Eröffnet wurde die Sitzung durch den Gemeinde
es vorſteher Sch wie t rt um 21 Uhr, angeſetzt war

die Sitzung auf 20 Uhr. (Man ſcheint alſo auf der

tagentur, Herr Landgraf, Pünktlichkeit ein ſehr wichtiger Faktor der Ordnung
ung iſt.) Die Gemeindevertreter waren vollzählig er
reher ſchienen. Zuhörer hatten ſich 43 eingefunden. Der

cheidet aus dem
erfolgt am 1. April. Als
Walter Rübner in den Dienſt.

Kreis Sangerhauſen
Songerſionsen Stuckt)

Der Frühjahrskreistag.
Wieder eine Frau im Kreistag.

Der diesjährige Frühjahrskreist
hauſen tritt am

oſtdienſt aus. Die Neubnommen und dem Merſeburger Amtsſtge e erwalter tritt dert zugeführt wurde am 27. Mä
enndorf. Er iſt ange

ährigen Tochter

Das übliche Ende der Kirmes

der Arbeiter
gt, an ſeiner

utſchande verübt zu ha

rn können. Der
Lokomotivführer

des Kreiſes
April zuſammen.

gesordnung ſteht, neben der Beratun
Kreishaushaltsplanes, die endgülti

faſſung über den Beitritt des K ſes rhauſenasfern verſorgung Goldene anf

Vorſteher ſtellte feſt, daß eine ſolche Anzahl noch
nie bei einer Sitzung zugegen war (ein Beweis alſo,
daß das von dem SPD.Ortsverein geſtellte Geſuch
auf Veröffentlichung der Sitzungen und Tages
ordnungen richtig war.

Auf der Tagesordnung ſtanden 5 Punkte.

Kreis Liebenwerda
Eine neue Brücke über die

Schwarze Elſter.
Die Provinzialſtraßenbauverwaltung plant für dieſes

Jahr die Ernenerung der uber die Schwarze Elſter im
guge der großen BerlinDresdener Verkehrsſtraße üh
renden alten Johannsbrücke.
Abbruch der alten hölzernen, dem Verkehr längſt wicht

Brücke begonnen
neue Brücke ſoll in Beton ausgeführt, und mit einer
9 Meter breiten Fahrbahn, ſowie zu beiden Seiten mit
je 1,50 Meter breiten Fußgängerwegen verſehen werden.
Sie ſoll entſprechend den Vorſchriften des Landeskultur-
amtes um 109 Zentimeter höher gelegt werden als die
bisherige Brücke. Für die Ausführung der Bauarbeiten

Ordnungsblocks nicht zu wiſſen, daß ſind fünf Monate vorgeſehen.

Jm April ſoll mit dem

Naundorf bei Lauchhammer. Gemeinde
vertreterſitzung. Wegen einiger dringlicher
Gemeindeangelegenheiten mußte am Dienstag eine
außerordentliche Gemeindevertreterſi
den. Einſtimmig wurde beſchloſſen, ß
ſparkaſſe die Verlängerung eines am 1. April ab
laufenden Kredits zu beantragen, da die Gemeinde
abſolut nicht in der Lage iſt, den Betrag zahlen zu

Punkt 1: Rechnungslegung über das können. Auf Drängen vorgeſetzter Jnſtanzen muJahr 1928, ergab: Einnahmen der Gemeinde die Semwene geſes b
8 655,12 Mk. Ausgaben 81 490,50 h mithin ein ziegenbocke noch drei weitere Böcke beſchaffen. Trotz
Minusvon2435,38 Mk. Hinzu kommt noch
ein Defizit von 3084,88 Mk. aus dem Jahre
i Dem Rechnungsführer wurde Entlaſtung er
teilt.

Punkt 2: Das Gehalt des Rechnungsfüh-rers und Steuererhebers wurde mit
Telgegen 2 Stimmen auf 700 Mk. feſtgeſetzt.

ichsfeld. Der Beitritt dürfte nach dem Verlauf
itzung nicht zweifelhaft ſein;
ofort mit den erforderlichen

der letzten Kreistags
es wird dann au
Rohrlegungsarbeiten begonnen werden.

meinden des Kreiſes, die an die Gasfern-
loſſen wird, iſt Heringen (Helme).

e aus Heringen, dort
r, hat ſein Amt als Kreis-

i rgelegt. An ſeine Stelle
als Nachfolgerin auf dem Wahlvorſchlag der

ngerhauſen) als erſte
reistag nach

aß die Frau des bekannten Kom
muniſten Franzke neben ihrem Mann als Abge-

mehrere

chte man, ihm

zu Blindlie anderen und traf gleich mit
üſſe den Bauarbeiter W. und
die aber beide mit Beinver

davonkamen. Man hat ihm nachher den
entwinden könne

Vor dem Großen Sch

Der Staatsanwalt

r h
Stadtverordnetenvoeinem der erſten
tagsmitglied freiwillig nie

S
hil Frau im Kreistage ein.

ne n der Revolution
glaubte nach
e auf ſchuldig

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung. Am kom
Ge menden Donnerstag findet in der Aula der Mittelſchulen

eine öffentliche Stadtverordnetenſitzung ſtatt. Beſondere
intereſſieren dürfte vor allem die Einführung des Bei
geordneten Brünighaus, die Wahl eines Stadtverordneten
in die Armendeputation (Die Kommuniſten haben bisher
jede Mitarbeit in ihr abgelehnt.) und die Anſchaffung
einer Motorſpritze und Anlegung einer neuen Alarm

i n gr.nſicht,
wide nLeiſprug c

Das Gericht kare der Aen n
r

des nktes derSch. See des Waffenbeſitzes auf einen

Monat Gefängnis.
Wer iſt der Schuldige? Jn

rer durch die
und in den

s Rad wurde

Abſchied von der Poſtkutſche. Am Oſterſonnabend
durchfuhren die Poſtkutſchen zum letztenmal die Straßen
unſerer Stadt, um den Poſtkunden noch einmal ihre
Pakete zuzuſtellen. An den mit Girlanden und ſchwarz
rot goldenen Fähnchen geſchmückten Wagen war ein Schild

den Abendſtunden wurde
zur Gärtnerei ein
nbahn angef

mmt, der Radfahrer kamWagen davon. An und

harmlos, aber wer t hier
r dem

aber verſchiedene waren
Betrachten wir uns mal den

zwungen, auf der linken
dazu iſt das rü

Autos und Moto
Sache der zuſtändigen Behörde, hier ei
Könnte der auf der r

nicht den Radfahrern
rch wäre eine

denn hier tri
ntereſſe der Si

Kreis Querfurt u mee
Beſtrafter Sittlichkeitsverbrecher.
Das an einem Braunsdorfer jun

begangene Sittli keitsverbrechen

mit leichten Ver Fahrt aufmerkſam gemacht worden iſt.
e feſtliches Geſicht machten aber die „Poſtillione“.

Worthelben.
Kommuniſten lehnen die Maifeier ab.

Jn der am Mittwoch voriger
tenen Sitzung des Artener
ADGB., wo neben der Vo chMaifeier zur Debatte ſtand, konnte man die wirk

nnten Oppoſition in
nnen lernen. Die Be

trevolutionäre“ die

a e
liche Einſte

es doch, hier Ab

wenn die Funktionäre
e amſdie Maifeier du

öff uirg. werden ſich die
s Ühr, wurde das Mädchen Aber die

nach Brauns der Gradme
unſtedt von einem jungen den Ve

be

Art z e Kartellsgelang es Karte
Tage ausfin

ten dem auch
ellung dieſer Leute

für ihre Geſam
rſammlungen revolutionär und dem Ar
r gegenüber in hündiſcher Demut ergeben.

e e

r Maifeier iſt
dem Nl e ver kg

Manne, der auf Nachtſchicht auf di

nun in eine tMaifeier noch
rochen und Beſchluß gefaßt werden

u dem ſchon vorhandenen

m deren Unterbring außerordentli
ten bereitet, danhalter bereiterk

igung einen Zuchtbo
nſchaffung beſchloſſen in der Hoffnung daß

Nbis zum Sommer eine Regelung dieſer An
heit treffen läßt. Von der Dringlichkeit einer

lärt, gegen entſpre
einzuſtellen, wurde di

Punkt 3: Als Steuererheber wurde W. Hoffeſgrößeren Renovierung zweier Lehrerwohnungen
mann mit 8 Stimmen gewählt, als Rechnungs nimmt die Gemeindevertretung Kenntnis.
führer H. Stietz, ebenfalls mit 8 Stimmen. Schulhaushaltsplan ſollen ausreichende Mittel vor

n werden. durch die Verzögerung derPunkt 4: Mit 9 Stimmen wurde A. Parche
amtzum Gemeindediener gewählt. n Veröffentlichung der Zuſammenl

Punkt 5. Der Weg nach dem Friedhof ſoll in Lauchha
Ordnung gebracht werden. Ferner erhält der Saal
der Gemeindeſchenke Parkett.

Nun noch eine Anmerkung. Bei der Abſtimmung

mmers und Naundorfs an eine rechtzeiti
rtigſtellung des neuen Etats nicht zu denken iſt,

il die bisherigen Gemeindeſteuer
weiter erhoben werden. Zur Beſchickun

über den Rechnungsführer und den Steuererheber eines Führerlehrgangs wurden der Feuerwehr 1
ergab ſich die traurige
der Linken für rechts ſtimmten, denn beide Ge
wählte gehören als Gemeindevertreter dem Ord-
nungsblock an. Die r kann aus dieſer
Begebenheit die Lehre ziehen. daß ſie bei der kom
menden Gemeindewahl nur Leute aufſtellt, die
politiſch organiſiert ſind und für die dadurch daß
ſie einem politiſchen Verein angehören, fraktions-
mäßige Bindung beſteht, denn nur d laſſen ſe
ſich derartige Verſtöße gegen den guten Gl
verhindern.

tſache, das zwei Vertreter Mark
bei Lauchhammer. Schulange-

wiederholter Teilung
Klaſſenzahl an unſerer

mit den ſieben

aundorf
legenheiten.t

au angewachſen.
vorhandenen Lehrkräften der vorgeſchriebene Unter
richtsbetrieb nicht mehr beſtritten werden konnte,
war ein Antrag auf Ueberwei

rers geſtellt worden.
auben dieſem Antrage nunmehr ſtat

meinde ab 1. April einen Hi
Gleichfalls ab 1. April iſt der ſeit andert

n und der Ge

Bennungen. Schwerer Unfall. Beim Holz- hier tätige Konrektor Hellwig zum Rektor er
neiden wurde der landwirtſchaftliche Gehilfe Albert nannt worden.
ckart derart von einem Wagen gequrtſcht, daß mehrere

Rippen in die Lunge drangen. Der Verletzte wurde in
das Krankenhaus nach Roßla geſchafft.

uitable Buil-dem großen Wolkenkr
mehr Telephonin Neuyork befinden

Hainrode. Betriebsunfall. Der Arbeiter apparate als in ganz Bulgarien.
befeſtigt, durch das das Publitum auf die denkwürdige Otto Wandt aus Hainrode verunglückte beim Bau

Ein weniger einer Brücke Zwei ſchwere Holzträger zerquetſchten ſein
Bein vollſtändig. ndert Zeitungen und vierzehn illuſtrierte

riften werden in Amerika von Negern her
Echmakzerode. Der Erhängte im Walde. geiſt

Der 60 jährige Berginvalide Wiedemann wurde hier ausgegeben
im Walde erhängt aufgefunden. Ein unheilbares Nerven

leiden hat den Mann zu dieſer Tat getrieben

Kreis Delitzſch
iſenböurg
Sämtktliche Klaſſenhefte geſtoy en.
wei Schüler im Alter von 10 Jahren ent

wendeten ihren Mitſchülern annähernd 50 Klaſſen
hefte, nahmen ſie mit nach Hauſe und erklärten
ihren Eltern, ſie hätten ſie zum Korrigieren mit
bekommen. äter hielten ſie es aber für geraten,
die Hefte in den n Anlagen hinter einemAbhang zu e en. Die er Polizeikonnte ſie jedoch des Diebſtahls erſuhren

Zwei Tote.
Auf der Straße zwiſchen Markranſtädt und Weſitz fuhr

ein mit zwei Perſonen beſetztes Motorrad gegen einen
Baum. Beide Fahrer, Kirchhoff und Löffler, wurden vom

NRade geſchleudert und waren ſofort tot. Der Beifahrer
Iſch. flog in hohem Bogen in eine Baumkrone und riß dieſelgendenlagen Lengne and er bei Wir halten dieſe nochmalige Sitzung für fa

ein. AmlSie kann nur den Zweck haben, den kommuniſti-Imit ſich. Das Motorrad iſt vollſtändig zertrümmert.

ten falſ

h ellung des Mädchens die Tat

un lich für Politik und



e e e ee e h re s e a eh e n S e r
Die Ohnmacht der Geſinnun d ündige n4 r v cra 9 e

ſie
an

der in oninneiſt auf ſeine J an der klaren, zielbewußten Leitung

desſelben. Sie werden ihr Kampfgebiet in di
Die Reſolutionsmacher und Unterſchriftenſammvon Schneider in Witte

in der e re W Jugend Unerfahrenheit t n vallen Angriffen, ie gegen die Organ ns rotz Drohungen ng derleitung des DMV. unternehmen, holen ſie ſich KPD., trotz aller ſtarken Worte und trotzdem man er c
ſchwere Schlappen. Mit fürchterlichem Gebrüllſihr von einer Reihe der Genannten in nicht miß des Organiſationsgedankeng wird auch ihnen hier
ſtürzen ſie ſich auf die verhaßten Gewerkſchaftszuverſtehender Weiſe geſagt hat, ſie könne ihnen der Boden nach und nach entzogen. Darüber täu
bonzen, und wenn ſie ihre Naſenſtüber weg haben, den Buckel runterrutſchen, hat man bis heute noch ſchen auch Augenblicserfolge, die man bei den Be

ſie durch rlei Täuſchungsmanöver ihre keinen weiter ausgeſchloſſen. Offen lriebsrätewahlen hier und da in Vetrieben erreicht,
iederlage zu vertuſchen. Man ſchreibt dauerndſſichtlicher kann die Ohnmacht einer Organi- wo ein großer Prozentſah Unorganiſierter vor

vom „Vormarſch der Oppoſition innerhalb der Ge eitung nicht gekennzeichnet werden und
werkſchaften“, und ſchon iſt die Sache gemacht, man lächerlicher kann man ſich auch nicht machen, als
rechnet dabei mit der Dummheit der Leſer des das hier der Fall iſt.
„Klaſſenkampf“, die, auch wenn es noch ſo dickl Dieſe kataſtrophale Niederlage der
kommt, nicht merken, was für eine unfähige undſechröder, Lademann und Genoſſen hat dazu
geiſtesarme Führung ſie haben. geführt, daß ſie

Wie ſieht nun der „Vormarſch“ der KPD. aus ihres Peſtens enthoben bzw. verſetzt werden
Jm DWMV., Bezirk Halle, hatten die Kommuniſten ſollen,

rt

ſchneller wird der Geſundungsprozeß vor ſich gehen an d

wenn die Unorganiſierten, trotzdem ſie ſogenannte
revolutionäre Betriebsräte gewählt haben, merken,

daß von dem aufgeſtellten Kampfpro-ſſonnen

daß die Arbeiterintereſſen von den freigewerkſchaft

iſt. Es werden neue Sta

öch whieedes ri

ls Stellvertreter

Der Augemeine Verband der gen Zert.

e e
gramm nichts verwirklicht wird und
lich eingeſtellten und organiſierten Betriebzräten Z. ſo ſei

des Hiers für den
Aggerung inkbeitem iſter beſtellt.

vom Rei

tag ab.
n, daß das deutſche Unternehmertum

ei, das Rad der ſozialpolitiſchen Ent
eder rückwärts zu drehen nun auf dem

der Sozialpolitik dennoch Erfolge zu erzielenSe den Bemühungen der parlamen
r Vertreter der Arbeiter und

vor Jahren bekanntlich ſehr viele Ortsverwaltungenſ Schröder und Sachs wegen ihrer Halbheiten, beſſer gewahrt worden ſind. Ausin ihrem Beſitz. Je dümmer und toller die Anſweil ſie nicht wiſſen, auf welche Seite ſie ſich ſchla- Den freien Gewerkſchaften gehört die Zukunſt, e n n rer o ge
griffe gegen die Organiſationsleitung des DMV. gen ſollen, und Lademann, der zwar ſtalin
wurden, deſto mehr verlor die KPD. an Boden treu, aber wegen ſeiner mit jeder neuen Zentrale legen.

106

Wir erinneren dabei an die feſten Stützen, die der
KPD. im Frühjahr vorigen Jahres aus Anlaß
des Metallarbeiterſtreiks verloren gingen,
Eilenburg und Staßfurt. Dieſe früherenHochburgen ſind heute wie umgewandelt und feſte ene 41 erung 2
Stützen der Amſterdamer Richtung geworden. Man

hatte nur noch Halle und Wittenberg und rdann noch in einigen Ortsverwaltungen einige ver p e e
ſprengte Kommuniſten. Aber auch hier iſt
Breſche geſchlagen.Jn Halle ſind Dreſcher und König aus Das Reichsverſicherungsamt erläßt nachſtehende 4. Nicht anzumelden ſind alle Betriebeder KPD. ausgeſchloſſen, ſo daß letztere gar keine Bekanntmachung über die Anmeldung unfallverſiche- keiten und Einrichtu in denen der ünter-

Verbindung mehr mit dem Ortsverwaltungsbureau rungspflichtiger Betriebe und Tätigkeiten n a r allein ohne lfen, Leh
des DMV. hat. Die Ortsverwaltungsmitglieder] 7. Februar 1929.

r 92 P Japp, nunothe und Zehe haben trotz der Drohung, daß über Aenderungen in der Unfallverſicherung vom nicht anmeldepflichtig. Als Arbeiter gelten auchſie ſich außerhalb der KPD. ſtellen, die von der 20. Dezember 1928 (RGBl. I S. 405) in Verbin- denn lag hes Unternehmers P in d
Bezirksleitung des DMV. vorgelegte Erklärungſdung mit Artikel 49 des Einführungsgeſetzes zur iebe e werden, mit Außnahme des
unterſchrieben. Gegen die, die nicht unter Reichsverſicherungsordnung hat jeder Unter Ehegatten 159 der Reichsverſicherungsordnung).
ſchrieben haben, Schmitt und Stock, iſt jetzt nehmer eines Betriebes oder von Tätigkeiten, Soweit durch die Satzung einer Berufsgenoſſen-
das Ausſchlußverfahren vom Vorſtand des die der Unfallverſicherung durch das er chaft die Unternehmer der Unfa cherung unter
DWMV. eingeleitet und ihre Pflichten und Rechte wähnte Geſetz neu unterſtellt worden ſind, ſtellt werden ten, wird deren Anmeldung be
ruhen. Sie haben alſo nichts mehr zu melden, binnen einer vom Reichsverſicherungsamt zu be ſonders geregelt werden.

ſo daß ſtimmenden Friſt das Unternehmennicht nur mit dem Burean, ſondern mit der bei dem Verficherungsamt, in deſſen Bezirk es m Wer hat angume ter

ganzen Ortsverwaltung jegliche Verbindung ſeinen Sitz hat, anzumelden.

fehlt. Dabei ſindgeh re heit in km beſhag! üternehmer iſt derfenige, für deſen Rechnu
Auch in Wittenberg iſt jede Verbindung ab ſowie die l der durchſchnittli in ihm beſchäf r mr ngEſsnitten. Dir öeſheſts iprer des Dinv, toten Verſicerungepflichtigen anzugeben. deren Unternehmern eine Betriches

cheufler, iſt der KPD.-Bezirksleitung ſchon t Die Friſt für die Anmeldung wird hiermit auf t jeder zur Anmeldung verpflichtet. Durch die
lange ein Dorn im Auge, aber man hat ſich noch die Zeit nmeldung eines Unternehmens wird der An
nicht an ihn herangewagt. Jetzt hat er nun die bis zum 15. April 1929 einſchließlich melde der T Frügt Für die Anmel
von der Bezirksleitung des DMV. vorgelegte Er feſtgeſetzt. Dieſe Friſt gilt nicht für Einrichtungen depflicht iſt es ohne Bedeutung,
klärung ebenfalls unterſchrieben und und Tätigkeiten in der öffentlichen und freien Wohl eine natürliche oder juriſtiſche
mit ihm die übrigen Verwaltungsmit-ffahrtspflege und im Geſundheitsdienſte, für welche Jn weicher Form uns in welchem
glieder Schmitz, Proſchwitz, Hoeſe und eine beſondere Regelung vorbehalten bleibt. Amfang ſoll die Unmeidung erfoigen u

e

ren m
Einm

r oder ſein ge
en

Anger, bis auf Schneider, der ſeines Iſt die Anmeldung verſäumt oder unvollſtändig,
Poſtens als Ortsverwaltungs mitö-ſſo hat das Verſicherungsamt ſelbſt die Angaben nach
glied enthoben iſt und nun die weitere Ent eigener Kenntnis der Verhältniſſe aufzuſtellen oder Betriebes oder die Art der Tätigkeit
ſcheidung des Vorſtandes abzuwarten hat. Schneider zu ergänzen. Das Verſicherungsamt iſt befugt, die genau zu bezeichnen. Umfaßt ein Unternehmen
iſt ein junger Mann von 25 Jahren, der in der Unternehmer durch Geldſtrafe bis zu 1000weſentliche Beſtandteile ver

nzugeben; i iſt der Hauptbetrieb her 100

vorzuheben. Borner iſt die Zahl aller durchſchnittlich be Appa
chäftigten verſicherungs pflichtigen
erſonen anzugeben, gleichviel, ob ſie Jnländer

8 ch r ſind, oder gesechts, ob ſie erwachſene oder jugendliche Arbeiter Fehi en, Geſellen oder Lehrlinge mit oder
ohne Entgelt ind, ob ſie dauernd oder vorübergehend u

den, erklärte, daß er die Statuten und Auskunft zu erteilen (Artikel 50 des Einführungs-
Verbandstagsbeſchlüſſe anerkennt.ſgeſetzes zur Reichsverſicherungsordnung).
Auf die Frage, ob er die näher bezeichneten Be Im übrigen wird auf die nachſtehende Anleitung
Poſe hen re die d. Statuten und Verbands verwieſen.
ags üſſen entgegenſteben, anerkennt, verweigerteer die Antwort. Er hat es ſich nun ſelbſt Dur Welche Betriebe und Zätigkeiten
ſchreiben wenn er ſeiner Organiſationsangehörig ſind anzumelden
keit im DMV. verluſtig geht, denn Anmeldepflichtig ſind:

es gibt nur ein entweder, oder. 1. Aen n a W g.Jn Sangerhauſen der einzige KPD.- ten, tbindungsheime u onſtige] melden, welche im Unternehmen tätig ſind und ArMann der ahnen Wenn e r Anſtalten, die Perſonen zur Kur oder vſlege beiten, die n Unternehmen gehören u verri

die Erklärung unterſchrieben, und in der r rrer x ten haben ohne Rückſicht darauf, ob die Verrich-Serwaltungeſtell 2. Laboratorien für naturwiſſenſchaft tung neivele oder außerhalb der etwa vorhande
ngsſtelle Hettſtedt alle drei der Ver liche, mediziniſche oder techniſche Unter nen Anlage erfolgtwaltung angehörigen Kommuniſten Weber, in n und 8 ß

triebe, die Röntgeneinrichtunge n Anmeldung verpflichtet ſo empfiehlt

rwe er die Anmeldung zur Vermei
nehmungen, Schauſtellungen und Vor Anmeldepflich

ieden artige rſſtürzte der P eur W n bei einem
Ortsverwaltungsſitzung, die vor kurzem ſtattgefun- Mark anzuhalten, binnen einer geſetzlichen Friſ er ſo ſind ſämtliche Beſtandteileſ g. mit einem neuen J len a u

und

i

b a

kommuniſtiſche Kreist jae Bee r e e J die Muſikaufführun- derder en, Geſangs- und deklamatori-r e Köhler war auch 97 Vor r e dekanſtallen, m un 6
u ohne Rückſicht auf den Kunſtwert der Nach faſt viertägigen Verhandlu

kämpferbundes Hettſtedt und Umgebung. Lveiſtungen;

Wir ſehen alſo, 6. e n e. Braunkohlenu orführung von Lichtbildſtre ie widerſtrei tganz prominente Kommuniſten haben die Er 7. Rundfunkſendebetriebe; Jie reitenden Parteien zuſam drei
bringen. Der Hauptka wurdeer Be a gweiſe tg Etl des ev

kats mit den einzelnen Revieren geführt. Es
Eine im Mansfelder Gebiet abgehaltene II. Welche Betriebe und Tätigkeiten hat ſich auch bei dieſen Verhandlungen wieder

Konferenz der KPD., die ſich mit der Frage ſind nicht anzumeilden gezeigt, daß die Einigkeit bei den Braunkohlen
befaßte, verlief ſehr ſt ürm iſch, und dem Land 1. Von den Abſchnitt I der Unfallverſiche unternehmern dann aufhört, wenn es an den
tagsabgeordneten Schlag hat man gehörig die rung in vollem Umfange unterſtellten Betrieben und Geldbeutel geht. Diesmal waren es das SMeinung geſagt dahingehend, daß Tatgteiten ſind diejenigen nicht anzumelden, welcheſHelmſtedt irrt iſche

in der KPD.Bezirksleitung in Halle Dumm- bereits e undſvier und die Elektrowerke, die
röpfe und elende Stümper ſäßen. angemeldet waren, z. B. Laboratorien, Film die ihnen ndenen Erlöspreiſe

Sie haben erklärt, ſich lieber apD. e x e e e
gegen dienſt.

aus heraus Nicht melden ſind die im F 587 Abſ. 1werfen zu laſen als da ſe daze dergeben, die Nr. 4, e. J der Re ge ordnung be Sertreter der Braunſchweigiſchen o
durchzuführen und dethald geichneten Betriebe und dichten ſowie die zen Sitzungsſaal verli ießlich gelang es

ihrer Mitgliedſchaft im DMV. verluſtig zu gehen. genbetriebe (F 588 Nr. 3 a der Reichsverſicherungs ab beſter unter einen Hut
Von insgefamt 19 Kommnniſten, die Mitglieder ordnung), wenn ſie Rechnung de sſbringen, bis auf die paar Außen nden, ſo
der Ortsverwaltungen des DMWB. Reichs oder eines Landes e r wenn ſieſdgb am Diens rgen das ikat ab Seuter

ſind, haben r eine Gemeide, einen Ge weitere fünf Jahre verlän16 unterſchrieben. b and oder einen Verſicherungsverbandſgert
Von den drei übrig gebliebenen wiſſen wir, daß durch die oberſte Verwaltungs zum Verſiche

t d t n der Se walung Pale ſrunge ger ne f weiteres di verteilung wird eſich ſehr ſtark der Kommuniſtiſchen Par Gintichte er e ausgetragen werden. Es itei gegenüber für verpflichtet füh- Srurichtungen und Tätigkeiten sffent-bei dieſer Shndifet ndlu
ſender eine veten ſeines Rot che tag man n e ſug hette diente en a. köſſheinung getreten daß de großen Verkegt

dats und der andere der ihm in Aus t öſe fü be rengeſtellten n Die o h den e e nanteit der e für ſich

und ſie werden den Spaltern bald das Handwerk der Verba

itigang des Schlichtungsweſens.

Eine
treter,

fand dieſer Tage in Berlin ſtatt.n tn
iſenden und Vertreter eine Mau Anmeldung ve s tet ſich der Unter e ſich gemeinſam mit allen anderen

nehme etzlicher Stellvertrefaufmänniſchen Angeſtellten im ZdA. reſtlos organi

der Unternehmer in Reichen berg in Böhmen
rſon iſt. Sla n y wurde in einer der letzten N 4

Männerhe
Kopfverletzungen tot aufgefunden. Der V t

mit einem gleichfalls bei der Heilsarmee beMann de es
In der Anmeldung iſt der Gegenſtand des ich war er mit dieſem in einen

ter Höhe ab.
den explodierte der

vat verbrannten.

Gefährliche Brut. Aus allen Teilen der Ober
n lauſitz laufen Meldungen ein, wonach zahlre

beſchäftigt werd n an einem der lehten Tage fünf Krergottern
t Peſchäftigt nd diejenigen T anzu getötet worden.

ei d lu e h r hüber einen Fuß führende Hängebrücke durch. Vier

weifel, ob er t Krankenhaus ge

ge Der dem Oberlandjäger Ullrich in
lang es der Syndikatsleitung des Mitteldeut Groß -Almerode bei Kaſſel iſt inzwiſchen völlig aufSynditet in per vorigen r e.

von
worden.

Re

wann
n der Berichtsperiode 1618 neue Mit

ſich der liederbeſtand für Ende Jrmögen
auf 11 ſteigert. Das Verban

Ende des s rundverfloſſenen Jahres ri 2
i ab Emonts einen 4uefgbhrlichenne afttvericht über die u

politik des Zentralvorſtandes und wandte
entſchieden gegen die nicht nur von den Unterneh

Kommuniſten erſtrebte
der Dis

gkeit des Zentralvorſtandes
ihm betriebene Tarifpolitik einmTätig gebilligt. We m Sinne der Emontſchen Au
ne Entſchließung, die u. a. gegen à

r

rurlinge oder Sotderbef mungen für das Bankgewerbe im
tige Arbeiter t ätig iſt; die rein zufällige Be beitsſchutzgeſetzentwurf proteſtiert, wurde ein
tigung einer Hilfskraft, deren Heranziehen nicht ſt im mig angenommen. Die bisherigen GeNach Artikel 40 Abſ. 1 des Dritten Geſetes a eher er n r ber W ch haſteſtheer Bert und Emonts wurden gegen

n wiedergewählt.

Reichskonferenz der den und Ber
die im Zentralverband der Angeſtellten

eleiſtete Arbeit, vor allem bei dendw die Reiſende und Vertreter in
ung er Anſtellungsverhältniſſe füh
fand auen, der Tagung voll Anerkeütig kam die Auffaſſung zum Auedrug de

darſtellen

Vermiſchtes.
Der bei der Heilsarmee

im der Heilsarmee mit zwei ſh.

t r Wahrſchein
treit geraten

St. Raphael an der Riviera

Beim Aufpra
Benzi ter. Flieger

Aer dien. Jn Reichenau in Sachſen

e rzten 27 e ſch tief ins
onen ten teilweiſe ſchwer verletztdent werden.

Steinbruch umgekommen. Jn Quiddel-
bei Trier wurden in einem Steinhruch der

Landwirt Junglas und ſein Sch
Landwirt Eſſer, durch eine ang

die ſich plötzlich ſpaltete und zuſammen
erſchlagen.

bei den Tätern um
ieder einer Verbrecherbande. Alle drei

biſchen feſtgenommen. Der tödliche
dem Verhrecher Willi Schmidt a

Rundfun Peogromme.
Leipgig Bee 881,

e Ahr. Mittagsmdie z 133 ütt
cht. e Wetter

t t

e
2.20 bis 24



Christian Stollberg gesteht,
e e das Gewehr gegen seinen Vater
ul. Habib Ullah bereite ſich, obwohle in Anschlag g ebracht zu habenien milltariſche Vorſichtsmaßregeln er riffen.

e Der Gutsverwalter als Vertrauensperson des Mörders „Was habe ich jetzt
3n n d en angerichtet Die finanzielle Lage des Stollbergschen Besitztums

eitdem die Stämme von Kabul und Khel erkl
n daß nur er den Thron innehaben du re Hirſchberg, 2. April. (WTB.) ſauf dem Standpunkt ſtehe, daß Direktor Gombert Vor neuen wichtigen Aufſchlüſſen.

Hirſchberg, 2. April. (WTB.)
Graf Chriſtian Friedrich, der in allen bisherigen erf enige ſei dem ſich Graf Chriſtian in der Mord

Die ugo 5 Vernehmungen behauptet hatte, daß der Schuß er nacht anvertraut habe. Es ſchaltet demnachſlaw ſche Regierung ſeinen Vater tötete, losgegangen ſei, während das der Superintendent iſt als e r. 25 Seit geſtern früh 10 Uhr weilt die Mordkom-

miſſion gemeinſam mit den Unterſuchungsbehörden
vollſtändig aus. Quaſt beſtreitet auch, vombaut ab s Veechiee Fehden e ter hen Wie rm Chriſtian ins Vertrauen gezogen worden zu Aue

Belgrad, 2. April. (Radiomeldung. z w. Kur nach der Mordtat hat nämlich Graf Chriſtian im Gefängnis, um den verhafteten Grafen2 en et eins eingeſtanden Hirektor Gombert in Gegenwart der Gräfin Chriſtian zu vernehmen. Um 838 Uhr abends
Der König hat durch Dekret die Zahl der Mi des Vewehr ben und in An Antonie bekann m korb i Wernehneurgn gebracht hat. Trotzdem beſtreitet wie t, daß er im Mord zimmer ge dauerte die Vernehmung noch an. Es verlautetniſterien auf zwölf verfügt. Kultus Geſund Hleg gebre er r here g 23 te weſen ſei und r einen großen Feuerſchein daß nunmehr, nachdem alle wichtigen Zeugen ver

heits, Agrar und Poſtminiſterium werden mit an r. t getan zu haben, ſeinen Vater ind Hlantmen geſehen dabe Dann ſet er hinaus den ſind di t chtt
deren Aemtern vereinigt. Es zeigt ſich au 9 hier ermorden; es ich vielmehr nur um eine habe nommen worden ſind, die Unterſuchung wichtigegeſtürzt und die Beſinnung verloren. will Ihrdaß von den ſogenannten Reformen wie bei die, n c a kg aber noch das Gefühl gehabt haben daß ihn jemand ufſchlüſſe bringen wird.
jeder anderen Diktatur zunächſt die ſoziale n gekommen ſein ſoll. Der bisher in dieſer Angelegen- h Der Burgel würgte. Dies wi 9 als terminund kulturell wichtigſten Miniſterien in heit tätige Oberſtaatsanwalt Dr. Engel Sirs Phant r r Z2o habe er dabei t Lokal in Hirſchberg.
Mitleidenſchaft gezogen werden. morgen ſeinen Urlaub antreten. Er wird durch re r tark a vie hen Hirſchberg, 31. März. (Eig. Drahtb.)

Die Regierung beabſichtigt ferner, den Apparat taätsanwalt Felſch erſetzt. Heute Dienstag wird vorausſichtlich in Anweſenauch über die finanzielle Lage und über dieder Selbſtverwaltung abzubauen und Die känf Patronate, vie auf dem Kute laſten uſw.die Zahl der Bezirksverſammlungen beträchtlich zu Vernehmung des Fannowitzer Die gommiſſion gewann den Eindrug, daß das Gut

vermindern. Weitere Maßnahmen ähnlicher Art Gutsverwalfers gar nicht ſo ſchlimm verſchuldet iſt, wie bisher an
werden für die nächſte Zeit bereits angekündigt. nommen wurde. Direktor Gombert erklärte

Hirſchberg, 2. April. (WTB.) ferner, daß e r rur der u
derer zu Stolberg zum iſſchen neigten. GraKommuniſtijche Schw'indel Vor den Feiertagen erfolgte im Zuſammenhang Chriſtian hat pet Wer leben S zuge

mit der Jannowitzer Bluttat eine dreiſtündige Ver geben, daß er die hintere Tür des Mordzimmersmeidung. nehmung des Stolbergſchen Gutsverwalters Direk habe ehe der Schuß fiel. Darin wird ein
Verlin, 2. April. (Radiomeldung.) tor Gombert. Die Mordkommiſſion erklärteſſchweres Bela ſtungsmoment geſehen, de

hiernach ſie jetzt ein gutes Stück vor es den Schluß auf Vorliegen eines Mordes zu
Der Montags in Berlin erſcheinende Ableger dergoten Fahne ein Blatt ba an g x wärts r ſei und daß ſie nunmehr läßt.

it des Grafen r Stollberg auf dem Gut
r Familie Stollberg ein Lokaltermin

ſtattfinden, in deſſen Verlauf die Vorgänge am
Abend des 18. und in der Nacht vom 18. zum
19. März demonſtriert werden ſollen. Außerdem
iſt die Exhumierung der Leiche des Grafen

tollberg geplant.

Am Sonnabend haben die Berliner Kriminal
den Bruder des ermordeten Grafen Karl,

der ſeinen Wohnſitz in Oeſterreich hat, vernommen,
o den Verwaltungsdirektor des Gutes in Jan

nowitz.

Vereinbarung dahi nd getroffen w

r Quelle“ ſtammende Nachricht des

lands, Dolly Smarter, die ſich wegen ihrer Hauptmahlzeit ganz zu ſchweigen. Den

it n r r rutte nicht im geringſten nachſte

will rlä ite“ e Ie e Das Ewig Weibliche in Länge nder Ullſteinkonzern der SPD. die Berliner und Schönheit e S S
orgenpoſt“ als in fisielies Partei Se der e Je gen e Die längſte Frau Englands als Häftling

mine rege e an e Wenn eine ungariſche Füdin Schönheits Königin wird

Blättchens iſt frei erfunden. C77 Länge einer großen Popularität erfreut, wegen wärter packte die Wut, als Dolly von ihm als Ta
F. Kongreß der 389P. irgendeines nicht gerade ſehr ſauberen Vergehens gesration Portionen verlangte, um nicht

auf einige Wochen ins Londoner Gefängnis ge zu ſterben, mit denen der biedere Wächter ſich
deu n Carlisle wurde am Sonnabend r Das Berhaften war einfacher als das ganze Woche lang hätte ernähren können. Der

reskongreß der unabhängige n ha

rtei Deutſchlands und dem Ullſteinkehe Menntte-,

und das w on viel beſagen. c
Vor einigen Tagen wurde die größte Frau Eng Eiern und ſechs Beefſteaks, von den Quantitäten der

ftieren. fängnisverwaltung wurde der Spaß ſchlie dero nur Party (J8P.) eröffnet. ängnisverwaltun „jart über, daß ſie die Begnadigunh derDer Präſident des Kongreſſes, Marton r J vekn geſtellt. n e hen Menre täterin le Man war froh, die t
in ſeiner aus, daß die Frau mit ihren zwei Meter Bruſtumfang Jnſafſin wieder losgeworden zu ſein. Wer viel

die ſie vom ſozi Staat trenne, keinen Plag im Gefängniswagen finden. ffrißt, dem wird viel vergeben wer
nicht ſo ſehr von der Partei als von der Entſchluß le man ſie meſſen wollte, ſtellte ſich heraus, daß die den
kraft, dem Mut und dem Glaubendergroßzenſim Gefängnis vorhandenen Meßinſtrumente dazu Die europäiſche Schönheitskösnigin
Maſſe abhänge. J8P. ſei eine ſoziali t iſchenicht ausreichten Auch das Wiegen ging nicht ein Eliſabeth Simon hat das Pech, eine Jüdin

ei mit einem ſozialiſtiſchen Ziele. Sie ſolle die ſgch vonſtatten, da man nicht genügend Gegenge und dazu noch im raſſenſchützieriſchen Hort hy
chaft dies wiſſen laſſen. Die Niglieder der wichte hatte. Die Gefängniskleider waren Ungarn beheimtetet zu ſein. Jn Paris

Partei müßten offen und ehrlich verkünden, daß für den „geſchmeidigen“ Körper Dollys bei weitem und in Wien hatte man ſie nach ihrer
ſie für den Sozialismus kämpften. Näherinnen des Gefängniſſes mußten Krönung ſehr gefeiert. In ihrer Vaterſtadt

arbeiten, um die Extrakleider für die Keſzthely, der ſie einen Augenblick Weltruhm
Jnſaſſin In der Zelle verſchafft hat, bereitete man ihr alles andere alsKleine politiſche Nachrichten. ſich die arme kaum bewegen, obwohl einen Triumph. Als ein dortiges Kino dieſer Tage

Neuer Zentrumsabgeordneter den allergrößten Raum ausgeſucht hatte. Da den Einzug der berühmteſten B des Städtklrſlich preußiſchen ne Rieſenweib nicht einmal durch die Tür durch ſchens in Budapeſt zeigte die Hörer
neten Loenart tritt der S hen des Mittel mu rßte der Eingang r ar er wer der Landwirtſchaftlichen Schule i

uſes in Düren Dr. i in die Man ſteckte Dolly einen Beſen in die Hand, mitiſche Kundgebungen, ſo daß die ung des haut Die ter ſind 7,5 Meter hoch; zu ihrem
i i in. die Zelle ſege. Es erwies ſich aber, daß die Films unterbrochen werden mußte. Am zogen J 97e e v e de v uf den Knien lag, dreißig Studenten vor u o c ransport nf Güterwagen ſowie fünf

h dige geigen Parfüm t
r

v

S D

e v e ne nen J d Tz Siemen gert für 220 000 Volt
r die Ueberlandleitung Vorarlberg-Rheinla

S

a Europa und e eine Tankwagen mit je bis 15 Tonnen Oel gebraucht.
i nen ein Die n Schwierigkeiten türmten als muſik. So vergeht der Ruhm der Welt vor haken tFeſerre See et beſten 64 e lang. man daran ging, das Rieſenweib zu ernähren. kreuzleriſchen Rowdies. Liebestod.

Schlange iſt amtsmüde. Der dent 7 onale Jhr Morgenfrühſtück beſtand in der Regel aus ſechs Haßloh erſchoß am Sonnabend ein
g

wote Sqchlan nin händler ſeine Geliebte, die ihn verlaſſenen re den Vorſigz des Landesverbande in elterlichen Wohnung des Mädchens

ommern der Deutſchnationalen Volkspartei und tötete dann ſelbſt durch einen Schuß inniedergelegt. Poſtraub bei Elbing. Verzweiflungstat eines w 5 Straße in Berlin wurde amV re von 70 i oder wir ſchießen 25jährigen Aſſeſſors. Sonnabend Hausangeſtellte Minna RuſtauPoſtſäcke heraus,
t laſſen worden. Ulitz Sher ſechs und der Poftagenturvo veeſſen Wirt er. u überfielen am Aus dem fünften Stock des Berliner mit Fr. einenz nen Briefe geht hervor, je au

n r die Trennung von ihrem Bräutigam,Botſchafter Herric f. Der Botſchafter der Segregen i m Piſtolen dewaffnete Männer Schiofſes auf die Straße geftürzt. d S J en er Freited ge

Paris Poſtbeamte e no er 2Wer her er be henen ln wagen Voſtſehen u Sarg n e e en See ne wurke der 21 Jahte alte Arbeiter
von 74 Jahren der vom entfernt m nften o d o ch auf den Schienen aufgefunden EinHerzſchwäche geſtorben. Als Nachfolger wird n bringen wollten Räuder, die Schloſſes ein junger Mann auf das n hatte dem jungen Mann ein Bein abgefahren.
der ameritaniſche Geſandte in Brüſſel und Ver Linem Ant de Weges lamen, riefen den pflaſter, wo er u Slie vermutet tat er Selbſtmord verüben wollte.

l treter der Vereinigten Staaten auf der Abrüſtungs- nichtsahnenden Beamten „pPoſtſäckeſdern tot I ieb. Die Ermittelungen erib enannt. aus, oder wir f ehe n n daß es ſich um den 25jährigen hkonferenz, Gibſon, g u die n das Unte zurück und raten Randrh aus der See i n Der Tod in dem öſterlichen
delt. A tte daBeamten von der Poft treten T mit n ded zum fünf Berlin.

iotheksten Stock, in dem ſich die Bi b räumebefinden hinaufgeſahren. Dort gin efort an Berlin, 2. April. (Radiomeldung.)Telephondrähte zerſchnitten hatten. ein Fenſter, öffnete es und ſtür 5 7 Die Jn Berlin waren während der beiden Feiertagee e e e Beareiſiungéhe t noch zahlreiche Unglücksfälle zu verzeichnen. Jn der
Spur. einem gute in der Nähe von Elbing nicht feſtgeſtellt werden. Maxſteinſtraße ſtarbeine ganze Familie, aus Mann,

Fanne S. Frau und Tochter beſtehend, infolge eines Gas
ritru s In einer Laubenkolonie r Auf dem Stößenſee ertrank ein aus Span-

dau ürtiger Arbeiter, deſſen Faltboot geken-Wagen unter Ziſchen und Rauſchen an der Zu in gutem Glauben geliehen. Nach der Perſonen r Bei den nfr anmuggearheh en fand man der wer Infolge Familien erſchoß
rbei. Neben Vollkhart ſaß ſeine beſchre e verkohlte Leiche des vier Monate alten Sohnes in Berlin-Lichtenberg ein Mann ſeine Frau. Der

ſchauertribüne vorde. in Waldenfeis Leute, die ts wegen anderer Vergehen von der des Laubenbeſitzers unter den Trümmern. Das Un- t
mutige Begleiterin, Fräulein Wa ute, die Abweſenheit der Eltern ſich dann ſelbſt das Leben zu nehmen,Der ſpäter unternommene Start mit einem Ra Polizei geſucht werden. ſcheiterte. Der Mann wurde mit zwei ſchweren

2 alsketenrad enttäuſchte die Zuſchauer inſofern Eteeſentadn Se Hat a. De gen Motorſchiff St. Sonis der Hapgg. Shüſſen in der Herzgegend in das Urban Krankendas Rad mit ſeiner Ladung von Sanderraketen nur x c 1. April vyne Straßen-ſiſt von Cuxhaven aus zu ſeiner ernreiſe haus eingeliefert.
iſt auch dieſer baden iſt ſeitetwa 300 Meter zurücklegte, Doch iſt an Rade da h n. Das Experiment der Stadtverwaltung, die nach Neuyork ausgelaufen, wo es am 9. ein

erſte Verſuch auf einem ſolchen Straßenbo Omnibusverkehr umzuwandeln, iſt treffen dürfte Das Schiff hat einen r Exploſion in der Fabrik. Jn den Bahyeriſchen
als gelungen zu bezeichnen. Die Schal gelungen. Vorläufig betreiben 60 zwei und drei von 16 750 Tonnen und entwickelt bei einer Motorenwerken in München explodierte am

der Rateten erfolgte paarweiſe, je nach der achſige Wagen auf ſechs Linien den Verkehr Wies-ſtorenleiſtung von 12 900 S. eine Stundengeſchwin Sonnabend ein Emaillierofen. Der in der Nähe
r den Fahrer. Unter den Beſuchern daden iſt erſte deutſche Großſtadt ohne Straßen digkeit von 16 Knoten. Es kann insgeſamt 1100) befindliche 25 Jahre alte Fabrikarbeiter Max

durch gen i ſtark treten vahn. Fahrgäſte aufnehmen. Tremmel wurde födlich verletzt.
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ten, ſt daß die Räuber ſämtliche

und Rauchfahne hinter laſſend, ſchoß der rote



w. SDoars
Fernruf 210

Halle.
3. r 3 Ubr m Fittwe 5

8*: Sitzung.

e Roten t 8 er WelterenGru We 335 t
eerate. i end.tie ne etwasfrüher dommen, weil por er noch

einmal gevrobt wird. t

A.

Ortsgruppe Halle.
Sungreichsbanner. en z

eſtloſes Erſcheinen iſt Wie t.
urnſchuhe mitbringen.

J Emſ Reſ e
Lachoee

»RAKETE-XLEINFE KLAVSSTRASS

Täglich 20 Uhrkm macht Alles

Wie De Fode h im
Scühlge
S abel Femlßeer,
wie a le r neten T. 20 V Am r ed mondänen Gräfin Nina Ro zh I a Neuersffnungti mgebaug omie dat, 3984arn eiten uaet Pari I Offfzlelfe Eröffnungsworsteltung Dienstag den 2. April

Um diese charwante Frao r rerſo Wewerſcchaſnnnc Stoſt ewere fär den älen r r. i dern
Modenen fär

Am Kebechylan

n r Wange850 h wäh e Frmenmn
über die beiden Unzertrennlioben

Pat und Patachon

Der hostigste Pat- und Pataohon-Film, der bis jetzt hergestellt
warde, in 8 Akten.

9 Hieran das nausgezeiehnete Beiprogrammn! 0
C. T. Große Vhichetraße 51:

r 2 grohartuge Toni Spteplan
aus Bafſnauzzo, r von Celestino Sarobdéh er Staatsoper Madri

La Jana, spanisohes Intermerzo.
Auf der Bahne O. T. Riebeckplata:

Der größte komischn seriöse Bahanceakt des Kontinents.

Spannung Sensation Komik und Humor

o cr er Gr vie Sitzungsdimmer

Guter Mittag und
Abend- Stamm

na Jenmningse als Zofe
Bernd Aldor als Diener
r Arnheim als Detektiv

nachmittags 4 Ubr, tienry Edwarde als GratKassenöffnung r fräher in beiden Theatern Fabio Romani, der Vorzüghche Küche
Gr. gen und Fremdenvorstellung am Tode rerartoiit vira dereJagendliche zahlen auf allen Plätzen halbe Preise. RHierza: Fau ederngchtu

das aktwelis
2 prüfen Sie alles und zu

letzt die Angebote von

urkom Kleintunſt-Bilderbogen mit

kwmllReimers
Klavier Maercier

Waisenhausring 1 B
am Franckeplata

Warum 777 Weil Sie dann ernt

A

Woohentags
ſtenRestaurant Thomas, Boelckestr. r

nene re Familien Verrehrelouat
Ausgehank von Freyberg „Dret P

und ſeinen 10 Künſtlern
J Stunden mwerdörte: lachen!

Das li Ber veiherr W 5 gen
Heute, Dienstag, 2. April, 20 Uhr

2 Eröffnung

i

73
hS NoVrMBER: REvol tion

eder rcaceoeeirre
für alle Schulen

nur eigene Anfertigung

Den Bücnurnlkaris O

Volksblatt-Buchhandlung
Halle (Saale) Große Ulrichstraße 27

beurteilen können, wie hdiese in Halle seit 1832
Firma

Großner Saal

Ab Oſter- Sonntag der besten Weltmarken verkauft
geonfeetton, ohne privete Gewino- täglich abends 8.13 Uhr uge mrwwafeant, eiont aussehtoönes u wr Pflasterugen Vom Kiſneritt jagen olt ohne Goun o nd Feſttag an 3 de Katzensprung-p c

777272 e Rhh I Zauber- Revue e xganten B. on len onatahofte kostenfrei. Ferne We
ate Trouoprehmleo vin

g. Du u m vt. u r 3. Frl
Hgaherwahl. Mount Mglieodoehboft
ne Ferodeo for on Maldjehe.

5 AMTUELLE BUCM
VON REICHSXANZTLERHERMANN MGLLEB T alen cin e em in JJersägen eine einer dame

V ung kann re ten V e 4 4 1ä e T
Verschwinden von Personen

WVandredl Comp. SDeutschlands groſu- y

c W n T Ceipaig. Filiole JCe, nur Gr. Ulrichetr. II
Geheimnisvoſs Somnamhuise

Für B0cherkreismitgieder a z

Katuo
Küurschnermeistet

Halle, Gr. Klausstr. BB
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Berufskleidung,
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bei 628Wilhelm Schüttendiebe

Mücheln (HRezm. Halle

C deinatth
Schwarzen Brett“ im Waagage-gehn Marktplatz e

eine Bekanntmachun te fluchtlinienplanmäßige uafſſebing des
Bechershof ſo die Feſtſetzung neuer

o e Grun eSchmeerſtraße 22 und 23.
Halle, den 28. März 1929.

Der Magiſtrat.
Bekanntmachung über die
Mietzinsbildung in Halle.

V Achtcoer r übere Betriebsko in lichenMiete vom 14. April e ß.
Geſegſammlung vom 20. April 1928)
wird der Hundertſatz der reinen

edensmiete, um den ſich die te Miete in ber Stadt gemeinde Hain bige der Erhebung von rer
auf Grund des

Lom nh fein wänitizg fur Empfehlenswerte
Gaſtſtättenür. Schller- u. Familien Vorzteliung

Im Traumlande
in der tiexenküche Bad Lauchſtädt e Leipzig (W.

Corbetha. h h ne
Gr.-Kayng. „Zum Goldenen Anker“

Uhren, Gold-
und Silber-

Kaffee, J

e h 7n und rer-sehenkt

n

sich modern zu Kleiden und seine
(Ohme).Wohnung angenehm einzurichten, Zauberdaft ihgebietet Ihnen die seit ca. 40 Jahren m 20 45 Mt. ſchen. Gaſthof Emil Lindner.

bestehende Firma

Halle, Gr. Urichstr. 40 Eingang Aaulenbery)

Auf Kredit Auf Kredit
Konfektion

um heiteren Blic“ ErnſtEisner); ſthaus „Leunngateich“ (Sixtus),
Friedrich Ebert Straße.

Lützen „Bürgergarten“, „Echützenhaus“
„Stadt Leipzig“.

M hur Café Schmied, Gr. Ritterſtr. 5g. „Drei Echwäne“ (NKloſe)
Lau e Str. 12; Gaſtwiriſchafti Wwe

g, Markt 2: d ollern“ Knoche)n 15; Gaſtwirtſchaft Muller, Schmale
14; Gaſtwirtſcha Molnan, Nulandt-ſtraße „Reues Schützenhaus“ (Eilen

bergeny, Naumburger Straße 37; Schlachthof

c Weißenfelſer Straße 68 68; Gaſt
wirtſchaft chröter, Gr. ſtr. 7;

Kartenverkauf 11 bis 1 Uhr an
der Theaterkaſſe u. in den durch
Plakate kenntlichen Geſchäften

Anerkannt reel und dings

wie sie von der Gang

Haivdaanes Pr. Mk.
Daunen Pfd. m

ja Daonen, vehr rart,

Café (Schui,), Hölle 4, wa gSchlafzimmer Kere e rerd-Damen und Herren Küchen i568 ſtr. 12. r Otto Seymar antze ererarv. füt Bahnhofſtr. 5; Vaterland (Werner),bestens d Ware, and gehme, was ßenfelſer Str. 30 Gaſtwirt'chaft Otto
Master rei! Von 30, Mk. a e orn. Roßmarkt 15; Gaſthof Zur alte

oſt“ (Koch); Reſtaurant „Hoffſiſcherein(Oodu Wocrich. outreddin e en ne
c h Hahn“ (Jnh. Schneider), Gotthardtſtraße 22

mmerA.

Rücheln. Gewerkſchaftshanus Mücheln

Gaſt

auch in d hantnäckigſt. Fällen, werden

Konfirmanden Holz-u Stahlbetten

i Federbetten
Bequeme woten Meme Anza nung

Ans wärtige erhalten Fahrtvergütung.

u

deſchluſſes vom g. r
20. März 1929 für das Rechnungs-

auf 1,9 vom Hundert
emein beſtinimt.

eitigt. Keine chaleur p 72 253 tweite Verbreitung tet
-Drogerie, Magdeberger Str. 50

Gehüfte; Gaſth. „Roter Hirſchus Mücheln Wenden (A. Weber),

in einigen Tagen unter Garantie
durch das echte unſchädli Zug

Riederbeung. Kante e e en
Reuröſſen. „Siedl. Gaſthaus (Fr. Buſch).

e
ePaſſendorf. zahl(H. Bude).

zu hiefen Lolglen liegt das Volksblatt ans
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